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Tradition und Moderne vereint im neuen 
Feuerwehrgerätehaus
Es war schon ein beeindruckender Anblick, 
als die Kameradinnen und Kameraden der 
Feuerwehren Markkleebergs auf dem Vor-
platz der Feuerwache Markkleeberg-West 
in Reih und Glied antraten. Flankiert 
wurden die Frauen und Männer von zwei 
modernen Einsatzfahrzeugen. 

Der Grund für diesen glanzvollen Anblick 
war die offizielle Übergabe des Feuer-
wehrgerätehauses an die Kameradinnen 
und Kameraden der Feuerwache. „Es ist 
mit Sicherheit eines der modernsten Feu-
erwehrgerätehäuser Sachsens!“, so Ober-
bürgermeister Schütze in seiner Rede an 
die anwesenden Stadträte, Mitarbeiter der 
Verwaltung und Kameraden. „Deshalb hat-
ten wir zur heutigen Feier auch Mitglieder 
der Landesregierung eingeladen, jedoch 
traute sich wohl, auf Grund der agra-Brü-
cke, keiner nach Markkleeberg“, gab er als 
Seitenhieb mit und erntete dafür Applaus 
und verstehendes Lachen. 

Das Lächeln der Freude löste er dann mit 
der symbolischen Übergabe eines riesigen 
Transponders an den Stadtwehrleiter aus. 
Landrat Graichen, der ebenfalls der Über-
gabe beiwohnte, ging auf die stattliche 
Einsatzzahl der Feuerwehren Markklee-
bergs ein. In diesem Jahr waren es bereits 
196 Einsätze, welche sie absolvierten. 
Viele davon waren Brände auf der Depo-
nie Cröbern. Bei jenen entzündeten sich 
oft die Akkus. „Nicht zu unterschätzen 
sind die Einsätze auf den Autobahnen 
A 38 und A 72“, so der Landrat weiter in 
seiner Ansprache. „Deshalb ist es wichtig, 
dass Markkleeberg eines der modernsten 
Feuerwehrgerätehäuser mit viel Platz für 
moderne Fahrzeuge hat.“ Sowohl dem 
Oberbürgermeister als auch dem Landrat 
war es wichtig, ihre Hochachtung gegen-
über den Einsatzkräften auszusprechen, 

allzumal es eine Freiwillige Feuerwehr ist, 
welche solche enormen und gefährlichen 
Einsätze absolviert.

Die bereits 1908 erbaute Feuerwache 
erstrahlt in neuem Glanz. Die besonderen 
Auflagen des Denkmalschutzes, die drasti-
sche Erhöhung aller Kosten, plus die Insol-
venz der beauftragten Baufirma, schlugen 
ordentlich zu Buche. 

Die Kosten des Hauses beliefen sich am 
Ende auf 6,5 Millionen Euro. Stadtwehrlei-
ter Andreas Knoll, welcher zu Beginn die 
Gäste am Standort begrüßte, gab zu Proto-
koll, dass das neue Haus auch den Zusam-
menhalt und das Gemeinschaftsgefühl der 
Kameradinnen und Kameraden stärkt. 

Dies untermauerte er mit der emotio-
nalen Auszeichnung seines Stellvertreters, 
Andreas Zieger, der aus seinen Händen 
das Deutsche Feuerwehr-Ehrenkreuz, in 
Bronze erhielt.

Das Team des Markkleeberger Stadtjour-
nals gratuliert Andreas Zieger zu seiner 
Auszeichnung sowie den Kameradinnen 
und Kameraden zum neuen Gerätehaus. 
Wir wünschen allzeit „Gut Wehr!“

Manuela Krause
(Impressionen von der Übergabe auf Seite 7.)
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Franka Seidel, Radsportlerin ...
... war schon als Zweijährige mit dem 
Laufrad gut unterwegs und fuhr als Drei-
jährige auf der Leipziger Radrennbahn ihr 
erstes „Rennen“: Wie viele andere kleine 
Kinder nahm sie mit ihrem Laufrad am 
„Nachtrennen“ teil und erreichte im Mit-
telfeld das Ziel.

Da dieses alljährlich stattfindende und 
beliebte „Nachtrennen“ für Kinder von 
drei bis zwölf Jahren ist (ab fünf Jahren 
mit einem Fahrrad) und Franka gern mit 
dabei war, nahm sie bis 2020 daran teil 
und belegte immer vordere Plätze. Dass 
sie von klein auf Freude am Radsport hat 
geht auf ihre Eltern zurück. „Meine Mutter 
war aktive Radsportlerin, ist immer noch 
Radsport begeistert und seit einiger Zeit 
ehrenamtlich Trainerin des Radsport- und 
Fitness-Club Markkleeberg e.V., meinem 
Verein. Dort bin ich seit 2015 Mitglied.“ 
Bis 2019 fuhr ich Mountainbike. Mein 
großer Wunsch war, ein Rennrad von 
meinen Eltern zu bekommen, und als ich 
neun Jahre alt war, ging dieser Wunsch in 
Erfüllung! Momentan bin ich das einzige 
Mädchen im Verein und trainiere drei Mal 
in der Woche mit den Jungs bei Daniel 
Mühlbach. Daniel ist unser Cheftrainer. 
Mit ihm fahren wir jeweils zwei Stunden 
um die Seen hier, insgesamt etwa 140 
Kilometer pro Woche. Im Winter und 
wenn das Wetter zu schlecht ist, trainiere 
ich auf der Rolle und bereite mich auf die 
nächste Wettkampfsaison vor. Sie beginnt 
im März und geht bis Oktober, an den 
Wochenenden starte ich bei regionalen 
und überregionalen Rennen.“

Für Franka war 2025 schon jetzt ein 
sehr gutes Jahr. Sie gewann die Sachsen-
meisterschaften im Zeitfahren, errang bei 
den Landesverbandsmeisterschaften auf 
der Radrennbahn in Leipzig den zweiten 
Platz und holte bei den Straßenmeis-
terschaften in Klettwitz bei Berlin den 

vierten Platz. „Ich bin wahrscheinlich 
eher eine Bahnfahrerin. Jedenfalls sagen 
das alle, die mich vom Sport her kennen.“ 
In diesem Jahr ist sie noch in der 
Altersklasse (AK) U13 gestartet, beim 
Cross-Rennen aber schon in der AK U15 
– und fuhr als Zweite ins Ziel. „Das war 
eine große Überraschung, denn ich erfuhr 
erst einen Tag vorher, dass ich daran teil-
nehmen würde. Ich war gerade aus einem 
Mountainbike-Camp zurückgekommen. 
Durch dieses Camp habe ich wieder 
Interesse an Cross-Rennen entwickelt, 
denn dort wurde mir die richtige Technik 
beigebracht. Meine Mutter hatte mich als 
Teilnehmerin für das Cross-Rennen nach-
gemeldet ...“

„Ich wollte eigentlich keine Cross-Ren-
nen fahren, weil ich vor den Abfahrten 
Angst hatte. Doch im Camp konnte ich 
diese Angst hinter mir lassen und dann 
lief es schon bei meinem ersten 
Rennen so gut! Die Camps 
finden immer in einer Woche 
der Herbstferien auf dem 
Rabenberg statt. 2024 war 
ich zum ersten Mal dort 
und weil es mir so gut 
gefallen hatte wollte ich 
wieder dahin und mir hat 
es genauso gut gefallen.“

2026 will Franka wieder 
bei vielen Rennen starten. Dafür 
trainiert sie auch, wenn sie in den 
Ferien mit ihren Eltern in den Bergen im 
Urlaub ist. „Mein Ziel ist es, später mal 
bei Weltmeisterschaften zu starten oder 
an einer Olympiade teilzunehmen“, sagt 
sie optimistisch. Ihre Eltern, der RFC 
Markkleeberg und die Sponsoren des 
Vereins unterstützen sie dabei – vielleicht 
kann sich ihr großer Wunsch ja erfüllen. 
Franka Seidel geht in die siebte Klasse.

Annett Stengel

n Kennen Sie Menschen in Markklee
berg mit außergewöhnlichen Hobbys, 
Begabungen oder die sich in besonde-
rer Weise für ihre Stadt engagieren 
und es verdienen auf unserer Porträt-
seite vorgestellt zu werden? 

Schicken Sie Ihre Ideen an: 
bernhard.weiss@druckhaus-borna.de

 .  ..Wegener GmbH     Elektro - Heizung - Sanitär     Mühlstr. 1     04416 Markkleeberg  0171 - 32 11 080
bewerbung@wegener-leipzig.de

JETZT BEWERBEN

Einstiegsprämie, Einarbeitung bei Vollbezahlung, Firmenwagen etc.
unbe�ristete �nstellung bei bester �ezahlung und �e�iblen �rbeitszeiten

Ihr Einsatz in Leipzig und nahe Umgebung

Kundendienstmonteur/-techniker oder -meister (m/w/d) 
für Heizung und auch für Sanitär gesucht.
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Erste drei Heimspielpunkte für die Neuseenland- 
Volleys Markkleeberg
Zum Samstag-Spiel am Doppel-Heim-
spiel-Wochenende 15./16.11.2025 waren 
die Damen vom TV Dingolfing in der Neu-
seenlandhalle zu Gast. Von den Vorzeichen 
her war es das Spiel eines erfahrenen 
Bundesligateams gegen einen Aufsteiger, 
doch zu uns kamen die „Dingos“ als direk-
ter Tabellennachbar mit auch nur einem 
gewonnenen Spiel bisher. Ein spannen-
des Match „auf Augenhöhe“ war also zu 
erwarten. Und das bekamen die 240 Fans 
in der wieder überaus stimmungsvollen 
Halle dann auch zu sehen. 

Der erste Satz lief von Beginn an sehr gut 
für unsere Damen. Beim Stand von 21:13 
rappelten sich die Gäste zwar nochmal auf, 
konnten aber den 16:25-Satzverlust nicht 
verhindern. Manch einer dachte nun schon 
– klare Sache, aber weit gefehlt, denn nach 
der Markkleeberger 2:0-Führung holten die 
Gäste Punkt für Punkt und führten durch-
gängig. Beim Stand von 19:24 wehrten 
unsere Damen bravourös fünf Satzbälle 
ab und glichen zum 24:24 aus. Aber das 
reichte dann leider doch nicht zum Gewinn 
des Satzes, der nach zwei guten Blockakti-
onen des Gegners 24:26 endete. In Satz 3 
fanden unsere Volleys aber wieder zu der 
Form und Spielweise zurück, die sie schon 
in Satz 1 ausgezeichnet hatten. Der Satz 
wurde mit 25:15 klar gewonnen und damit 
war der erste Heimpunkt auf dem Konto. 
Doch nun sollten es mehr Punkte werden, 
wozu Satz 4 gewonnen werden musste. 
Obwohl die Dingos sich bis zur Satzmitte 
erfolgreich wehrten, gelang nach zahl-
reichen sehenswerten Ballwechseln der 
25:18-Satzerfolg und der 3:1-Sieg der 
Neuseenland-Volleys. Grenzenlos war der 
Jubel des Teams und der Fans über die ers-
ten drei Heimspielpunkte.

Trainer Tim Reichenbach meinte zum 
Sieg: „Das Spiel war wie immer eine Berg- 
und Talfahrt, diesmal aber mit dem bes-
seren Ende für uns. Die Dingos lagen uns 
als Gegner deutlich besser und wir konn-
ten unsere Stärken umso besser ausspie-
len. Entscheidend waren aus meiner Sicht 
der konstant gute Aufschlagdruck und die 
Variabilität im Angriffsspiel.“ 

Am Sonntag kamen dann die favorisier-
ten Damen von NawaRo Straubing schon 
zum Saisonrückspiel nach Markkleeberg. 
Das Hinspiel in Straubing war umkämpft, 
ging aber für unsere Damen 1:3 verloren. 
Die Hoffnung, den Spieß umzudrehen, 
erfüllte sich zwar leider nicht, doch die 
223 Fans in der wie immer stimmungsvol-
len Halle bekamen erneut ein sehr gutes 
Volleyballspiel zu sehen. Satz 1 begann 

für die Gastgeberinnen hoffnungsvoll mit 
einem Aufschlagass, doch ab dem 3:2 
bauten die Straubingerinnen ihre Füh-
rung kontinuierlich aus und gewannen mit 
25:15. Satz 2 begann noch hoffnungsvol-
ler mit einer Führung der Markkleeberger 
Damen, doch ab dem 8:8 gingen die Gäste 
in Führung, die sie bis zum Satzende nicht 
mehr abgaben. Mit 19:25 ging auch der 
zweite Satz leider verloren. In Satz 3 wech-
selte gefühlt ständig die Führung, aber die 
Führung bei 19:18 gaben unsere Damen bis 
zum Satzende nicht mehr ab und gewan-
nen umjubelt mit 25:21. Auch Satz 4 war 
umkämpft, aber ab dem 3:3 waren die 
Straubingerinnen ständig in Führung und 
gewannen den Satz mit 25:20 und das 
Spiel letztlich verdient mit 3:1. 

Leider also keine weiteren Punkte für die 
Markkleeberger Damen, aber dass gegen 
diesen, wie man anerkennen musste, 
überlegenen Gegner ein Satz gewonnen 
wurde, ist bereits als Erfolg zu werten. 
Trainer Tim Reichenbach sagte zum Spiel: 
„Nachdem schon das Samstagsspiel inten-
siv war, gingen unsere Volleys dennoch 
mit viel Energie in den zweiten Spieltag 
des Wochenendes. Trotz großem Kampf 
und einer erneut tollen Atmosphäre in 
der Neuseenlandhalle reichte es gegen die 
Favoriten aus Straubing aber nicht. Die 
Gäste präsentierten sich deutlich abge-
stimmter in der Annahme und dem eige-
nen Angriffsaufbau als noch im Hinspiel. 
Nur über gute Aufschläge und ein variab-
leres Angriffsspiel konnte der Satzgewinn 
im dritten Durchgang erreicht werden, 
bevor die Straubingerinnen im vierten 
Satz dann den Deckel drauf machten.“ 

Und zum Wochenende insgesamt fasste 
er zusammen: „Auch wenn das Spiel gegen 
Straubing verloren ging, können wir als 

Team mit dem Wochenende sehr zufrie-
den sein. Der Pflichtsieg (im Sinne des 
Klassenerhalts) gegen die Dingos wurde 
eingefahren und auch gegen favorisierte 
Straubingerinnen zeigten wir einen deutli-
chen Fortschritt in Block, Feldabwehr und 
im Angriff. Wir befinden uns aus meiner 
Sicht also weiter auf dem richtigen Weg, 
um das Saisonziel zu erreichen.“

Nächste Gelegenheit dazu ist am 29. 
November 2025, 18.00 Uhr in der Neu-
seenlandhalle beim „Derby“ gegen die ESA 
Grimma Volleys. Unser favorisierter, bun-
desligaerfahrener „Nachbar“ wird sicher 
mit dem klaren Vorhaben zu uns kom-
men, die 3:2-Pokalniederlage im Heimspiel 
voriges Jahr vergessen zu machen. Aber 
warum sollen unsere Mädels nicht erneut 
eine Überraschung schaffen ? Wenn es den 
Markkleeberger Fans und Unterstützern 
gelingt, das Derby in einer rappelvollen 
Halle mit der berühmten Markkleeberger 
Stimmung zu einem „Kracher“ im wahrsten 
Sinne des Wortes zu machen, soll und kann 
das unsere Mädels vielleicht zum Derbysieg 
„tragen“. 

Apropos Fans und Unterstützer: Ich 
möchte die Gelegenheit nutzen, den 50 
Sponsoren und 75 Förderkreismitgliedern 
für ihre tolle Unterstützung zu danken, 
ohne die das Projekt „Sparda 2. Liga pro“ 
nicht möglich wäre. Dank und Anerkennung 
gelten aber auch allen im Vereinsumfeld, 
die durch ihren persönlichen, ehrenamt-
lichen Einsatz die Volleyballabende und 
-nachmittage in der Neuseenlandhalle 
immer wieder zu einem Top-Event in unse-
rer Stadt machen, und natürlich auch den 
treuen Fans, die die Neuseenlandhalle 
immer wieder „zum Kochen“ bringen. 
Danke, und gern weiter so!

Rainer Leipnitz
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Die IG Katzenschutz e. V. …
… kümmert sich seit 2001 (der Verein 
wurde 2019 neu aufgestellt) liebevoll um 
ausgesetzte und aufgegriffene Kater und 
Katzen sowie um solche, deren Besitzer 
sich nicht mehr um sie kümmern können. 
Die IG Katzenschutz hat derzeit 85 
Mitglieder und circa 40 ehrenamtliche 
Helfer, von denen nicht alle Vereinsmit-
glieder sind. „Wir können nur Notfälle 
aufnehmen. Jede Katze, die aufgenom-
men wird, wird tierärztlich untersucht 
und gegebenenfalls behandelt. Wenn die 
Tiere geschlechtsreif sind, werden sie kas-
triert”, so Elke Jäger, die Vorstandsvorsit-
zende des Vereins. „Uns liegt sehr daran, 
dass die Katzen und Kater, die wir abge-
ben, ein liebevolles, dauerhaftes Zuhause 
bekommen.“ In diesem Jahr konnte der 
Verein bereits mehr als 80 Tiere an Kat-
zenfreundinnen und -freunde vermitteln. 
Für die Brüder Bounty und Bonny, zwei 
inzwischen sehr zutrauliche, sechsjährige 
Kater, wird momentan ein gemeinsames, 
liebevolles Zuhause gesucht. Auch der 
13-jährige Kater Morle, der noch um sein 
verstorbenes Frauchen trauert und viel 
Zuwendung braucht, benötigt ein neues 
Zuhause. Aktuell werden circa 45 Katzen 
– vom gut acht Wochen alten Kitten bis 
zum 18-jährigen Senior – von den ehren-
amtlichen Mitarbeitern versorgt.

Alle, die Katzen mögen und sich für 
die Arbeit des Vereins IG Katzen-
schutz interessieren, 
sind am Nikolaus-
tag, dem 6. Dezem-
ber, von 13 bis 16 
Uhr in der Mul-
dentalstraße 2k in 
04288 Leipzig-Lie-
bertwolkwitz will-
kommen. Der Verein 
lädt dann wieder zu 
seiner alljährlichen 

Adventsfeier ein. Ab 13.00 Uhr haben Sie 
die Möglichkeit, sich auf dem Gelände 
rund ums Katzenhaus zu informieren und 
bei Glühwein (mit und ohne Alkohol), 
frisch gebackenen Waffeln, Keksen oder 
Rostern miteinander ins Gespräch zu 
kommen. Die ehrenamtlichen Helferinnen 
und Helfer haben sich so manche Überra-
schung einfallen lassen und bieten unter 
anderem handgestrickte Socken, Acces-
soires und Adventsgestecke an. Und die 
Schützlinge des Vereins präsentieren sich 
in einer Fotoschau: Samtpfoten, beob-
achtet vom Fotografen Steffen Kutzner. 
Ob der „Gestiefelte Kater” am Nikolaus-
tag seine Stiefel ordentlich geputzt hat, 
ist nicht überliefert. Aber er hatte ja 
ohnehin andere Möglichkeiten gefunden, 
sich Wünsche zu erfüllen. Zaubern wie 
im Märchen können wir nicht, doch für 
zauberhafte Stimmung am Nikolaustag 
sorgen wir schon. Wir freuen uns wieder 
auf viele interessierte Besucher“, sagt 
Elke Jäger freundlich.

PS: Wie in jedem Tierheim gibt es auch 
hier Tiere, die nicht oder nicht mehr 
vermittelt werden können – sei es 
aufgrund ihres Alters, ihres Gesund-
heitszustands oder ihres Verhaltens. Für 
diese Katzen suchen wir Tierfreunde, 
die selbst vielleicht keinen vierbeinigen 
Gefährten halten können, aber dennoch 
Gutes tun möchten. Oder solche, die 

bereits mit Tieren leben und andere 
finanziell unterstützen möchten. 

Mit dem Geld können speziel-
les Futter oder Tierarzt-

kosten bezahlt und 
zur Unterhaltung 
unseres Katzenheims 
beigetragen werden: 
Von der Heizung über 

Strom und Wasser bis 

zu den anfallenden Reparaturen und der 
Abfallentsorgung – all dies kann dadurch 
mitfinanziert werden. Jede Patenschaft 
hilft, die von der IG Katzenschutz e. V. 
betreuten Samtpfoten rundum gut zu 
versorgen.� Annett Stengel

n Kontakt
www.katzenschutz-leipzig.com
samtpfoten@katzenschutz-leipzig.com

n Sie sind ein Verein und möchten gern 
die Leser des Markkleeberger Stadtjour-
nals über Ihre Aktivitäten oder beson-
deren Höhepunkte informieren? 

Wir freuen uns auf Ihre Inspirationen!

Schicken Sie Ihre Ideen an: 
bernhard.weiss@druckhaus-borna.de

Standorte in Markkleeberg
Connewitz & Zwenkau

M u s i k s c h u l e

Mal was anderes:
Verschenke Musikstunden!

Gutscheine f. Probestunden 
oder einen Probemonat 

Beratung & Anmeldung: 
0178 / 9 88 15 65

weitere Infos:
fantamusie.de Koburger Straße 91 · Markkleeberg ·  0341 238-37624

25. / 26. Dezember 
1200 - 1700 Uhr

Vorbestellung erwünscht

Weihnachtsessen 
im NOSTOS!

Auch zum Abholen!
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Die Katastrophe ist vom Freistaat hausgemacht!
Wir fordern, am Bau des agra-Tunnels 
festzuhalten, und sind dagegen, altes 
Unrecht aus der Kohlezeit festzuschrei-
ben und damit die Zerstörung des denk-
malgeschützten agra-Parks durch eine 
neue Hochstraße zu zementieren!

Eine gesamte Region, die Städte Leip-
zig und Markkleeberg, die Mitglieder des 
Bürgervereins PRO agra-Park e. V. und 
die Freunde und Besucher des beliebten 
agra-Parks wurden über Jahre getäuscht!

Uns allen braucht man nicht zu erklä-
ren, dass sich ganz plötzlich große Schä-
den am Bauwerk der B2 Hochstraße, die 
den denkmalgeschützten agra-Park seit 
1976 zerschneidet, erwiesen haben.

Noch am 21. Oktober 2025 zur Mitglie-
derversammlung des Vereins beschwich-
tigte der Leiter Mobilität im Sächsischen 
Staatsministerium für Infrastruktur und 
Landesentwicklung, dass wahrscheinlich 
noch mit einer Nutzungszeit der Hoch-
straße bis zu 10 Jahren gerechnet wird.

Schon seit über 12 Jahren beobachtet 
das LASuV den Zustand ganz genau und 
hat mehrmals stabilisierende Maßnah-
men ergriffen – die kann ein jeder als 
zusätzliche Betonstützen vor Ort sehen.

Die Erklärung des plötzlich enormen 
Gefährdungspotentials diente ausschließ-
lich der staatlichen Lobby, die unbedingt 
eine neue Hochstraße errichten möchte,
•	egal, ob es im „Strukturstärkungsgesetz 

Kohleregionen“ des Bundestages aus 

dem Jahre 2020 einen Beschluss gibt, im 
Zusammenhang mit dem Kohleausstieg 
die B 2 als Tunnelvariante zu erneuern, 

•	egal, ob der Landesverkehrsplan des 
Freistaates Sachsen bis 2030 – Mobi-
lität für Sachsen – eine Tieferlegung 
der B 2 im Bereich des agra-Parks Leip-
zig / Markkleeberg als Leuchtturmpro-
jekt ausgewiesen ist, 

•	egal ob der Ministerpräsident des Frei-
staates die regionalen Akteure beim 
Thema agra-Tunnel seine Unterstützung 
zugesagt hat,

•	egal ob ein vom Freistaat extra in Auf-
trag gegebenes Gutachten nur die Tief-
erlegung der B2 empfiehlt,

•	egal ob der agra-Park in der Liste der 
denkmalgeschützten Parkanlagen aus-
gewiesen ist und

•	egal, dass die Wahlprogramme der regie-
renden Parteien vor der letzten Wahl 
die Unterstützung für den agra-Tunnel 
ausdrücklich hervorhoben!

Kann ein Planfeststellungsverfahren für 
eine neue Hochstraße, wie jetzt gedacht, 
wirklich entfallen?

Wofür sind denn eigentlich die im 
Haushalt des Freistaates 2023 / 2024 ver-
ankerten Mittel verwendet worden? Die 
waren extra für die Planung einer Tiefer-
legung der B 2 ausgewiesen.

Wieso kam die dort enthaltene Ver-
pflichtungserklärung zur Weiterführung 

von Mitteln im anschließenden Haushalt 
nicht zustande?

Warum hat eine sächsische Son-
dierungskommission beim Bund den 
agra-Tunnel streichen lassen, obwohl er 
im Gesetz zur Wirtschaftsstärkung in den 
Kohlebauregionen namentlich enthalten 
war? Ist das rechtlich überhaupt möglich?

Wieso erklärt die zuständige Minis-
terin angesichts all dieser Fakten den 
agra-Tunnel als eine Träumerei? Gut, 
sie muss auf das ihr Gesagte reagie-
ren, aber so sachfremd ist nicht gerade 
vertrauensfördernd!

Der Vorstand des PRO agra-Park e. V. 
sieht die demokratischen Vorgänge im 
Lande stark beschädigt und die im gesell-
schaftlichen Miteinander notwendige 
Vertrauensbasis verloren!

Die angegebenen Planungs- und Bau-
zeiten für die Tunnellösung sind nicht 
plausibel! 

Wir fordern die Offenlegung der zugrunde
liegenden Daten!

Mit freundlichen Grüßen und allen guten 
Wünschen für eine friedliche Adventszeit 
ohne ein mögliches Verkehrschaos in unse-
rer Stadt.

Brigitte Wiebelitz
Vorsitzende 
PRO agra-Park e. V.

Übergabe Feuerwehrgerätehaus Markkleeberg-West Impressionen
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Lückenschluss im Markkleeberger Stadtforst
Sparkassen-Mitarbeitende pflanzen tausende Jungbäume an der Göselmündung
Ein starkes Signal für den Schutz unseres 
heimischen Waldes: Die Sparkasse Leip-
zig spendet erneut 3.000 junge Bäume, 
um den ökologisch nachhaltigen Wald-
umbau in einem Waldstück südwestlich 
des Markkleeberger Sees voranzutreiben. 
Dabei übernimmt das Institut nicht nur die 
Finanzierung, sondern organisiert und rea-
lisiert die Pflanzaktion auch selbst.

Am Samstag, dem 15. November, hal-
fen knapp 50 engagierte Kolleginnen und 
Kollegen der Sparkasse Leipzig, einschließ-
lich ihrer Familien und Freunde, tatkräftig 
dabei, die Setzlinge in die Erde zu bringen. 
Die Aktion knüpfte an das Aufforstungs-
projekt vom April 2025 an und vollendete 
das insgesamt rund 1,5 Hektar große Areal 
zwischen dem Autobahnkreuz Leipzig-Süd 
und der Straße „Zur Göselmündung“.

Andreas Nüdling, Vorstandsmitglied der 
Sparkasse Leipzig, sagte dazu: „Es ist beein-
druckend zu sehen, wie vielfältig unsere 
Sparkassen-Familie ist und wie stark sich 
alle für den Schutz unserer Umwelt – ins-
besondere unserer Wälder – einsetzen. Wir 
leben, arbeiten und engagieren uns hier vor 
Ort. Jetzt wünschen wir uns, dass diese jun-
gen Bäume ebenso so tiefe und langjährige 
Wurzeln schlagen wie unsere Sparkasse.“

Die Pflanzungen erfolgten wieder in 
enger Zusammenarbeit mit der Stiftung 
Wald für Sachsen sowie der Lotteriege-

sellschaft der Ostdeutschen Sparkassen 
mbH (PS-Lotterie). Im Fokus standen 
junge Roteichen, die durch Vogelkirschen, 
Hainbuchen, Flatterulmen, Spitzahorne 
und Esskastanien ergänzt werden.

Henrik Lindner, Geschäftsführer der Stif-
tung Wald für Sachsen, sagt: „Die Roteiche, 
der Baum des Jahres 2025, steht für Resi-
lienz und nachhaltige Forstwirtschaft. Ihre 
Toleranz gegenüber Trockenheit reduziert 
das Risiko für den Verlust von Waldfunkti-
onen durch den Klimawandel. Wir rechnen 
damit, dass hier in drei bis fünf Jahrzehn-
ten ein typischer, gesunder Mischwald 
entsteht, der jährlich pro Hektar rund zehn 
Tonnen Kohlendioxid bindet.“

Auch Olaf Schlegel, Bürgermeister der 
Stadt Markkleeberg, zeigte sich begeistert: 

„Ich freue mich sehr, dass die Sparkasse 
diese Aktion bei uns durchgeführt hat. 
Damit wird das ohnehin attraktive Umfeld 
des Markkleeberger Sees weiter aufge-
wertet. Und neben dem guten Zweck hat 
es allen Beteiligten auch noch richtig viel 
Spaß gemacht.“

Seit Herbst 2023 unterstützt die 
Sparkasse Leipzig gemeinsam mit der 
PS-Lotterie Wiederaufforstungsprojekte 
in ihrer Region. Dieses Engagement wird 
fortgeführt: Im Frühjahr 2026 wird die 
Sparkasse Leipzig den 20.000. Baum in 
ihrem Geschäftsgebiet pflanzen – ein 
besonderer Höhepunkt im 200. Jubilä-
umsjahr der Sparkasse.

Stadt- und Kreissparkasse Leipzig

Wiedereröffnung DRK-Sozialmarkt
Am 11. November 2025 öffnete der Sozial-
markt Markkleeberg des DRK Kreisverband 
Leipzig-Land e. V. seine Türen an neuer 
Adresse. Ab sofort ist die Einrichtung in der 
Neuen Straße 2 im Markkleeberger Ortsteil 
Gaschwitz zu finden. Zu den gewohnten 
Öffnungszeiten (Di und Mi 10.00 bis 16.00 
Uhr sowie Do und Fr 10.00 bis 15.00 Uhr) 
finden Kundinnen und Kunden hier eine 
reiche Auswahl an Kleidung, Haushalt-
waren, Heimtextilien, Taschen, Schuhen 
und Spielwaren zu sozial verträglichen 
Preisen. Am selben Standort öffnet mitt-
wochs außerdem die Tafel.

Der Verband ist sehr froh, einen neuen 
Standort gefunden zu haben. Die schönen 
Räumlichkeiten mit ihren Flügeltüren, den 
großen Fenstern und dem eleganten Holz-
fußboden tragen maßgeblich zur Attrakti-
vität des neuen Marktes bei.
 Zudem sorgt die gute Anbindung mit 
den öffentlichen Verkehrsmitteln – der 
S-Bahnhof Gaschwitz ist nur drei Minuten 

zu Fuß entfernt – dafür, dass Kundinnen 
und Kunden unkompliziert den Weg in die 
Neue Straße 2 finden.

Durch den Abbau der Altkleidercontainer 
ist das DRK mehr denn je auf Sachspenden 
angewiesen und freut sich über gewa-
schene und gebrauchsfähige Kleidung, 
Haushaltsgegenstände und mehr. Auch 
Möbelspenden können entgegengenom-
men und bei Bedarf auch abgeholt werden.

Deutsches Rotes Kreuz
 
n www.drkll.de/sozialmarkt 

Bärenherz-Kalender 2026

Erleben Sie im Bärenherz-Kalender, wie 
eine fröhliche Gruppe abenteuerlus-
tiger Bärchen durch die Jahreszeiten 
reist. Jeder dieser charmanten Strickbä-
ren wurde liebe-
voll von Brigitte 
Ziegan geschaf-
fen, die seit 2007 
mit Leidenschaft 
und Hingabe für 
das Kinderhospiz 
Bärenherz strickt. 
Über 1.500 dieser 
b e zaube rnden 
Bären haben bereits weltweit ein neues 
Zuhause gefunden.
Mit dem Kauf dieses Kalenders unter-
stützen Sie das Leipziger Kinderhospiz.
Der Kalender ist 35 × 35 cm und kostet 
15 Euro (zzgl. 6,99 Porto). Bestellungen 
sind möglich über E-Mail: info@bae-
renherz-leipzig.de sowie unter Telefon: 
0341 35016314.� red
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im November /Dezember
Kinder · Jugend · Familie

  � Familienzentrum Lichtblick (Hauptstraße 56)
•	01.12., 20.00 Uhr	 �Erste Hilfe bei Baby- und Kleinkindnot-

fällen
Online-Veranstaltung

•	12.12., 09.00 Uhr	 �Autonomiephase: Starke Gefühle begleiten
Elternworkshop mit Beatrix Jäger

Weitere Termine und Anmeldung: www.lichtblick-fuer-familien.de

Kirche

  � Auenkirche
•	30.11., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl; mit Pfr. Bohne
•	07.12., 10.00 Uhr	� Familiengottesdienst mit dem Kinderchor; 

mit Pfr. Bohne

  � Christusgemeinde auf dem AHF-Campus (Koburger Straße 62)
So, 10.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pastor Hickel

  � Fahrradkirche Zöbigker
29.11., 18.00 Uhr	� Andacht mit Sternaufzug mit Musik und 

Illumination der Kirche bis Maria Lichtmess

  � Gemeindehaus Wachau
30.11., 08.30 Uhr	 �Gottesdienst mit Pfr. Weber

  � Johanniskirche Dösen
12.12., 20.00 Uhr	� Taizéandacht

  � Kirche Großstädteln
14.12., 10.00 Uhr	� Familiensonntag mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

  � Martin-Luther-Kirche
•	30.11., 10.00 Uhr	� Familiengottesdienst mit den Konfirmanden 

und Buchvorstellung zur Predigtreihe „Die zehn 
Gebote“; mit Pfrn. Bickhardt-Schulz

•	07.12., 10.00 Uhr	� Predigtgottesdienst mit Pfrn. Hüneburg
•	14.12., 10.00 Uhr	� Gottesdienst mit Abendmahl; mit Pfr. Bohne

  � St. Peter und Paul
Di 09.00 & So 11.00 Uhr  Gottesdienst

Aktuelle Änderungen finden Sie bei den jeweiligen Kirchgemeinden:
www.auenkirche-markkleeberg.de
www.bonifatius-leipzig.de
www.cg-im.de

www.kirchenquartett.de
www.kirche-markkleeberg.de
www.martin-luther-kirchgemeinde.de

Ausstellungen · Museen

  � Deutsches Fotomuseum (Di-So 13-18 Uhr)
Dauerausstellung Zu sehen sind Höhepunkte der historischen und künst-
lerischen Fotografie und die interessantesten Kameras von 1850 bis heute.
bis 28.12.: Sonderausstellung „Uwe Klos – Der wunderbare Garten (Bota-
nische Fotogramme): Fotogramme sind Direktbeleuchtungen ohne Kamera auf 
Fotopapier. Der Maler und Grafiker Uwe Klos zeigt Werke von seltener Schönheit.
bis 07.06.: Sonderausstellung „Frauen“: Fotografien von Frauen aus drei 
Jahrhunderten offenbaren den Wandel des Frauenbildes und zeigen die Ent-
wicklung der Emanzipation.

… SEENsationell in Sachsen.
www.markkleeberg.de☎ 0761 888 4 9999

Eintritt: 15 €, erm. 11 €
Online-Tickets: www.reservix.de
Vorverkauf in der Tourist-Information Markkleeberg 
oder an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.

14.
D E Z
2025

17 Uhr Weißes Haus, Parksalon

Kartenvorverkauf für Eigenveranstaltungen der 
Stadt Markkleeberg (Weißes Haus, Stadtbibliothek, Lindensäle) ...

... in der Tourist-Information Leipziger Neuseenland & Stadt Mark
kleeberg und an allen bekannten reservix-Vorverkaufsstellen.
Ticket-Hotline: 0761 888 4 9999 (Lieferung nach Hause möglich)
Online-Tickets unter: www.reservix.de
Fremdveranstaltungen sind direkt beim Veranstalter sowie in der 
Tourist-Info und an der Konzertkasse (Kartenzahlung ist möglich) 
erhältlich.

Öffnungszeiten Tourist-Info Leipziger Neuseenland und 
Stadt Markkleeberg (Tel. 0341 33796718):
Dienstag bis Freitag 10.00 – 13.00 und 14.00 – 18.00 Uhr
Samstag 09.00 – 14.00 Uhr | Sonntag und Montag Ruhetag

Lesen bis der Zug kommt 

Wer die Wartezeit am Bahnhof überbrücken möchte, kann 
ab sofort am Leipziger Hauptbahnhof in Jules Vernes „20.000 
Meilen unter dem Meer“ eintauchen. Bahnhofsbesucherinnen 
und Besucher können sich außerdem an Charlie Chaplins Rede 
aus „Der große Diktator“ und weiteren Werken erfreuen. Die 
DB hat an leerstehenden Schaufenstern oder Bahnhofsflächen 
KI-gekürzte Versionen verschiedener Werke in fünf, zehn, 20 
oder 30 Minuten plakatiert. Je nach Zeitfenster können Rei-
sende und Bahnhofsbesuchende direkt in die Texte eintauchen.
Für unterwegs sind alle gekürzten Texte auch online verfügbar: 
https://www.bahnhof.de/entdecken/lesen-bis-der-zug-kommt.

Quelle: Deutsche Bahn
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  � Elektrotechnische Sammlung (letzter Di im Monat 14-18 Uhr)
In der Dauerausstellung werden etwa 4.000 Zeitzeugen der Technik der 
Elektroenergieversorgung von den Anfängen bis heute präsentiert. Eintritt frei

  � Modellbahnpark Auenhain
06. / 07.12., 11.00 – 16.00 Uhr
Nikolaus-Fahrtage
Auch der Nikolaus kommt zur Fahrt mit den Gartenbahnen vorbei.

  � Rathaus (Mo/Mi 8-16, Di/Do 8-18, Fr 8-12 Uhr, Eintritt frei)
bis 15.01.
Ausstellung „Ölgemälde wie in einem Kaleidoskop“ – 
Malerei von Elisabeth Jung
Landschaften und Stadtansichten, Porträts, Stillleben – in klassischer Formu-
lierung. Die Kreationen sind fast ausschließlich figurativ und naturalistisch. 
Der Kontrast von Licht – Schatten und Farben spielt als Ausdruckselement in 
den meisten Werken eine herausragende Rolle. Die Erscheinungen von Hell und 
Dunkel sind nicht nur atmosphärische Elemente, sondern sie sind auch in der 
Lage, die Aufmerksamkeit des Betrachters zu lenken und inhaltliche Fragen 
zu formulieren.

  �Wassermühle Dölitz, Mühlengalerie (So 13-18 Uhr, Eintritt frei)
bis 30.11.
Ausstellung „Naturstücke * Farbenspiele“ – Aquarelle Harry Blume
Der Maler und Grafiker Harry Blume (1924 – 1992) 
gehörte zum Umfeld der Leipziger Schule der Ma-
lerei. Er ließ sich immer wieder aufs Neue von den 
Farbenspielen der Natur inspirieren. Die Mecklen-
burger Landschaft bot für ihn ebenso reiche Anre-
gungen wie die Stadt Leipzig mit ihren Cafés und Straßenszenen. Die Ausstel-
lung zeigt vor allem farbintensive Stillleben und atmosphärische Landschaften.
www.doelitzer-wassermuehle.de

  �Weißes Haus (Di-Do 10-17 Uhr, 1. OG, Eintritt frei)
bis 08.01.
Ausstellung: 35. Sächsisches Druckgrafik-Symposium
Mit über drei Jahrzehnten Erfahrung ist das Druck-
grafik-Symposium eines der ältesten Deutschlands. 
Die Ergebnispräsentation zeigt Grafiken von Pat-
rick Fauck, Jannine Koch, Lucio Mosner und Soenke 
Thaden, die im Sommer 2025 in unterschiedlichen 
Drucktechniken in den Werkstätten für künstlerische Druckgrafik im Künstler-
haus Rössler Hohenossig entstanden sind. Aus Anlass des 45-jährigen Beste-
hens werden außerdem Schätze der Grafik gezeigt.

  � Zinnfigurenmuseum im Torhaus Dölitz (Mi/Sa/So/Fei 10-17 Uhr)
Dauerausstellung mit über 100.000 Zinnfiguren. Einer der Höhepunkte der 
Ausstellung ist das 25 m² umfassende Großdiorama zur Völkerschlacht.
bis 28.02.: Sonderausstellungen „Steffen Jahn – Sammler, Maler & Graveur“ 
und „Dioramen & Zinnfiguren aus dem Fundus des Kulturamtes der Stadt Leipzig“
www.torhaus-doelitz.eu

Kultur · Freizeit

  � agra-Messepark
29. / 30.11., 08.00 – 15.00 Uhr 
agra-Antikmarkt   
Europas größter mobiler Kultmarkt; Eintritt frei

  � Auenkirche
14.12., 17.00 Uhr
Adventskonzert
Lieder und Instrumentalmusik zum Advent mit Kinderchor, Jugendchor und 
dem Ensemble „Klangholz“ unter Leitung von Susanne Blache; Eintritt frei, 
Spende erbeten

30. November
11 bis 18 Uhr

KEES’SCHER PARK 1 · 04416 MARKKLEEBERG

ZUM 
PROGRAMM 

GEHTS 
HIER »

ADVENT 
IM PARK

Advent bei Brot & Kees am 30. November 2025

Handgemachtes, Besonderes, Leckeres und 
Unterhaltung im historischen Rahmen des 
Kees’schen Parks: Rund um den Rastplatz 
des Cafés Brot & Kees findet am ersten 
Adventssonntag ein kleiner Adventsmarkt 
statt. Los geht es um 11.00 Uhr, der Tag 
klingt gegen 18.00 Uhr aus.

Zahlreiche Händler mit außergewöhn-
lichen Waren laden zum weihnachtlichen 
Stöbern ein. Hier findet jeder das pas-
sende Geschenk für seine Lieben.

Für gute Unterhaltung und Gaumen-
freuden für Groß und Klein ist natürlich 
auch gesorgt, wenn der Duft von Glühwein, Bratwurst und Waffeln 
durch den winterlichen Park zieht. Die Kinder können die flauschi-
gen Alpakas streicheln und gespannt auf den Weihnachtsmann 
warten, der am Nachmittag über den Markt schlendert.� bw

n Programmhighlights:
•	12.00 Uhr:	 Weihnachtliche Lieder mit „amici musicae“
•	13.30 Uhr:	 Der Weihnachtsmann kommt
•	15.30 Uhr:	� Weihnachtsmusik mit Hörnern der Hochschule 

für Musik „Felix Mendelssohn Bartholdy“
•	16.30 Uhr:	� Weihnachtliche Chormusik mit Posaunen der 

Martin-Luther-Kirchgemeinde
•	anschließend offene Kirche mit Orgelmusik

n Mehr Infos auf: www.brotundkees.de/advent-im-park
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  � Fahrradkirche Zöbigker
29.11., 18.00 Uhr
Sternaufzug
Andacht zur gemeinsamen, besinnlichen Einstimmung auf die Adventszeit; 
Illumination der Kirche bis Maria Lichtmess. Bitte ein eigenes Kerzenglas für 
das Friedenslicht mitbringen. Eintritt frei, Spende erbeten

  � Gymnasium „Lernwelten“ Großdeuben
27.11., 16.00 – 19.00 Uhr
Adventsmarkt
Die evangelische Schule lädt zum Basteln, Beisammensein und Besinnlich-
keit ein. Für weihnachtliche Leckereien ist gesorgt. Eintritt frei
www.lernwelten-schule.de

  � Hafen Zöbigker, MS Cospuden
13.12., 18.00 Uhr
Cossiboat – X-mas-Special mit Roman Raschke & Friends
Mit einem weihnachtlichen Programm und einer Extraportion Winterstim-
mung gibt es wieder Improvisation in ganz besonderer Atmosphäre. Mit 
Stolle, Glühwein und kleinen Geschenken treffen wir uns am 13. Dezember, 
um gemeinsam das Jahresende einzustimmen. Plätze sind begrenzt, früh 
buchen lohnt sich also. 
www.freizeit-abenteuer.com

  � Katharinenkirche Großdeuben
•	30.11., 15.00 Uhr

Sehet, die erste Kerze brennt
Musikalische Vesper zum 1. Advent und Adventsliedersingen mit dem 
Ensemble „Die Altflöten“ unter Leitung von Carola Kähler; mit Kai Nestler 
(Orgel); Eintritt frei, Spende erbeten

•	19.12., 15.00 Uhr
Lichterstunde
Eine fröhlich-besinnliche Stunde im Advent zum Zuhören und Mitsingen. 
Eintritt frei, Spende erbeten

  � Kees’scher Park, Café Brot & Kees
30.11., 11.00 – 18.00 Uhr
Advent im Kees‘schen Park
Siehe Randspalte auf Seite 9
www.brotundkees.de/advent-im-park

  � Kirche Großstädteln
12.12., 18.30 Uhr
Weihnachtskonzert des JugendPOPchores
Weihnachtliche Melodien des Chores der Musik- und Kunstschule Landkreis 
Leipzig. Eintritt frei, Spende erbeten
www.ms-lkl.de

  � Kirchenruine Wachau
20.12., ab 13.00 Uhr
Advent in der Ruine
Der stimmungsvolle, kleine Markt wartet mit regi-
onalen Kunsthandwerksständen, Basteltischen 
und Leckereien auf. 14.00, 15.00 und 16.00 Uhr 
präsentiert das Knalltheater ein Kinderprogramm 
mit der „Geschichte vom kleinen Gespenst“ (ab 3 
Jahren). 13.00 bis 16.00 Uhr gibt es stündlich Führungen auf den Turm und 
um 18.00 Uhr findet ein weihnachtliches Konzert mit RegioBrass und dem 
Kammerchor Madrigio statt. Eintritt frei, Spende erbeten
www.kirchenruine-wachau.de

Weihnachtsoratorium
Martin-Luther-Kirche

DAS TEAM VON FREIZEIT-ABENTEUER
WÜNSCHT IHNEN EIN SCHÖNES UND 
BESINNLICHES WEIHNACHTSFEST. 

Unser Freizeit-Abenteuer RUM

Rum Spiced Mango
20 cl oder 50 cl

als Geschenk-Set 
mit passendem Wackelglas

erhältlich auf der Ms Cospuden 
und Tourist-Information Leipziger 
Neuseenland & Stadt Markkleeberg

Sie Suchen noch
ein besonderes
Geschenk?
Unsere Freizeit-Abenteuer Gutscheine

Vielseitige Erlebnisse: 
MS Cospuden, Tretmobile, 
Plüschreittiere sowie Boots-
verleih und Kanutouren
Online buchen auf
WWW.FREIZEIT-ABENTEUER.COM
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  � Kirche „St. Peter und Paul“
14.12., 17.00 Uhr
Friede auf Erden
Adventskonzert der Markkleeberger Vocalisten; Eintritt frei, Spende erbeten

  � Martin-Luther-Kirche
•	06.12., 16.00 Uhr

Adventskonzert für Kinder und Neugierige
„Die Konzertmäuse und das Wolkenschaf“ mit dem Blockflötenensemble 
MaLu; Eintritt frei, Spende erbeten

•	08.12., 19.30 Uhr
Weihnachtsoratorium
Kantaten 1 bis 3 von Johann Sebastian Bach. Es musizieren Reglint Bühler 
(Sopran), Claudia Laule (Alt), Dietrich Barth (Tenor), Tobias Ay (Bass), Kan-
torei und Orchester unter Leitung von Frank Zimpel.

•	21.12., 17.00 Uhr
Adventsmusik im Kerzenschein
Mit der Kurrende, der Kantorei und dem Posaunenchor unter Leitung von 
Frank Zimpel; Eintritt frei, Spende erbeten

  � Neuseenlandhalle
•	29.11., 18.00 Uhr 

Neuseenland-Volleys vs. ESA Grimma Volleys 
www.neuseenland-volleys.de

•	06.12., 14.00 / 16.00 / 18.00 Uhr
Weihnachtsschauturnen
Der Turnverein Markkleeberg von 1871 e. V. präsentiert unter dem Motto 
„Tanz des Lichts“ seine Weihnachtsshow.

•	13.12., 18.00 Uhr
Neuseenland-Volleys vs. BayerVolleys Leverkusen

  � Rathaus, Lindensäle
•	06.12., 20.00 Uhr (Großer Lindensaal) 

Piano Man – A Tribute to the Great Billy Joel
„Piano Man“ ist eine Band, die die anspruchsvol-
len Piano-Songs von Billy Joel in Originalbeset-
zung spielt. Acht Musiker, begleitet von einem 
Chor, bereiten Ihnen einen unvergesslichen 
Abend mit Musik aus Billy Joels jahrzehntelan-
gem Musikschaffen. Sie nehmen Sie mit auf eine Reise durch die Hits des 
Weltstars – von My Life, Just the Way You Are, All About Soul oder Uptown 
Girl – bis hin zu New York State of Mind und natürlich Piano Man.

•	13.12., 19.30 Uhr (Einlass: 19.00 Uhr, Großer Lindensaal) 
Balladen gesungen – Sinfoniekonzert mit dem LSO
Mit Werken von Gioacchino Rossini, Carl Loewe, Richard Strauss und Franz 
Schubert. Mit Bastian Thomas Kohl (Bass) und Robbert van Steijn (Dirigent)
18.30 Uhr: Konzerteinführung

•	20.12., 19.30 Uhr (Großer Lindensaal) 
Weihnachtskonzert „Exsultate, jubilate“ 
mit der Sächsischen Bläserphilharmonie
In den dunkelsten Tagen des Jahres zünden wir ein Lichtermeer aus Klang! 
Unser Weihnachtskonzert ist mehr als eine festliche Tradition – es ist ein 
musikalisches Gegenmittel zur Winterdepression. Tschaikowskys „Schwa-
nensee“ glitzert wie Eiskristalle im Mondlicht. Purcells „The Fairy Queen“ 
lässt vergessene Märchenwelten wieder auferstehen. Und mit Mozarts jubi-
lierendem „Exsultate, jubilate“ durchbricht ein Lichtstrahl die Dunkelheit – 
hell, klar und unaufhaltsam. Tauchen Sie ein in eine klingende Welt, die den 
Winter in ein Fest der Sinne verwandelt und die Vorfreude auf die Festtage 
ins Unermessliche steigert. Mit Solistin Carmen Boatella (Gesang) unter der 
Leitung von Peter Sommerer.
www.saechsische-blaeserphilharmonie.de

TSG Markkleebert 1903
Neuseenland-Volleys
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  � Seepark Auenhain, Restaurant Seeperle
05. / 12.12., ab 18.00 Uhr (Showbeginn: 20.00 Uhr)
Weihnachtliche Kabarett-Dinner-Show
mit der „Kaktusblüte“ aus Dresden

  � Stadtbibliothek Markkleeberg
•	03.12., 15.00 Uhr

Kinderbuchpremiere „Kleine Helden, große Ziele“
Lesung mit Michaela Koschak für die ganze Familie. Begebt euch auf eine 
kleine Weltreise für eine faire, gerechte und glückliche Zukunft für alle. Ein-
tritt frei, Anmeldung erforderlich

•	05.12., 19.30 Uhr
Weihnachtsgeschichten aus Sachsen
Krimiautorinnen schreiben Weihnachtsgeschichten … Das kann nicht gut 
ausgehen – oder doch? Heiter bis nachdenklich zeichnen Ethel Scheffler 
und Sylke Tannhäuser ein Bild voller Überraschungen, gepaart mit sächsi-
schen Traditionen.

•	08.12., 19.30 Uhr
Verleger Karl Rauch in Berlin – falschen Propheten entwichen
Nach der Insolvenz des Karl Rauch Verlages in Dessau wurde es für wenige 
Jahre still um den Verlag und seinen Gründer. Der ging in den späten 
1920er-Jahren nach Berlin, gab eine neue Bücherzeitschrift heraus und ver-
diente sein Geld in den folgenden Jahren mit Büchern aus seiner Feder, die 
den herannahenden Nazismus durchaus hofierten.
Präsentiert vom Kulturgeschichte Markkleeberg e. V., Referent Bernd Mühling

•	09.12., 15.30 – 17.00 Uhr
Weihnachtliche Vorlese- und Bastelzeit
Möchten Sie sich mit uns auf den Advent einstimmen? Wir gestalten kleine 
Weihnachtsüberraschungen und verbringen einen besinnlichen Nachmittag. 
Für Familien mit Kindern ab vier Jahren. Eintritt frei, Anmeldung erforderlich

  � Rathausplatz
12.12., ab 17.00 Uhr, 13. / 14.12. ab 12.00 Uhr
Weihnachtsmarkt „Rund ums Eis“
Getreu dem Motto dreht sich alles um eisige 
Überraschungen wie Eishockeytorschießen und 
Schneeballzielwurf. Los geht es am Freitag 17.00 
Uhr mit dem Glühweinanstich. Ab 18.00 Uhr 
treten die „Jungen Blechbläser“ der Musik- und 
Kunstschule sowie der markkleeberger carnevals club auf. Flocke der Eisbär 
präsentiert am Samstag ein buntes Programm der Tanzschule „Tanzeria“ und 
am Sonntag mit der Tanzschule „Oliver & Tina“. Natürlich kommt auch der 
Weihnachtsmann! Eintritt frei
weihnachtsmarkt-rund-ums-eis.jimdosite.com

  � Ratskeller „Zur Linde“
04.12., 18.30 Uhr
Buchpremiere und Lesung „Mach dich schlank“
TV-Moderetor Mario D. Richardt erzählt seine eigene Geschichte. 
www.kochbullen.de, www.mdrichardt.de

  � Rudolf-Hildebrand-Schule, Aula
•	02.12., 18.30 Uhr

Benefiz-Weihnachtskonzert des Lions Club Markkleeberg
Siehe Randspalte auf Seite 13

•	13.12., 11.00 / 16.00 Uhr
Weihnachts-Tanz-Gala
Kinder und Jugendliche der 1. bis 8. Klasse der 
Musikschule Leipzig „Johann Sebastian Bach“ 
präsentieren weihnachtliche Tänze.
www.musikschule-leipzig.de

Foto: Adobe Stock / D
ennis Bengs

KANU Wildwasser-Terrasse
Wildwasserkehre 1 • 04416 Markkleeberg

 034297 143380 • kanu@wildwasser-terrasse.de
www.wildwasser-terrasse.de

FRÜHSTÜCK   
AM SEE

Samstag und Sonntag
ab 10:00 Uhr geöffnet

Seepark Auenhain
Restaurant Seeperle

 

RESTAURANT SEEPERLE IM SEEPARK AUENHAIN

AM FERIENDORF 2 | 04416 MARKKLEEBERG

034297 / 98 68 888 | WWW.SEEPARK-AUENHAIN.DE

 

28.11.2025 * Confetti – Die schräge Parodie 
(Travestie) Dinner-Show

05. & 12.12.2025 * Weihnachtliche 
Kabarett-Dinner-Show

25. & 26.12.2025 * Weihnachts-Lunch

Unsere kulturell- 
kulinarischen Highlights
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  � Torhaus Dölitz
20.12., 17.00 – 20.00 Uhr
Winterzauber
Weihnachtsliedersingen mit Nadine Hammer (18.00 – 19.30 Uhr)
www.torhaus-doelitz.eu

  � Torhaus Markkleeberg
•	29.11., 18.00 Uhr (Treff: Auenkirche; Teilnahme frei, Anmeldung erw.)

Nachtwächtertour mit Thomas Reininger
Anmeldung: Tourist-Info oder unter 0163 1618464.

•	30.11., 18.15 Uhr
Militärische Geschehnisse vor dem Zusammentreffen Napo-
leons und Neys am 18. März 1815
Vortrag mit Filmbeispielen und anschließender Diskussion. Eintritt frei
www.torhaus-markkleeberg.de

•	06. / 07.12., 14.00 – 18.00 Uhr
Weihnachtsmarkt im Schlosshof
Flanieren Sie über unseren Weihnachtsmarkt 
mit vielfältigen Verkaufsständen, genießen 
Weihnachtsmusik, riechen süße und herzhafte 
Düfte und lassen sich auf die schöne Weih-
nachtszeit ein. Eintritt frei

  �Wassermühle Dölitz
30.11., 13.00 – 18.00 Uhr
Adventsmarkt in der Wassermühle
Süße Dinge und schöne Gaben gibt es am 1. Advent an der Dölitzer Was-
sermühle. Kinderbackstube und Glühwein läuten die Vorweihnachtszeit ein. 
Eintritt frei
www.doelitzer-wassermuehle.de

  �Weißes Haus
•	07.12., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)

Herfurthsche Hausmusik 10
Mit Werken von Erik Satie, Maurice Ravel und Dmitri Schostakowitsch. Es 
musizieren Elisa Bösch (Violine), Jordi Albelda Santamargarita (Violon-
cello), Maaya Akutsu, Gudrun Franke, Polina Kulikova, Katrin Lehnert und 
Tommaso Graiff (alle Klavier).

•	14.12., 17.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Lieder mit Sternen – Das Adventsprogramm von A & the 
Universe
Ein Adventskonzert voller Kontraste: mal schlicht mit Gitarre und Stimme, 
mal üppig mit weiten Klangräumen, Effekten und groovigen Rhythmen. 
Von mittelalterlicher Musik bis amerikanischem Weihnachtsklassiker.

•	16.12., 19.00 Uhr (Parksalon, 1. OG)
Abenteuer Fernweh: Die Seidenstraße
Entdecken Sie die Höhepunkte Zentralasiens 
mit Kasachstan, Kirgistan, Usbekistan und Turk-
menistan. Über 8.000 Kilometer führte die Sei-
denstraße von Ost nach West. Auf dem längsten 
Handelsweg der Geschichte trafen zahlreiche 
Nationen aufeinander, reisten Kaufleute und Pilger. Immer wieder erla-
gen Abenteurer dem Reiz dieses Karawanenweges. Folgen auch Sie diesen 
Spuren durch bedeutende Kulturlandschaften und atemberaubende Natur! 
Referent: Andrej Kulikov

•	17.12., 19.00 Uhr (Herfurthscher Salon)
Langer Abend der kurzen Filme: Kurzfilmtag 2025
Im Rahmen des Deutschen Kurzfilmtages laden wir ein ins wunderschöne 
Weiße Haus im agra-Park in Markkleeberg! Im festlichen Ambiente der 
Gründerzeitvilla zeigen wir die Kurzfilmprogramme „Familienbande“ und ab 
ca. 20.30 Uhr „Europäische Kurzfilmlieblinge 2025“.

Benefiz-Weihnachtskonzert im Rudolf-Hildebrand-Gymnasium

Am 2. Dezember 2025 lädt der Lions Club Markkleeberg zu 
einem festlichen Weihnachtskonzert ein. Die Veranstaltung 
beginnt um 18.30 Uhr in der Aula des Rudolf-Hildebrand-Gym-
nasium Markkleeberg in der Mehringstraße 8.

Es erwartet Sie ein abwechslungsreiches Programm: Die 
Chorklasse 5, der Kinderchor der Klassen 6 und 7 sowie der 
MädchenchorPlus präsentieren stimmungsvolle Weihnachts-
lieder. Instrumentalisten der Musikklassen sorgen für musika-
lische Vielfalt. Während der Pause haben Sie die Gelegenheit, 
Getränke zu erwerben.

Das Konzert ist eine Benefizveranstaltung des Lions Club 
Markkleeberg (Veranstalter Lions Hilfswerk Markkleeberg e. V.) 
und der Erlös kommt zu 100 Prozent den Förderprogrammen 
Kindergarten plus, Klasse 2000, Lions-Quest sowie weiteren 
sozialen Projekten zugute.

n Eintrittskarten sind im Sekretariat des 
Rudolf-Hildebrand-Gymnasiums sowie 
an der Abendkasse für 10 Euro erhält-
lich.

Christina Winne, 
Vizepräsidentin Lions Club Markkleeberg

Alle Jahre wieder –
Weihnachtslunch

im Markkleeberger Hof

Auch in diesem Jahr wird unser traditioneller 
Weihnachtslunch wieder stattfinden – und wir 

freuen uns sehr über das große Interesse!

Nur wenige Restplätze sind noch verfügbar 
und wir bedanken uns herzlich bei allen, 

die sich schon jetzt auf die 
festlichen Tage mit uns freuen.

Ihr Team vom 
Markkleeberger Hof

Termin- und Programmänderungen vorbehalten. 
Ein Anspruch auf Vollständigkeit besteht nicht. 
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TOURISMUSTOURISMUS
JournalJournal

für den Landkreis Leipzig
mit dem KULTURENTDECKER im Innenteil

OKTOBER | NOVEMBER | DEZEMBER 2025

Warum in die Ferne schweifen, im Leipziger 
Neuseenland gibt es doch so viel zu entdecken ...
In unserem Freizeit & Tourismus Journal finden Sie Tipps für die 
ganze Familie – gehen Sie auf Entdeckungsreise.

Erhältlich in Tourist & Stadtinformationen, touristischen 
Einrichtungen und online unter: www.druckhaus-borna.de

Die STADTJOURNALE
www.druckhaus-borna.de

Früher Anmeldestart & Black-Friday-Special
7-Seen-Wanderung 2026 öffnet das Anmeldeportal erstmals Ende November!
Bereits zum 22. Mal wird das Leipziger Neuseenland Anfang Mai 
zur Bühne der größten Wanderveranstaltung Ostdeutschlands – 
der 7-Seen-Wanderung. Vom 8. bis 10. Mai 2026 lädt das drei-
tägige Event alle Wanderbegeisterten dazu ein, die Region auf 
mehr als 70 abwechslungsreichen Touren zu entdecken, darunter 
rund 30 ungeführte Strecken für individuelles Wandervergnügen.

Neu in diesem Jahr: Die Anmeldung für alle ungeführten Touren 
öffnet erstmals bereits am 28. November 2025 – pünktlich zum 
Black Friday! Bis einschließlich Cyber Monday (1. Dezember 

2025) profitieren alle Frühbucher von einem Black-Friday-Spe-
cial mit vergünstigten Early-Bird-Preisen. Ab dem 2. Dezember 
gelten dann die regulären Teilnahmegebühren.

Die Anmeldung für alle geführten Touren startet wie gewohnt 
am 1. Januar 2026 um 0.00 Uhr.

Zu den Highlights zählen auch 2026 wieder die beiden großen 
Weitwander-Klassiker über 100 Kilometer: die „Neuseenland 
XXL“ und die „Dreiländertour XXL“. Doch auch zahlreiche kürzere 
Touren bieten jede Menge Abwechslung – ob allein, mit Familie 
oder Freunden. Ergänzt wird das Programm durch Kinder- und 
Familienwanderungen, Gesundheitstouren sowie thematische 
Touren, bei denen Geschichte und Kultur des Leipziger Neuseen-
landes im Mittelpunkt stehen.

n Familiär. Regional. Einzigartig.
Bis zu 6.000 Teilnehmerinnen und Teilnehmer aus ganz Deutsch-
land werden Anfang Mai erwartet, wenn es wieder heißt: 
#WirSeenUns.

Was die 7-Seen-Wanderung so besonders macht? Ihr unver-
wechselbarer Charakter – familiär in der Atmosphäre, regional 
im Herzen und einzigartig im Erlebnis. Denn trotz ihrer Größe 
bleibt sie sich treu: Mit sächsischer Herzlichkeit, liebevoller 
Organisation und der engen Einbindung regionaler Partner wird 
das gemeinsame Erleben von Natur, Landschaft und Kultur zu 
einem Ereignis, das verbindet, begeistert und weit über das 
Wochenende hinaus in Erinnerung bleibt.

n Mehr Infos und Anmeldung unter www.7seen-wanderung.de
Sportfreunde Neuseenland

Liebe Neuseenländer, liebe Gäste,
der Sommer ist nun vorbei, aber 
unser Neuseenland Stüb’l hat weiter­
hin für Sie geöffnet. Auch in den 
Wintermonaten können Sie bei uns 
einkehren und sich lecker mit typisch 
deutscher Küche verwöhnen lassen. 
Genießen Sie in gemütlicher Atmo­
sphäre leckere, frisch zubereitete Herbst­ und Wintergerichte.

Sie planen eine Feier oder ein Catering? 
Sprechen Sie uns gern dazu an. 
Reservierungen nehmen wir tele­
fonisch unter 034297 773212 oder per 
Whatsapp 01575 7978570 entgegen.
Wir freuen uns auf Sie!

 Montag & Dienstag: Ruhetag
 Mittwoch & Donnerstag: 1200– 1400 Uhr und 1700– 2000 Uhr 
 Freitag: 1200– 1400 Uhr und 1700– 2100 Uhr
 Samstag: 1200– 2100 Uhr
 Sonntag & Feiertag: 1200– 2000 Uhr

Neuseenland Stüb’l 
Paddelsteg 5 • Markkleeberg, OT Auenhain

Vielen Dank für die 
sensationelle Sommersaison!
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Weihnachtszauber im

Pösna Park
Weihnachtszauber im

Pösna Park
Die Schalmeien eröffnen am 24.11. um 18 Uhr den ...

Winterrodelrutschbahn 25.11. – 09.12. (indoor)

Weihnachtsmann im Haus 06.12./13.12./20.12.

Ausstellung Eisenbahn 29.11./06.12./13.12./20.12.

Kinder-Adventskalender

Montag 24.11.
18 Uhr Weihnachtserö� nung  

durch die Schalmeien

Samstag 29.11.
10 – 17 Uhr Nikolaus-Bastelstraße 

Donnerstag 04.12.
13 – 17 Uhr Backstube

Freitag 05.12.
13 – 17 Uhr Backstube

17 Uhr Männerchor Belgershain

Samstag 06.12.
Emma Event (Kinderschminken, 

Wa� eln uvm,.)

10 – 17 Uhr Backstube

10/13/16 Uhr  Heavysaurus 

(das Original) 

Mittwoch 10.12.
17 Uhr Chor Großpösna

Donnerstag 11.12.
13 – 17 Uhr Backstube

Freitag 12.12.
13 – 17 Uhr Backstube

Samstag 13.12.
Emma Event (Kinderschminken, 

Wa� eln uvm,.)

10 – 17 Uhr Backstube

14/16 Uhr Mitmachmärchen

Donnerstag 18.12.
13 – 17 Uhr Backstube

Freitag 19.12.
13 – 17 Uhr Backstube

Puppentheater 13/15/17 Uhr

Samstag 20.12.
10 – 14 Uhr Backstube

15 Uhr  „A4u“ 

                  Die ABBA Revival Show  



Auf Kreuzfahrt durch die Karibik (Teil 10)
Guadeloupe – Karibikzauber am Caravelle Beach

Guadeloupe bietet eine Mischung aus 
tropischer Natur, französischem Flair und 
traumhaften Stränden.

Unser Tipp für einen entspannten Strand-
tag: Caravelle Beach! Der feine, goldene 

Sand und das türkisfarbene Wasser machen 
ihn zu einem der schönsten Strände der 
Insel. Wer eine Liege nutzen möchte, kann 
diese des benachbarten Club Med mieten – 
allerdings für einen sehr stolzen Preis pro 

Liege. Alternativ lässt es sich auch wunder-
bar mit einem eigenen Handtuch im wei-
chen Sand entspannen.

Ein weiteres Highlight ist der Jardin 
Botanique de Deshaies. Der farbenprächtige 
botanische Garten beherbergt exotische 
Pflanzen, Wasserfälle und tropische Vögel 
– ein wahres Paradies für Naturfreunde, 
mitten auf Basse-Terre.

Ob entspanntes Sonnenbaden oder ein 
erfrischendes Bad im Karibischen Meer – 
Guadeloupe verzaubert mit seiner natür-
lichen Schönheit und lädt zum Genießen 
ein!

n Lust auf Ihre eigene Kreuzfahrt?
Wir beraten Sie sehr gern persönlich in 
Ihrem TUI TRAVELStar Reisebüro in der 
Rathausgalerie. Um Ihnen die bestmög-
liche Beratung und Planung zu ermögli-
chen, bitten wir Sie, vorab einen Termin zu 
vereinbaren. Rufen Sie einfach unter 0341 
3502629 an oder senden Sie eine Mail an 
info@reisebuero- markkleeberg.de.
Ihr Daniel Riedel, TUI TRAVELStar Rathausgalerie

- Anzeige -

Tickets in Ihren TUI TRAVELStar Reisebüros: Rathausgalerie Markkleeberg &
Reisebüro am Marktkauf Oschatz sowie bei allen bekannten VVK-Stellen. 

 Tickethotline: 0341 350 26 29

Haus Auensee
25. 3. 2026

Anker Leipzig
28. 3. 2026

Parkbühne GeyserHaus Leipzig
29. 8. 2026

präsentiert:

Japans große Schätze

6.299

Mein Schiff 6
30.03 –13.04.2027
14 Nächte
Balkonkabine
An-/Abreise

Reisebüro Rathausgalerie
Rathausstr. 33-35

04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3 50 26 29

reisebuero-markkleeberg.de

** Preis p. P. im PRO-Tarif bei 2er-Belegung einer Balkonkabine inkl. 300 € Frühbucher-
Ermäßigung (limitiertes Kontingent) bei Buchung bis max. zum 30.11.2025 und inkl.
Flug nach Verfügbarkeit mit allen Abgaben und Zuschlägen, auch zur Luftverkehrssteuer,
Transfers und Zug zum Flug-Service der Deutschen Bahn AG inder 2. Klasse. Dieser ist für
die DB von/zu allen innerhalb Deutschlands gelegenen Flughäfen ohne Aufpreis erhältlich

Japans große Schätze

6.299

Mein Schiff 6
30.03 –13.04.2027
14 Nächte
Balkonkabine
An-/Abreise

Reisebüro Rathausgalerie
Rathausstr. 33-35

04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3 50 26 29

reisebuero-markkleeberg.de

** Preis p. P. im PRO-Tarif bei 2er-Belegung einer Balkonkabine inkl. 300 € Frühbucher-
Ermäßigung (limitiertes Kontingent) bei Buchung bis max. zum 30.11.2025 und inkl.
Flug nach Verfügbarkeit mit allen Abgaben und Zuschlägen, auch zur Luftverkehrssteuer,
Transfers und Zug zum Flug-Service der Deutschen Bahn AG inder 2. Klasse. Dieser ist für
die DB von/zu allen innerhalb Deutschlands gelegenen Flughäfen ohne Aufpreis erhältlich

Mein Schiff 6
30.03. – 13.04.2027
14 Nächte
Innenkabine 
An/ Abreise

Reisebüro Rathausgalerie
Rathausstraße 33-35
04416 Markkleeberg

Tel.: 0341 3502629
www.reisebuero-markkleeberg.de

Beratung und Buchung:

Japans große Schätze
ab 6.299 € **

* Im Reisepreis enthalten sind ganztägig in den meisten Bars und Restaurants ein vielfältiges 
kulinarisches Angebot und Markengetränke in Premium-Qualität sowie Zutritt zum Bereich 
SPA & Sport, Entertainment und Kinderbetreuung.
** Preis p. P. im PRO-Tarif (limitiertes Kontingent) bei 2er-Belegung einer Balkonkabine 
inkl. 300 € Frühbucher-Ermäßigung (limitiertes Kontingent) bei Buchung bis max. zum 
30.11.2025 und inkl. Flug nach Verfügbarkeit mit allen Abgaben und Zuschlägen, auch zur 
Luftverkehrssteuer, Transfers und Zug zum Flug-Service der Deutschen Bahn AG in der 
2. Klasse. Dieser ist für die DB von / zu allen innerhalb Deutschlands gelegenen Flughäfen 
ohne Aufpreis erhältlich.

Veranstalter: TUI Cruises GmbH · Heidenkampsweg 58 · 20097 Hamburg · Deutschland 
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Liebe Markkleebergerinnen, liebe Markkleeberger, 
alljährlich hat der Stadtrat über die Höhe der Elternbeiträge für 
die Kindertageseinrichtungen in Markkleeberg zu entscheiden. 
Grundlage bilden die Betriebskosten des Vorjahres.

Die Kosten werden über einen Landeszuschuss, den Gemein-
deanteil und eben den Elternbeitrag finanziert. Die Anteile sind 
dabei recht unterschiedlich. So hat sich in all den Jahren der kom-
munale Anteil stetig erhöht, während der Landesanteil trotz diver-
ser Erhöhungen prozentual eher konstant geblieben ist.

Konkret bedeutete das zuletzt, dass die Stadt zum Beispiel bei 
der Betreuung in der Kinderkrippe 65 Prozent der Kosten getragen 
hat, die Eltern rund 19 Prozent und das Land rund 16 Prozent. Die 
Prozentzahlen sind allerdings nur eine Seite der Medaille. Für alle 
zählt am Ende der Euro-Betrag.

So ist natürlich die Leistungsfähigkeit der Stadt zu betrachten. 
Mittlerweile liegen die Aufwendungen für Kindertageseinrichtun-

gen jährlich im zweistelligen Millionenbereich. Auf der anderen 
Seite gibt es eine Schmerzgrenze für die Höhe der Elternbeiträge. 

Über zehn Jahre hatten wir dafür einen festen Prozentsatz verein-
bart, der allerdings 2023 zu monatlichen Kosten im Krippenbereich 
führte, die die magische Grenze von 300 Euro überschritten haben.

Daher hatten wir bereits im vergangenen Jahr die Krippenbei-
träge reduziert und die Beiträge für Kindergarten und Hort nur 
moderat erhöht. Es erfolgte eine Anpassung der Prozentzahlen. 
Diese Zahlen wiederum bildeten die Grundlage für die Berechnung 
der Beiträge für das Jahr 2026.

Danach hätten wir die Monatsbeiträge im Krippenbereich um 
18 Euro pro Monat, im Kindergarten um zwölf Euro und im Hort 
um sieben Euro erhöhen müssen. Dem entgegen steht unser 
Anspruch, die Eltern nicht weiter zusätzlich zu belasten.

Fortsetzung auf Seite 2

Die Elternbeiträge für die Kinderbetreuung bleiben im kommenden
Jahr konstant. Es wird keine Erhöhung geben. (Foto: pixabay)

Ausgabe 24 / 2025
26. November 2025

MARKKLEEBERGER 
STADTNACHRICHTEN
Amts- und Mitteilungsblatt der Großen Kreisstadt Markkleeberg
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Editorial

In den vergangenen Jahren hatten wir 
dazu immer wieder Diskussionen im 
Stadtrat. Insbesondere das Land sollte 
stärker in die Pflicht genommen, die 
Zuschüsse an die Kommunen erhöht 
werden. Leider trat dieser Effekt nicht 
ein, so dass die Belastungen für Stadt 
und Eltern weiter gestiegen sind.

Für das Jahr 2026 hat die Verwaltung 
dem Stadtrat nun vorgeschlagen, die 
Elternbeiträge nicht zu erhöhen, sondern 
auf dem Niveau von 2025 zu belassen. 

Der Stadtrat hat diesem Vorschlag in seiner November-Sitzung 
zugestimmt.

Daher können wir nun die gute Nachricht verkünden: Die 
Elternbeiträge für die Kinderbetreuung bleiben im kommenden 
Jahr konstant. Es wird keine Erhöhung geben. Prozentual wird 
dadurch die Stadt stärker belastet, jedoch können wir aufgrund 
der sinkenden Kinderzahlen diesen Effekt innerhalb des geplanten 
Haushaltsbudgets ausgleichen.

Der Geburtenrückgang macht uns aber an anderer Stelle zu 
schaffen. Die Kinderzahlen in den Einrichtungen sinken teilweise 
auf eine kritische Größe, die den Betrieb nicht mehr wirtschaftlich 
macht und entsprechend der gesetzlichen Standards auch nicht 
erlaubt ist.

So wurde in diesem Jahr bereits die Kita „Gerne Groß“ in der 
Schulstraße geschlossen. Der Träger hat die Betreibervereinbarung 
gekündigt. Die Kita „Kleeblatt“ wurde mit der Kita „Storchennest“ 
fusioniert. Die Martin-Luther-Kirchgemeinde wird demnächst mit 
ihrer Einrichtung in die ehemalige Kita „Kleeblatt“ umziehen.

Die kirchliche Kita in der Pfarrgasse wird aufgrund baulicher 
Mängel dann aufgegeben. Aktuell ist nicht auszuschließen, dass 
es in nächster Zeit weitere Veränderungen in der Kita-Landschaft  
unserer Stadt gibt.

Dabei müssen wir aufpassen, dass es nicht zu einem Kahlschlag 
durch Schließungen kommt. Wir dürfen die Fehler der 1990er- 
Jahre nicht wiederholen. Der derzeitige Geburtenknick wird sich 
statistisch und durch Zuzug wieder umkehren. Darauf müssen wir 
vorbereitet sind.

Markkleeberg ist vom Kindermangel übrigens besonders betrof-
fen, da wir unsere Kapazitäten in den letzten Jahren stetig an den 
Bedarf angepasst hatten. Lange Wartelisten für freie Plätze gab es 
bei uns nicht.

Andere Kommunen, die lange Jahre solche Listen hatten, kön-
nen jetzt die geringere Kinderzahl besser abfedern. Dennoch stehe 
ich zu den für uns in der Vergangenheit definierten Ansprüchen 
nach erstes genügend Plätzen und zweitens optimalen räumlichen 
Bedingungen für unsere Kinder.

Mit besten Grüßen

Ihr Oberbürgermeister Karsten Schütze

Stolperstein-Putzen - Mahnwache für Gustav und Gertrud Brecher
Markkleeberg hat am 9. November aufs Neue der Opfer der Reichs- 
pogromnacht von 1938 gedacht. Schüler der AG „Spurensuche“ 
und Chormitglieder des Gymnasiums „Rudolf-Hildebrand-Schule“ 
gestalteten die Mahnwache, die diesmal wieder an den Stolper-
steinen für Gustav und Gertrud Brecher vor der Villa in der Park-
straße 2 abgehalten wurde. 

Oberbürgermeister Karsten Schütze hatte wie jedes Jahr zum 
„Stolperstein-Putzen“ eingeladen. „Setzen wir gemeinsam ein Zei-
chen gegen Antisemitismus und Rassismus, für Frieden und Tole-
ranz im Miteinander“, forderte er die Markkleeberger Bürgerinnen 
und Bürger erneut auf. 

Gustav Brecher, geboren 1879, war Dirigent, Komponist und 
Musikkritiker. Von 1914 bis zu seiner Entlassung im März 1933 
arbeitete er als Generalmusikdirektor an der Leipziger Oper. Ein-
drucksvoll erinnerten die Gymnasiasten mit Liedern und Aus-
schnitten aus der Biografie an das Schicksal des jüdischen 
Musikers und seiner Frau. Das Ehepaar Brecher war bis zu seinem 
Tod im Frühjahr 1940 bei Ostende / Belgien auf der Flucht. 

Stadt Markkleeberg
(Foto: Daniel Kreusch)
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Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Stellenausschreibung Kommunales Forum
Gestalten Sie den Strukturwandel des Leipziger Neuseenlandes 
– als Geschäftsstellenleiterin / Geschäftsstellenleiter (m/w/d) 
im Zweckverband Kommunales Forum Südraum Leipzig

Seit fast 30 Jahren begleitet der Zweckverband Kommunales 
Forum Südraum Leipzig den Strukturwandel in einer der span-
nendsten Transformationslandschaften Deutschlands. Wo einst 
Tagebaue das Landschaftsbild prägten, entstehen heute vielfältige 
Naturräume, Seenlandschaften und nachhaltige Infrastrukturen 
für kommende Generationen.

Als interkommunaler Zusammenschluss mit überregionaler 
Strahlkraft arbeiten wir eng mit unseren Mitgliedskommunen 
sowie weiteren Partnern zusammen. In dieser bewährten Koope-
ration gestalten wir Projekte, die in verantwortungsvoller Regio- 
nalentwicklung entstehen: ökologisch, nachhaltig, gestalterisch 
und partizipativ.

Wir suchen eine erfahrene, visionäre Führungspersönlichkeit, 
die den Verband nachhaltig strategisch neu ausrichtet, aktiv 
gestaltet und Projekte direkt vor Ort zum Erfolg führt – auch in 
anspruchsvollen kommunalpolitischen Gemengelagen.

Ihre Mission – Ihre Wirkung zählt:
• Sie übernehmen die Leitung der Geschäftsstelle, Organisation 

und strategische Ausrichtung des Verbands nach SächsGemO 
und SächsKomZG.

• Sie gestalten Projekte von der Fördermittelakquise bis zur 
Umsetzung und steuern Haushalts- und Vergabeprozesse.

• Sie navigieren souverän durch kommunalpolitische Konflikte, 
überzeugen alle Beteiligten und setzen sich mit Geduld und 
Beharrlichkeit durch.

• Sie repräsentieren den Verband und bauen ein starkes Netzwerk 
in Kommunen, Behörden und touristischen Organisationen auf.

• Zusammenarbeit mit den Kommunen der Region

Ihr Profil – Ihre Stärken:
• Hochschulabschluss in Verwaltungs-, Wirtschafts- oder Finanz-

wissenschaften oder vergleichbare Qualifikation

• mehrjährige Führungserfahrung, idealerweise im öffentlichen 
Sektor, mit nachweislicher Erfolgsbilanz

• fundierte Kenntnisse in kommunalem Wirtschafts- / Haushalts-
recht, Projektmanagement, Fördermittel- und Vergaberecht

• Leidenschaft für regionale Entwicklung und die Fähigkeit, lang-
fristige Projekte mit sichtbarer Wirkung umzusetzen

Unser Angebot:
• Führungsposition mit Gestaltungsspielraum und gesellschaftli-

cher Relevanz
• Vergütung nach TVÖD EG 12, und attraktive sozialrechtliche 

Leistungen des öffentlichen Dienstes
• ein Arbeitsplatz, der eine hohe Präsenz erfordert

Vielfalt & Chancengleichheit:
Wir begrüßen Bewerbungen von Menschen aller Nationalitä-
ten, Altersgruppen, Geschlechter und Identitäten. Menschen mit 
Schwerbehinderung oder Gleichgestellten werden bei gleicher 
Eignung besonders berücksichtigt.

Jetzt bewerben – Ihre Chance, die Region zu prägen:
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Unterlagen (Anschreiben, 
Lebenslauf, relevante Zeugnisse) bis spätestens 9. Januar 2026 per 
E-Mail an:

Zweckverband Kommunales Forum Südraum Leipzig
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg
E-Mail: info@kommunalesforum.de

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Karsten Schütze (Verbandsvorsit-
zender), Tel. 0341 3533277, E-Mail: obm@markkleeberg.de sehr 
gern zur Verfügung.

Zweckverband Kommunales 
Forum Südraum Leipzig

Besuch bei BAURADO Baumanagement GmbH
Die BAURADO Baumanagement GmbH in der Hauptstraße 130-
134 ist ein echtes Markkleeberger Erfolgsunternehmen. Mit einem 
engagierten, hochqualifizierten Team bietet BAURADO umfassende 
Dienstleistungen rund um den Hoch- und Rohbau – von der Sanie-
rung über den Umbau bis hin zu modernen Neubauten.

Im Rahmen der von der Wirtschaftsförderung der Stadt 
Markkleeberg organisierten Firmenbesuche kamen Oberbürger-
meister Karsten Schütze, Bürgermeister Olaf Schlegel und die 
Leiterin der Stabsstelle Wirtschaftsförderung, Kerstin Kaiser, mit 
den Verantwortlichen der BAURADO GmbH zusammen. Dabei 
informierten sie sich über die Arbeit, Philosophie und laufenden 
Projekte des Unternehmens.

Nach den Ausführungen zeigten sich die Gäste beeindruckt von 
der Professionalität, der Vielseitigkeit und der Größe der Bauvorha-
ben, die das Unternehmen umsetzt.

Oberbürgermeister Karsten Schütze betonte: „Ich bin froh, dass 
wir in Markkleeberg ein so leistungsstarkes und engagiertes Unter-
nehmen wie BAURADO haben. Es zeigt, dass hier Kompetenz, Ver-
lässlichkeit und Unternehmergeist zu Hause sind.“

Die BAURADO GmbH steht für Qualität, Termintreue und Kosten- 
effizienz – Werte, die fest in der Unternehmenskultur verankert sind. 
Das Leistungsspektrum umfasst:
• Rohbauarbeiten: klassischer Hochbau mit höchster Präzision 

und Verlässlichkeit
• Baumanagement: effiziente Projektsteuerung mit Fokus auf 

Qualität, Zeit und Kosten
Von links: Bürgermeister Olaf Schlegel, Geschäftsführer Zmaray Rafiq-
Dost und Oberbürgermeister Karsten Schütze. (Foto: Daniel Kreusch)
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Aktuelles aus der Stadtverwaltung

Aktuelles aus der Stadtbibliothek
Weihnachtsgeschichten aus Sachsen
Krimiautorinnen schreiben Weihnachtsgeschichten. Das kann 
nicht gut ausgehen, oder doch? Überzeugen Sie sich selbst! Am 
Freitag, 5. Dezember 2025, 19.30 Uhr laden wir Sie herzlich dazu 
ein.

Heiter bis nachdenklich zeichnen die 
Autorinnen Ethel Scheffler und Sylke 
Tannhäuser ein Bild voller Überraschun-
gen, gepaart mit typisch sächsischen 
Traditionen. Da selbst Verbrecher die 
Weihnachtszeit lieben, wird zumindest 
diesmal auf Mord und Totschlag ver-
zichtet. 

Lassen Sie sich unterhalten, wenn ein 
Bergmannszug von der vorgeschriebenen Laufstrecke abweicht, 
ein alter Apotheker hinters Licht geführt wird, eine Weihnachtsde-
koration plötzlich zum Leben erwacht und liebgewordene Advent-
straditionen unvermittelt über den Haufen geworfen werden. 

Eintritt: 5 Euro an der Abendkasse (Vorverkauf über reservix), 
Einlass ab 19 Uhr.

Weihnachtliche Vorlese- und Bastelzeit 
Möchten Sie sich mit uns auf den Advent einstimmen? Kommen Sie 
zu unserer weihnachtlichen Bastelstunde mit Vorlesegeschichten 
am Dienstag, 9. Dezember 2025, von 15.30 bis 17 Uhr. 

Wir gestalten kleine Weihnachtsüberraschungen und verbringen 
gemeinsam einen besinnlichen Nachmittag. Für Familien mit Kin-
dern ab vier Jahren.

Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist erforderlich per E-Mail 
unter stadtbibliothek@markkleeberg.de oder telefonisch unter 
0341 3580727.

Stadtbibliothek / Amt für Kultur und Tourismus

Vorlese- und 
Bastelzeit  
im Advent

Stadtbibliothek 
Markkleeberg
15:30 – 17:00 Uhr

Di
09.12.
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• Bausanierung: Revitalisierung, Rückbau und Instandsetzung 
mit transparenter Kostenstruktur

Die Referenzen des Unternehmens verdeutlichen die Dimension, in 
der BAURADO tätig ist:
Projekte wie in der Kohlenstraße am Bayerischen Bahnhof (16.500 
m² Bruttogrundfläche), dem Krystallpalastareal am Hauptbahnhof 
(über 60.000 m²) oder am Dösner Weg (rund 25.600 m²) zeigen, dass 
hier weit mehr entsteht als Einfamilienhäuser – nämlich moderne 
Wohn- und Gewerbebauten im großen Stil sowie ganze Quartiere, 
die das Stadtbild prägen.

Besonders wichtig ist dem Unternehmen ein partnerschaftliches 
Miteinander – sowohl im Team als auch mit Auftraggebern und 
Partnerfirmen. Dank flacher Hierarchien, engagierter Mitarbeite-
rinnen und Mitarbeiter und eines starken Netzwerks im Bauge-
werbe kann BAURADO Projekte jeder Größenordnung erfolgreich 
umsetzen.

Das BAURADO-Team arbeitet nach dem Motto: „Best-Leister-Prinzip 
– für alle Bauprojekte, vom Umbau bis zum innovativen Neubau.“

Stabsstelle Wirtschaftsförderung

Winterpause für den Markkleeberger Wochenmarkt
Am Dienstag, dem 16. Dezember 2025, findet der letzte Wochenmarkt in diesem Jahr statt. Danach ist Winterpause. 

Der Wochenmarkt wird mit einem neuen Betreiber ab Februar 2026 weitergeführt. 
Nähere Informationen werden im Januar 2026 veröffentlicht.

Wirtschaftsförderung

Ethel Scheffler und Sylke Tannhäuser 
(Fotos: privat)



RUND UMS E IS

FREITAG  17:00 bis 22:00 Uhr

17:00 Uhr GLÜHWEINANSTICH
18:00 Uhr Blechbläser der Musik- und  
 Kunstschule Landkreis Leipzig 
19:00 Uhr  Programm des Markkleeberger  
 Carneval Clubs e.V. 

 
SAMSTAG 12:00 bis 22:00 Uhr

Programm der ADTV Tanzschule „TANZERIA“ 
14:30 Uhr Line Dance mit Mitmach-Aktion 
15:00 Uhr Showgruppen der TANZERIA   
15:30 Uhr Videoclip-Tanzen
16:00 Uhr Kindertanzen
16:30 Uhr Kinderdisco
17:00 Uhr Der Weihnachtsmann kommt! 

Buntes Programm der Markkleeberger Tanz- und Musikschulen T Eisstockbahn  
T Flocke, der Eisbär T Weihnachtsmann T Eishockey-Torschießen T Glühwein  

T Schneeballzielwurf  T Airhockey-Arena

SONNTAG  12:00 bis 18:00 Uhr

14:30 Uhr ADTV Tanzschule  
 „Oliver & Tina“ 
16:00 Uhr Der Weihnachtsmann kommt!

WEIHNACHTSMARKT MARKKLEEBERG

12. – 14. Dezember 2025 auf dem Rathausplatz

Kulinarische Köstlichkeiten
Weinspezialitäten, Waffeln, Schokofrüchte,  
Kräppelchen, Glühwein von Sachsenobst,  
Kakao, Thüringer Rostbratwurst, Eierkuchen  
und vieles mehr

Veranstalter: Mario Braun & Team
Mit freundlicher Unterstützung durch die Stadtverwaltung Markkleeberg.
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Amtsblatt der Stadt Markkleeberg – Amtliche Bekanntmachungen

2. Änderungssatzung 
vom 12. November 2025 zur Satzung für die Benutzung von 
Kindertageseinrichtungen und Kinder-Tagespflegestellen in 
der Stadt Markkleeberg vom 13. November 2024

Artikel I
Der § 4 Abs. 4 Satz 1 wird neu gefasst und lautet wie folgt:
„Die ungekürzten Benutzungsgebühren betragen:
 - für Kinder im Alter von 0 bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres 
16,4711 Prozent der Personal- und Sachkosten

 - für Kinder von Vollendung des 3. Lebensjahres bis zum Schul- 
eintritt 26,825 Prozent der Personal- und Sachkosten

 - für Kinder der 1. bis 4. Klasse 28,138 Prozent der Personal- und 
Sachkosten.“

Artikel II
Die Anlage gemäß § 5 Absatz 1 der Gebührensatzung für die Benut-

zung der Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflegestellen in 
der Stadt Markkleeberg vom 13. November 2024 wird geändert. Die 
geänderte Fassung liegt als Anlage bei.

Artikel III
Diese 2. Änderungssatzung tritt am 1. Januar 2026 in Kraft.

Markkleeberg, den 13. November 2025
1

*

S T A D T

M

A R K K L E E B E R
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Karsten Schütze
Oberbürgermeister

Anlage:
Gebührensatzung für die Benutzung von Kindertageseinrichtungen 
und Kindertagespflegestellen in der Stadt Markkleeberg

Bekanntmachung zu Sitzungen
Stadtrat
Die nächste öffentliche Sitzung des Stadtrates mit Bürgerfrage-
stunde findet am Mittwoch, dem 17. Dezember 2025, 17.30 Uhr, 
im Großen Lindensaal (Rathaus) statt.

Beschließende Ausschüsse
Der Technische Ausschuss kommt am Dienstag, dem 2. Dezember 

2025, im Beratungsraum 103 des Markkleeberger Rathauses zur 
Sitzung zusammen. Beginn der Versammlung ist um 18 Uhr.

Der Verwaltungs- und Finanzausschuss trifft sich am Dienstag, 
dem 9. Dezember 2025, um 18.30 Uhr, zur nächsten öffentlichen 
Sitzung. Versammlungsort ist ebenfalls der Beratungsraum 103.

Karsten Schütze / Oberbürgermeister

Beschlüsse aus den Sitzungen
Der Verwaltungs- und Finanzausschuss hat in seiner Sitzung 
vom 4. November 2025 folgende Beschlüsse gefasst.
 - Zuschuss an den Förderverein Historisches Torhaus zu Mark- 
kleeberg 1813 e. V. für die Verwirklichung des Kultur- und Ver-
anstaltungsplanes Torhaus und Rittergut Markkleeberg 2025 
sowie Mietzins für das Diorama im Torhaus Markkleeberg

 - Vergabe der Dienstleistung für den Vollmietservice von Arbeits-
schutz- sowie Arbeits- und Dienstkleidung für die Stadtverwal-
tung Markkleeberg an die Firma ASG Dreger GmbH

Der Stadtrat hat in seiner Sitzung vom 12. November 2025 fol-
gende Beschlüsse gefasst.
 - Deutsches Fotomuseum
 - Beschluss zur 2. Änderung des Bebauungsplanes „Caritas Kin-
der- und Jugenddorf Markkleeberg“

 - Aufhebung des Beschlusses: Verwertung ausschließlich über 
Erbbaurechtsverträge

 - 2. Änderungssatzung zur Gebührensatzung für die Benutzung 
der Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflegestellen in 
der Stadt 

Näheres zu den Beschlüssen erfahren Sie im Bürgerinformations-
system auf www.markkleeberg.de.

Markkleeberg, 26. November 2025
1
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister

KINDERKRIPPE
Familien

(16,4711 % der Beko)

bis 11 Std. bis 10 Std. bis 9 Std. bis 8 Std. bis 7 Std. bis 6 Std. bis 4,5 Std. 

1. Kind 100 % 354,08 321,89 289,70 193,13 144,85

2. Kind 60 % 212,45 193,13 173,82 115,88 86,91

3. Kind 20 % 70,82 64,38 57,94 38,63 28,97

Gebühren für die Benutzung von Kindertageseinrichtungen und Kindertagespflege in der Stadt Markkleeberg
Grundlage: SächsKitaG § 15 Abs. 1,2,3,5 und Beschluss JHA vom 08.11.2011 „Empfehlung des JHA zur Höhe der Absenkung der Eltern-
beiträge gem. § 15 SächsKitaG“
Grundlage der Berechnung: Betriebskosten des Jahres 2024 
gültig ab: 1. Januar 2026 
(alle Beträge in Euro)
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Amtliche Bekanntmachungen

KINDERKRIPPE
Alleinerziehende

bis 11 Std. bis 10 Std. bis 9 Std. bis 8 Std. bis 7 Std. bis 6 Std. bis 4,5 Std. 

1. Kind 90 % 318,67 289,70 260,73 173,82 130,37

2. Kind 54 % 191,20 173,82 156,44 104,29 78,22

3. Kind 18 % 63,73 57,94 52,15 34,76 26,07

KINDERGARTEN
Alleinerziehende

bis 11 Std. bis 10 Std. bis 9 Std. bis 8 Std. bis 7 Std. bis 6 Std. bis 4,5 Std. 

1. Kind 90 % 216,23 196,58 176,92 117,95 88,46

2. Kind 54 % 129,74 117,95 106,15 70,77 53,08

3. Kind 18 % 43,25 39,32 35,38 23,59 17,69

KINDERGARTEN
Familien

(26,825 % der Beko)

bis 11 Std. bis 10 Std. bis 9 Std. bis 8 Std. bis 7 Std. bis 6 Std. bis 4,5 Std. 

1. Kind 100 % 240,26 218,42 196,58 131,05 98,29

2. Kind 60 % 144,16 131,05 117,95 78,63 58,97

3. Kind 20 % 48,05 43,68 39,32 26,21 19,66

HORT
Familien

(28,138 % der Beko)

bis 8 Std. bis 7 Std. bis 6 Std. bis 5 Std. bis 4 Std. bis 3 Std. bis 2,5 Std. 

1. Kind 100 % 129,14 110,69 92,24 55,35

2. Kind 60 % 77,48 66,41 55,34 33,21

3. Kind 20 % 25,83 22,14 18,45 11,07

HORT
Alleinerziehende

bis 8 Std. bis 7 Std. bis 6 Std. bis 5 Std. bis 4 Std. bis 3 Std. bis 2,5 Std. 

1. Kind 90 % 116,23 99,62 83,02 49,82

2. Kind 54 % 69,74 59,77 49,81 29,89

3. Kind 18 % 23,25 19,92 16,60 9,96

Bei Überschreitung der Öffnungszeiten werden pro angefangene Stunde 25,00 erhoben.

Grundlage: 21,75 Tage / Monat

Gastkinder Tagesgebühr

(100 % der Beko) bis 11 Std. bis 10 Std. bis 9 Std. bis 6 Std. bis 4,5 Std.

KINDERKRIPPE 98,83 89,85 80,86 53,91 40,43

KINDERGARTEN 41,18 37,44 33,69 22,46 16,85

bis 7 Std. bis 6 Std. bis 5 Std. bis 3 Std.

HORT 21,10 18,09 15,07 9,04

Höhe der Betriebskosten pro Platz 2024

Beko 100 % KINDERKRIPPE 1.758,81

KINDERGARTEN 732,84

HORT 393,37

Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 

SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Markkleeberg, 13. November 2025
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister
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KINDERKRIPPE
Alleinerziehende

bis 11 Std. bis 10 Std. bis 9 Std. bis 8 Std. bis 7 Std. bis 6 Std. bis 4,5 Std. 

1. Kind 90 % 318,67 289,70 260,73 173,82 130,37

2. Kind 54 % 191,20 173,82 156,44 104,29 78,22

3. Kind 18 % 63,73 57,94 52,15 34,76 26,07

KINDERGARTEN
Alleinerziehende

bis 11 Std. bis 10 Std. bis 9 Std. bis 8 Std. bis 7 Std. bis 6 Std. bis 4,5 Std. 

1. Kind 90 % 216,23 196,58 176,92 117,95 88,46

2. Kind 54 % 129,74 117,95 106,15 70,77 53,08

3. Kind 18 % 43,25 39,32 35,38 23,59 17,69

KINDERGARTEN
Familien

(26,825 % der Beko)

bis 11 Std. bis 10 Std. bis 9 Std. bis 8 Std. bis 7 Std. bis 6 Std. bis 4,5 Std. 

1. Kind 100 % 240,26 218,42 196,58 131,05 98,29

2. Kind 60 % 144,16 131,05 117,95 78,63 58,97

3. Kind 20 % 48,05 43,68 39,32 26,21 19,66

HORT
Familien

(28,138 % der Beko)

bis 8 Std. bis 7 Std. bis 6 Std. bis 5 Std. bis 4 Std. bis 3 Std. bis 2,5 Std. 

1. Kind 100 % 129,14 110,69 92,24 55,35

2. Kind 60 % 77,48 66,41 55,34 33,21

3. Kind 20 % 25,83 22,14 18,45 11,07

HORT
Alleinerziehende

bis 8 Std. bis 7 Std. bis 6 Std. bis 5 Std. bis 4 Std. bis 3 Std. bis 2,5 Std. 

1. Kind 90 % 116,23 99,62 83,02 49,82

2. Kind 54 % 69,74 59,77 49,81 29,89

3. Kind 18 % 23,25 19,92 16,60 9,96

Bei Überschreitung der Öffnungszeiten werden pro angefangene Stunde 25,00 erhoben.

Grundlage: 21,75 Tage / Monat

Gastkinder Tagesgebühr

(100 % der Beko) bis 11 Std. bis 10 Std. bis 9 Std. bis 6 Std. bis 4,5 Std.

KINDERKRIPPE 98,83 89,85 80,86 53,91 40,43

KINDERGARTEN 41,18 37,44 33,69 22,46 16,85

bis 7 Std. bis 6 Std. bis 5 Std. bis 3 Std.

HORT 21,10 18,09 15,07 9,04

Höhe der Betriebskosten pro Platz 2024

Beko 100 % KINDERKRIPPE 1.758,81

KINDERGARTEN 732,84

HORT 393,37

Hinweis:
Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- und Formvor-
schriften zustande gekommen sind, gelten ein Jahr nach ihrer 
Bekanntmachung als von Anfang an gültig zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1. die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2. Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind,
3. der Oberbürgermeister dem Beschluss nach § 52 Absatz 2 

SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit widersprochen hat,
4. vor Ablauf der in Satz 1 genannten Frist 

a) die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat 
oder

b) die Verletzung der Verfahrens- und Formvorschrift gegen-
über der Gemeinde unter Bezeichnung des Sachverhalts, der 
die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht 
worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nr. 3 oder 4 geltend gemacht wor-
den, so kann auch nach Ablauf der in Satz 1 genannten Frist jeder-
mann diese Verletzung geltend machen.

Markkleeberg, 13. November 2025
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Karsten Schütze / Oberbürgermeister
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Herbstfest in der AWO Kita „Am Wasserturm“
Am Mittwoch, den 5. November, war es soweit. Die AWO Kita „Am 
Wasserturm“ lud zu ihrem traditionellen Herbstfest ein. 

Mit einem abwechslungsreichen Programm sowie stimmungs-
vollen Liedern und Gedichten rund um den Herbst begrüßten die 
Kleinen und Großen ihre Gäste und Besucher. Neben Musik und 
guter Stimmung gab es wieder viele Leckereien. An den Feuerscha-
len konnte man sich wärmen und den Abend gemeinsam bei net-
ten Gesprächen genießen. Ein besonderer Höhepunkt des Abends 

war der Auftritt des Posaunenchors, der mit warmen Klängen und 
traditionellen Melodien die herbstliche Atmosphäre untermalte. 
Im Anschluss fand unser gemütlicher Laternenumzug für Groß 
und Klein statt. Mit selbstgebastelten Laternen zogen die Kin-
der gemeinsam mit ihren Familien um die Kita – ein leuchtender 
Abschluss für einen rundum gelungenen Herbstabend.

AWO Kita „Am Wasserturm“

Ihr Blätter wollt ihr tanzen, so rief im Herbst der Wind…
Vielen sind diese Zeilen eines Kinderliedes wohlbekannt. Und er 
rief kräftig, der Wind. Bei den Organisatoren des Lichterfestes am 
30. Oktober 2025 im Hort „Wirbelwind“ machten sich Sorgenfalten 
breit. Denn was wäre das Lichterfest ohne knisterndes Feuer, über 
dem Stockbrot gebacken werden konnte?

Der Wind ließ am Nachmittag nach, nachdem er die Regenwol-
ken vom Vormittag erfolgreich wegblies und die Sonne hervorlugte. 
Welch ein Glück: Das Fest konnte wie geplant stattfinden. Erleich-
terung bei allen. Die Kinder waren den ganzen Tag über schon sehr 
aufgeregt, schließlich spürten sie in den letzten Tagen die Emsigkeit 
bei Eltern, Erziehern und Erzieherinnen und waren sehr gespannt, 
was an diesem Abend noch schaurig Gruseliges passieren wird.

Zum Start des Festes tauchte der Mond die Dämmerung in ein 
mystisches Licht und brachte dem Eröff-
nungstanz der Kinder zu „Tausend Lichter“ 
ein ganz besonderes Flair. Die Tanzkinder 
hatten ihrem dunklen Outfit mit Lichtern 
ein wundervolles Aussehen verliehen. Ein 
gelungener Start, der mit viel Applaus der 
Gäste belohnt wurde. Auch das Schat-
tentheater begeisterte, wenn auch nicht 
immer alles gut zu verstehen war.

An verschiedenen Ständen, die die 
Erzieher und Erzieherinnen liebevoll und 
ideenreich vorbereitet hatten, gab es die 
Möglichkeit zu basteln, zu experimentieren 
oder sich zu bewegen. Alles rankte sich um 
das Thema Licht und Mystik.

Für den kleinen Hunger war ebenso 
gesorgt wie für Gelegenheiten zum Verwei-
len, zum Spielen oder um mit dem einen 
oder anderen ins Gespräch zu kommen.

Als dann der Markkleeberger Fanfaren-
zug kam, war die Überraschung geglückt. 

Wo kam plötzlich die Musik her? Tolle Idee, bereits mit Musik aus der 
Dunkelheit ins Hortgelände einzumarschieren. Ein Platzkonzert mit 
mitreißenden Melodien wurde mit viel Applaus belohnt, bevor es mit 
dem Fanfarenzug zum Lampionumzug losging. Doch Halt! Es gab ja 
noch den Wettbewerb des schönsten Kürbisses. Welcher Kürbis lag in 
der Gunst der Gäste ganz vorne? Im Vorfeld wurden in den Familien 
Ideen umgesetzt, den wohl schönsten Kürbis zu kreieren. Danke, liebe 
Eltern, dass Sie damit so auch zur bezaubernden Dekoration unseres 
Geländes beitrugen. Gewinnen konnte jedoch nur einer. Knapp vorne 
lag der Kürbis von Karl aus der dritten Klasse, der sich unter lautem 
Jubel seiner Familie und den Gästen einen Preis abholen konnte.

Der Lampionumzug führte uns eine kleine Runde nahe der Agra 
entlang. Am Rathaus staunten die Passanten nicht schlecht. Wie-

der am Hort angekommen, wurden unter 
Applaus noch ein paar Lieder gespielt, die 
den Abschluss unseres Festes besiegelten. 
Fleißige Hände hatten in der Zwischenzeit 
bereits geholfen, alles wieder an Ort und 
Stelle zu räumen. 

Wir freuen uns über die zahlreichen Hel-
fer, die kreativen Familien, die das Grusel-
buffet zu einem echten Hingucker werden 
ließen, die auch den Kindern die Möglich-
keit gaben, sich in kleine Hexen, Geister, 
Skelette oder Vampire zu verwandeln. 

Unsere Freude auf das nächste Lichter-
fest im Hort „Wirbelwind“ wurde durch 
zahlreiche positive Dankesworte an das 
Team bereits jetzt schon geweckt.

C. Hinz / Hort Wirbelwind

(Fotos: Hort „Wirbelwind“)

DRK-Sozialmarkt und Tafel
Der Sozialmarkt des Deutschen Roten Kreuzes und die Tafel sind 
in der Neuen Straße 2 in Gaschwitz zu finden. Der Sozialmarkt 
des Deutschen Roten Kreuzes ist dienstags, mittwochs von 10 bis 
16 Uhr und freitags von 10 bis 15 Uhr geöffnet. Dort gibt es zum 
kleinen Preis gebrauchte Kleidung, Haushaltwaren, Heimtextilien, 

Taschen, Schuhe, Spielwaren. Möbel sind im Sozialmarkt in Zwen-
kau (Schulstraße 19) erhältlich und werden auch geliefert. Weitere 
Informationen unter Telefon 0341 30879848. 
Bei der Tafel sind Neuanmeldungen derzeit nicht möglich. Aus-
gabe mittwochs 12 Uhr.

Beratungstermine der Verbraucherzentrale Leipzig
Beratungsnebenstelle Markkleeberg, Rathausstraße 13
Jeweils mit vorheriger Terminvereinbarung
Termine unter Telefon: 0341 6962929

• Rechtsberatung: 9. Dezember 2025 
• Beratung Finanzdienstleistung: 16. Dezember 2025
jeweils 9 bis 16 Uhr
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Geburtstags- und Ehejubilare vom 27. November bis 10. Dezember 2025
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger 
Stadtnachrichten“ gratulieren sehr herzlich zum 
Geburtstag oder Ehejubiläum und wünschen alles 
Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
27.11. Ruth Heinrich 101 Jahre 
Ehejubilare
27.11. Ingrid und Wolfgang Daßler 60. Jubiläum

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 
85, 90, 95, 100 und älter werden sowie alle runden 
Hochzeitstage ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Even-
tuell wollen Sie gern aufgenommen werden, dann 
schreiben Sie uns:
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Montag, 1. Dezember

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat für Clubmitglieder, 14 Uhr – Spiele
• Mittwoch, 3. Dezember

 - BS Gaschwitz: 13 Uhr – Geburtstagsfeier (Sept., Okt., Nov.)
 - AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen

• Samstag, 6. Dezember
BS Gaschwitz: 13.30 Uhr – Große Weihnachtsfeier mit Bogdan 
Fischer

• Montag, 8. Dezember
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat für Clubmitglieder

• Mittwoch, 10. Dezember
AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen

• Montag, 15. Dezember
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat für Clubmitglieder, 14 Uhr – „kleine 
Weihnachtsfeier“

• Mittwoch, 17. Dezember
AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen

• Donnerstag, 18. Dezember
Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – offenes Seniorencafé

Buchspenden für Schülerbibliothek gesucht 
Die AHF Oberschule in Markkleeberg, eine staatlich genehmigte 
Ersatzschule, möchte unter dem Motto „Welt im Kopf“ eine eigene 
Schulbibliothek gründen. Zur Weiterentwicklung dieses Bildungs-
angebotes freuen wir uns über Unterstützung. 

Als inklusive Schule liegen uns die Lernbedürfnisse unserer 
Schülerinnen und Schüler besonders am Herzen. Wir bauen die 
Bibliothek als einen bunten, barrierefreien Lernort auf, an dem alle 
Schüler positive Selbstwirksamkeitserfahrungen sammeln können. 
Das Angebot richtet sich an Grundschüler und an Oberschüler im 
Alter von 6 bis 16 Jahren. Gerade in dieser Lebensphase entschei-
den sich junge Menschen für das Lesen. Wir möchten ihnen ein 
attraktives Angebot bieten, um diesen wichtigen Zeitpunkt nicht 
zu verpassen. 

Daher suchen wir gut erhaltene Bücher, speziell: 
• Jugendromane und Jugend-Sachbücher (Alter: 8 bis 16 Jahre), 
• Fachliteratur und Sachbücher für die Grundschule und für die 

Oberschule (Klassen 5 bis 10).
Sie haben noch Kinder- und Jugendbücher bei sich zu Hause, die 
nicht mehr gelesen werden? Wir freuen uns über jedes gespendete 
Buch! 

Bitte nehmen Sie Kontakt mit unserer Ansprechpartnerin Maike 
Weiß auf. Gerne per E-Mail: maike.weiss@ahfcampus.de

Unsere Schule befindet sich in der Koburger Str. 62, 04416 
Markkleeberg.

AHF Oberschule Markkleeberg

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu 

Themen der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 13 – 15 

Uhr, begleitende Hilfen in allen Bereichen des täglichen Lebens
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus (Schimmel, feuchter 

Keller, zu hohe Heizkosten, Garagenbau, Dachausbau ...) - kos-
tenfreie Beratung: mittwochs, 16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing 

(FH) Architektur Roland Uttecht, Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, 
Termin unter Telefon: 0171 9239078 oder 0171 9277586

• Wohnberatung für Seniorinnen und Senioren: montags, 
15 – 17 Uhr – Sybille Lipp, geprüfte Immobilienmaklerin der Euro-
päischen Immobilienakademie, berät Sie über Möglichkeiten des 
Wohnens im Alter z. B. Umbaumaßnahmen, Hausverkauf, alter-
native Wohnmöglichkeiten u. ä im kostenfreien Erstgespräch.
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Geburtstags- und Ehejubilare vom 27. November bis 10. Dezember 2025
OBM Karsten Schütze und die „Markkleeberger 
Stadtnachrichten“ gratulieren sehr herzlich zum 
Geburtstag oder Ehejubiläum und wünschen alles 
Gute, insbesondere Gesundheit!

Geburtstagsjubilare
27.11. Ruth Heinrich 101 Jahre 
Ehejubilare
27.11. Ingrid und Wolfgang Daßler 60. Jubiläum

Unsere Gratulation umfasst alle Jubilare, die 75, 80, 
85, 90, 95, 100 und älter werden sowie alle runden 
Hochzeitstage ab dem 50. 

Sie haben Hinweise oder Änderungen dazu? Even-
tuell wollen Sie gern aufgenommen werden, dann 
schreiben Sie uns:
Stadtverwaltung Markkleeberg, Einwohnermeldeamt
Rathausplatz 1, 04416 Markkleeberg

Liebe Seniorinnen und Senioren – Sie sind herzlich eingeladen
Kirchen und Begegnungsstätten (BS):
• AWO-Sozialstation Markkleeberg, Arndtstraße 2 (Trigaleria) 

Ansprechpartner: Christina Rustler, Telefon: 0160 3749771 
• Auenkirchgemeinde Markkleeberg-Ost, Kirchstraße 36 

Ansprechpartner: Sylke Hönig, Telefon: 0341 3380527
• Begegnungsstätte (BS) Gaschwitz (Orangerie), Hauptstraße 315 

Ansprechpartner: Klubleitung
• Caritaskreis Markkleeberg-Böhlen, 

c/o Gemeindehaus St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Dorit Neumann, Telefon: 0171 3267353

• Katholische Gemeinde St. Peter und Paul, Pater-Kolbe-Straße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Christoph Baumgarten 
Telefon: 0341 3018431 
Aktuelle Änderungen auf: www.bonifatius-leipzig.de

• Kirchgemeinde Großstädteln-Großdeuben, 
Alte Straße 1 (im Pfarrhaus Großstädteln) 
Ansprechpartner: Pfarrerin Kathrin Bickhardt-Schulz und 
Simone Grosche, Telefon: 034299 75459

• Martin-Luther-Kirchgemeinde, Gemeindezentrum, Mittelstraße 3 
Ansprechpartner: Pfarrer Frank Bohne, Telefon: 0341 3586959

Termine:
• Montag, 1. Dezember

BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat für Clubmitglieder, 14 Uhr – Spiele
• Mittwoch, 3. Dezember

 - BS Gaschwitz: 13 Uhr – Geburtstagsfeier (Sept., Okt., Nov.)
 - AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen

• Samstag, 6. Dezember
BS Gaschwitz: 13.30 Uhr – Große Weihnachtsfeier mit Bogdan 
Fischer

• Montag, 8. Dezember
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat für Clubmitglieder

• Mittwoch, 10. Dezember
AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen

• Montag, 15. Dezember
BS Gaschwitz: 13 Uhr – Skat für Clubmitglieder, 14 Uhr – „kleine 
Weihnachtsfeier“

• Mittwoch, 17. Dezember
AWO: 14 Uhr – Seniorentreffen

• Donnerstag, 18. Dezember
Katholisches Gemeindehaus: 14 Uhr – offenes Seniorencafé

Buchspenden für Schülerbibliothek gesucht 
Die AHF Oberschule in Markkleeberg, eine staatlich genehmigte 
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• Fachliteratur und Sachbücher für die Grundschule und für die 

Oberschule (Klassen 5 bis 10).
Sie haben noch Kinder- und Jugendbücher bei sich zu Hause, die 
nicht mehr gelesen werden? Wir freuen uns über jedes gespendete 
Buch! 

Bitte nehmen Sie Kontakt mit unserer Ansprechpartnerin Maike 
Weiß auf. Gerne per E-Mail: maike.weiss@ahfcampus.de

Unsere Schule befindet sich in der Koburger Str. 62, 04416 
Markkleeberg.

AHF Oberschule Markkleeberg

Begegnungszentrum Markkleeberg
Beratungen (Bitte lassen Sie sich einen Termin geben!): 
• Konfliktberatung: montags, 9 – 11 Uhr – Tabea Lori berät zu 

Themen der Konfliktbewältigung, Kommunikation und Mediation
• Allgemeine Sozialberatung: dienstags, 9.30 – 12 Uhr und 13 – 15 

Uhr, begleitende Hilfen in allen Bereichen des täglichen Lebens
• Haussprechstunde – Alles rund ums Haus (Schimmel, feuchter 

Keller, zu hohe Heizkosten, Garagenbau, Dachausbau ...) - kos-
tenfreie Beratung: mittwochs, 16.30 – 18.30 Uhr, mit Dipl.-Ing 

(FH) Architektur Roland Uttecht, Sprechzeiten jeweils ca. 20 min, 
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Treffs:
• Literaturcafé: Mo, 1. Dezember, 17.30 – 19.30 Uhr 
• Selbsthilfegruppe „Mut zum Reden“: montags, 18 – 20 Uhr, mit 

Kristin Diebler, Thema: Depression und Angststörung, Voranmel-
dung unter kristin@mut-zum-reden.de

• Seniorenbewegung: dienstags, 14 – 15.30 Uhr, mit Ute Harnapp 
Unter dem Thema „Fit bis ins hohe Alter“ geht es um die Erhaltung 
von geistiger und körperlicher Beweglichkeit.

• Autismus und AD(H)S - Selbsthilfegruppe für Eltern / Ange-
hörige und Fachkräfte: dienstags, 16.30 – 18 Uhr 
Dein Kind hat die Diagnose Autismus oder AD(H)S erhalten? Der 
Alltag ist oft eine Herausforderung und Du wünschst Dir Aus-
tausch auf Augenhöhe mit Menschen, die Dich verstehen? Dann 
komm zu uns! Unsere SHG bietet einen geschützten Raum, in 
dem Du offen reden, Unterstützung finden und neue Lösungs-
wege entdecken kannst – ohne Vorurteile, mit Verständnis. 
Ansprechpartnerin: Stephanie Rutkowski, E-Mail: pausedieman-
braucht@gmail.com, Mobil: 0173 6760952

Gemeinsam Hobbys pflegen:
• Schneiderwerkstatt: jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat, 

9 – 12 Uhr, mit Karin Rothe, bitte vorher anmelden
• Strickcafé: Di, 9. Dezember, 9.30 – 12.30 Uhr, Tipps und Tricks 

zum Stricken mit Judith Thome

Kurse:
• Sprachkurse: mit Oliver Duverge

 - Englisch für Anfänger, mittwochs, 14 – 15.30 Uhr
 - Englisch mit einfachen Grundlagen, mittwochs, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch für Anfänger, mittwochs, 18 – 19.30 Uhr
 - Englisch mit soliden Grundlagen, donnerstags, 14 – 15.30 Uhr
 - Spanisch mit einfachen Grundlagen, donnerstags, 16 – 17.30 Uhr
 - Spanisch Konversationskurs, donnerstags, 18 – 19.30 Uhr 

jeweils 16 x in Folge, Kursbeginn: 4. bzw. 5. Februar 2026
Melden Sie sich an unter 034299 707448.

• Klöppeln: jeden zweiten Dienstag im Monat, 18 – 19.30 Uhr, mit 
Ingrid Pampel

• Zeichnen / Malen / Gestalten: donnerstags, 9 – 12 Uhr, 14-tägig, 
mit Kunstpädagogin Gertraud Fleischer

• Malkurs: donnerstags, 15.30 – 18 Uhr, 14-tägig, mit Britta 
Schulze, Dipl.- Malerin & Grafikerin

Veranstaltungen (Um Voranmeldung wird gebeten!): 
• Gemeinschaftstreff 

 - „TextAss – Die 1. Markkleeberger Lesebühne“ in der Oran-
gerie
Die gegenwärtig vier Autoren, Musiker und Kleinkünstler aus 
Markkleeberg präsentieren neue Texte, Lieder und Kurzperfor-
mances – zu jeweils wechselnden Themen. Ob satirisch, poe-
tisch oder politisch – jeder Abend setzt einen Akzent.
Do, 11. Dezember, 19.30 – 21.30 Uhr, „Dezember-Lese“

• Nachrichtenwerkstatt
 - Smartphone Selbsthilfewerkstatt, Workshop: Di, 9. Dezem-
ber, 14 – 17 Uhr, Zielgruppe: Seniorinnen und Senioren
Ein Einstieg in Apps und Bedienhilfen moderner Smartphones: 
Schon wenige Einstellungen vereinfachen die Nutzung aktuel-
ler Telefongeräte, bieten eine Notruffunktion inkl. SOS-Ortung, 
machen Texte lesbar und stellen Tasten größer. In der Veranstal-
tung bringen die Beteiligten ihre eigenen Geräte mit und stellen 
Fragen in einem geschützten Rahmen. Wir bieten unsere Hilfe-
stellung an, sodass die große Vielfalt von Anwendungsmöglich-
keiten zugänglicher wird.

Kontakt und Anmeldung: 
Begegnungszentrum Markkleeberg
Hauptstraße 315, 04416 Markkleeberg OT Gaschwitz
Telefon: 034299 707448 o. 707423
Mobil: 0171 9239078, 0171 9277586
E-Mail: kathrin.lootze@markkleeberg.de
www.begegnungszentrum-markkleeberg.de

Deine Dates – Tipps und Angebote für Kids, Teens & Twens
Kinder- und Jugendclub „P12“ Markkleeberg
Programm im Dezember:
• Dienstag, 2. Dezember, 13.30 – 18 Uhr

Weihnachtsbasteln Teil I: Wir machen es uns bei Tee und alko-
holfreiem Punsch gemütlich und fertigen Weihnachtsbasteleien 
an.

• Mittwoch, 3. Dezember, 13.30 – 18 Uhr
Let’s talk about: Menschenrechte im Alltag – Planetenreise & 
Gedankenexperiment

• Donnerstag, 4. Dezember, 13.30 – 18 Uhr
Offener Treff – Zeit und Raum für eure Ideen! 

• Freitag, 5. Dezember, 13.30 – 18 Uhr
P12-Jugendcafé (16 Uhr): Wir sitzen zusammen und sprechen über 
Dinge, die uns bewegen / den JC betreffen! davor: Kochangebot

• Dienstag, 9. Dezember, 13.30 – 18 Uhr
Weihnachtsbasteln Teil II: Fertigt euch coole Basteleien als Weih-
nachtsgeschenke an. 

• Mittwoch, 10. Dezember, 13.30 – 18 Uhr
Back-Nachmittag: Wir backen & verzieren gemeinsam Plätzchen.

• Donnerstag, 11. Dezember, 13.30 – 18 Uhr
Offener Treff – Zeit und Raum für eure Ideen! 

• Freitag, 12. Dezember, 15 – 20 Uhr
P12-Weihnachtsfeier: Wir sitzen zusammen und genießen gute 
Musik, weihnachtliche Leckereien, alkoholfreien Punsch und las-

sen das Jahr 2025 im P12 „Revue passieren“. Wer hat Lust auf 
Schrottwichteln?

• Dienstag, 16. Dezember, 13.30 – 18 Uhr
Weihnachtslieder-Karaoke: Egal ob schief oder gerade, gemein-
sam zelebrieren wir unsere Lieblingssongs

• Mittwoch, 17. Dezember, 13.30 – 18 Uhr
Rollenspiel „Ein Schritt nach vorn“ zum Thema Chancen(un)gleich- 
heit

• Donnerstag, 18. Dezember, 13.30 – 18 Uhr
Offener Treff – Zeit und Raum für eure Ideen!

Weihnachts- und Silvester-Schließzeit: Vom 19. Dezember 2025 
bis 2. Januar 2026 bleibt das „P12“ geschlossen. 

Allgemeine Angebote während der Öffnungszeiten: 
Kicker, Tischtennis, Billard, Dart, Brett- und Gesellschaftsspiele, Unter-
stützung bei Hausaufgaben oder dem Schreiben von Bewerbungen

Kontakt: 
CJD Jugendclub „P12“
Hauptstr. 308, 04416 Markkleeberg, Telefon: 034299 707771
E-Mail: p12.markkleeberg@cjd.de
www.cjd.de/de/jugendclub-p12-markkleeberg
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CJD Ökohaus Markkleeberg 
Programm im Dezember:
• Dienstag, 2. Dezember, 13 – 17 Uhr

DIY-Lab: Wir halten wechselnde Angebote bereit und unterstüt-
zen eure Ideen.

• Mittwoch, 3. Dezember, 13 – 17 Uhr
Halbzeit: Chillen, quatschen, Ping-Pong-Disco – dein selbstbe-
stimmter Nachmittag im Ökohaus!

• Donnerstag, 4. Dezember, 13 – 17 Uhr
Bruno-Club: Mach Geschenke selbst! Lippenbalsam, Futtersta-
tion, Kerzen, Geschenkpapier ... 

• Dienstag, 9. Dezember, 13 – 17 Uhr
DIY-Lab: Wir halten wechselnde Angebote bereit und unterstüt-
zen eure Ideen. 

• Mittwoch, 10. Dezember, 13 – 17 Uhr
Halbzeit: Chillen, quatschen, Ping-Pong-Disco – dein selbstbe-
stimmter Nachmittag im Ökohaus!

• Donnerstag, 11. Dezember, 13 – 17 Uhr
Bruno-Club: Mach Geschenke selbst! Lippenbalsam, Futtersta-
tion, Kerzen, Geschenkpapier ...  

• Dienstag, 16. Dezember, 13 – 17 Uhr
DIY-Lab: Wir halten wechselnde Angebote bereit und unterstüt-
zen eure Ideen. 

• Mittwoch, 17. Dezember
Kein Treff – geschlossene Veranstaltung

• Donnerstag, 18. Dezember, 13 – 17 Uhr
Bruno-Club: Mach Geschenke selbst! Lippenbalsam, Futtersta-
tion, Kerzen, Geschenkpapier ...  

Weihnachtsferien: 22. Dezember 2025 bis 2. Januar 2026 – 
kein Treff 

Angebote für Schulen und Gruppen: Immer Mo, Mi und Fr – spe-
ziell für Schulklassen und Gruppen haben wir Angebote entwickelt. 
Dabei wird für einen Tag das Klassenzimmer in die Natur verlegt. Im 
Rahmen eines Wandertages oder einer thematisch passenden Unter-
richtseinheit, z. B. im Fach Biologie / Sachkunde, bieten wir zu jeder 
Jahreszeit passende Themen an. Sprechen Sie uns an! 

Hausaufgabentreff: immer Di., Mi., Do. im Offenen Treff 13 - 15 Uhr
Hausaufgaben können auch entspannt sein, wenn man sie in Ruhe 
und in der Natur im Ökohaus erledigen kann. 

Unsere offenen Angebote im Kinder- und Jugendtreff sind nicht 
kostenpflichtig und bedürfen keiner Anmeldung. Ihr könnt inner-
halb der Öffnungszeiten kommen und gehen. Das solltet ihr mit-
bringen: Verpflegung, Getränke und wettergerechte Kleidung, die 
auch mal schmutzig werden darf, gute Laune und Humor. Ein paar 
Freigetränke und Obst gibt es, wann immer möglich, aufs Haus. 
Leckere Kleinigkeiten gibt es gegen kleines Geld an der Snackbar.

Kontakt: 
CJD Markkleeberg Ökohaus
Am Festanger 8, 04416 Markkleeberg, Telefon: 0341 35034120
E-Mail: oekohaus.markkleeberg@cjd.de
www.cjd.de/oekohaus

Notruf und Servicenummern
Polizei-Notruf 110
Polizei-Revier Markkleeberg 0341 35310
Polizei-Revier Leipzig-Südost 0341 3030299
Feuerwehr 112

Medizinischer Notruf 112
Krankentransport 0341 19222
Ärztlicher Bereitschaftsdienst Markkleeberger Ärzte
(Mo bis Fr 19 – 7 Uhr und am Wochenende ab Freitag, 15 Uhr)
bundeseinheitliche Nummer 116117

Apotheken-Notdienst
Abfrage 0341 11899

Zahnärztlicher Notdienst
(Sa / So 9 – 11 und 19 – 22 Uhr) www.zahnaerzte-in-sachsen.de

Über den nebenstehenden QR-Code oder unter 
https://www.zahnaerzte-in-sachsen.de/patienten/
notdienstsuche finden Sie jederzeit in Echtzeit 
Hilfe mit dem Smartphone. Nach Eingabe Ihres 
Standortes und des gesuchten Tages werden 
Ihnen die nächstgelegenen Notdienst habenden 
Praxen angezeigt. Diese ändern sich täglich. 

Sie möchten eher einen persönlicheren Weg? Bei Anruf unter 
der Nummer 116117 erhalten Sie telefonisch Auskunft zu den Not-
diensten.

Technische Notdienste

Störungen Wasserversorgung 0341 9690
Störungen Trinkwasserleitung 0341 9692100
Störungen Kanalnetz 0341 9694400
Störungen Stromversorgung MITNETZ STROM 0800 2305070
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei) www.stromausfall.de
Störungen Gasversorgung MITNETZ GAS 0800 2200922
(Mo bis So, 0 – 24 Uhr, kostenfrei)

Hier finden Sie Hilfe

Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110-111 o. -222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos & anonym) (Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Mo bis Sa, 14 – 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr) www.buendnis-depression-leipzig.de

Die Große Kreisstadt Markkleeberg bietet in ihrem Online-Kalender zahlreiche Veranstaltungen mit Tagestipps an.
Den Kalender finden Sie auf: www.markkleeberg.de/veranstaltungskalender
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Telefonseelsorge (kostenlos) 0800 1110-111 o. -222
Hilfetelefon „Gewalt gegen Frauen“ 08000 116016
Frauenhaus (Tag und Nacht erreichbar) 0177 3039219
(Träger: Wegweiser e. V.)
Elterntelefon (kostenlos & anonym) 0800 1110550
Kinder- und Jugendnotdienst 01520 2088104
(Träger: Bildungs- und Sozialwerk)
Kinder- und Jugendtelefon 116 111
(kostenlos & anonym) (Träger: Deutscher Kinderschutzbund)
Mo bis Sa, 14 – 20 Uhr
Online: nummergegenkummer.de/online-beratung
Anonyme Alkoholiker Leipzig 0345 19295
 oder 0157 73973012
Leipziger Bündnis gegen Depression 0341 56686600
(Di 16 – 17 Uhr) www.buendnis-depression-leipzig.de

Die Große Kreisstadt Markkleeberg bietet in ihrem Online-Kalender zahlreiche Veranstaltungen mit Tagestipps an.
Den Kalender finden Sie auf: www.markkleeberg.de/veranstaltungskalender
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Rücksicht wahren: Feuerwerk gehört nicht in den Alltag
Feuerwerk an Silvester hat eine lange Tradition und ist für einige der 
langersehnte bunte Übergang ins neue Jahr, für andere nur unnötiger 
Stress und Umweltbelastung. Die Diskussion um privates Feuerwerk 
an Silvester ist alt und soll hier gar nicht Thema sein. Weitgehender 
Konsens ist jedoch das Verbot außerhalb des jeweils letzten und ersten 
Tages eines Jahres – in vielen Kommunen kann man aber Ausnahmen 
beantragen. Vielleicht haben Sie es mitbekommen: In Borna wurde neu-
lich ein generelles Feuerwerkverbot beschlossen, nachdem Storchen-
junge starben, weil ihre Eltern vor Knallkörpern flohen. In Markkleeberg 
besteht ein solches Verbot übrigens schon lange. Nur ausgebildete 
Pyrotechniker dürfen hier Feuerwerk abbrennen – aus gutem Grund. Es 
verursacht nicht nur Lärm und emittiert giftige Schwermetalle, sondern 

verängstigt Wild- und Haustiere nachhaltig und birgt ein erhebliches 
Verletzungsrisiko. Wer unerlaubt Feuerwerk zündet, begeht daher keine 
Lappalie: Solche Verstöße können mit Bußgeldern bis zu 50.000 Euro 
geahndet werden. In Markkleeberg kommt es dennoch häufig zu 
Zuwiderhandlungen. Kaum vergeht ein Abend, an dem nicht irgendwo 
Raketen, Batterien oder Böller gezündet werden. Wie viele der inzwi-
schen fast täglichen Böllereien wohl von professionellen Pyrotechni-
kern stammen? Feuerwerk sollte außerhalb von Silvester und Neujahr 
verboten bleiben – nicht nur, weil es die Lebensqualität beeinträchtigt, 
sondern auch, weil es Umwelt und Tiere gefährdet. Das Beispiel aus 
Borna zeigt: Lärm und Feuer sind keine Nebensache, sondern können 
Leben kosten. Ihre Markkleeberger Grünen

Von links im Blick
Mit Bettlern kommt man zurecht, ob man sie mag oder nicht. Je 
nach Finanzkraft gibt man pro Tag dem ersten, den man trifft, eine 
Münze zwischen 50 Cent und zwei Euro. Und die Seele hat ihre 
Ruh. Aber was ist mit allen anderen, die immer häufiger, heftiger, 
hilfloser um Spenden bitten? Ein Wohlfahrtsverband braucht einen 
Bus für schwerkranke Kinder, ein Sportverein kann sich ein Gerät 
nicht leisten, ein Kulturverein sich nicht das nächste Konzert. Man 
unterschreibt eine Petition, etwa wegen des S-Bahnfahrplans in 
Markkleeberg, und prompt fragt die Plattform, die die Unterschriften 
einsammelt, ob man nicht, der Demokratie zuliebe … Dazu kommen 
Tafel, Kinderdörfer, Naturschützer: Spende! Spende! Spende! Da geht 
etwas nicht auf, das vielleicht einmal besser funktioniert hat, als die 

geburtenstarken Jahrgänge noch nicht in Rente und die davor mit 
ihren Renten noch einigermaßen glücklich waren – statistisch ist 
das Spendenaufkommen bei Menschen um 70 am höchsten. Aber 
die Boomer, in Ostdeutschland mitten im Erwerbsleben von einem 
wirtschaftlichen Umbruch betroffen, haben nicht mehr durchge-
hend gute Renten zu erwarten. Ihre Spendenbereitschaft wird sich in 
Grenzen halten. Gleichzeitig werden die kommunalen Mittel knapper 
(Markkleeberg steht noch vergleichsweise gut da). Der Spendenbe-
darf wird also zunehmen. Die große Politik, die es vehement ablehnt, 
zu Gunsten der weniger Vermögenden umzuverteilen, beschert uns 
hier sehenden Auges ein ziemliches Schlamassel.
  (cer)

SPD sucht aktiv das Gespräch
Nachdem sich im Ortsverein der SPD der neue Vorstand eingear-
beitet hat, werden nun erste Akzente gesetzt. Der wichtigste: Wir 
wollen noch mehr mit den Bürgerinnen und Bürgern reden. Das 
gemeinsame Gespräch kommt in einer Zeit der schnellen sozia-
len Medien immer mehr zu kurz und deshalb wird es gleichzeitig 
immer wichtiger. Die SPD in Markkleeberg will dafür neue Formate 
schaffen und bewährte noch intensiver nutzen. Am 10. Dezem-
ber zum Beispiel treffen wir uns mit allen Interessierten im Klei-
nen Lindensaal im Rathaus zu einer öffentlichen Gesprächsrunde 
mit Markkleebergs Oberbürgermeister Karsten Schütze. Unter dem 
Titel „Markkleeberg find’ ich gut – gilt das noch?“ geht es um aktu-
elle Fragen, Anregungen und auch Kritik. Beginn ist um 18 Uhr.  

Moderiert wird das Gespräch von Robert Burdy. 
Außerdem findet regelmäßig einmal im Monat das 
Café Kommunale statt. Dann geben Ihre SPD Stadträte Auskunft, 
beantworten Fragen und nehmen gerne konstruktive Anregungen 
entgegen. Das Café Kommunale findet immer am Montag vor der 
nächsten Sitzung des Stadtrates statt, der nächste Termin ist der 15. 
Dezember um 17.30 im Bürgerbüro von Petra Köpping, Markkleeberg, 
Rathausstraße 19.
  Ihre SPD Markkleeberg

Einblick in die Landespolitik – Fahrt in den Sächsischen Landtag
Am Donnerstag, den 4. Dezember 2025 lädt der Landtagsabgeord-
nete Oliver Fritzsche politisch Interessierte aus Markkleeberg und 
Umgebung zu einer Fahrt in den Sächsischen Landtag nach Dresden 
ein. Die Abfahrt erfolgt um 9.30 Uhr am S-Bahnhof Markkleeberg. 
Die Fahrt bietet Gelegenheit, Landespolitik hautnah zu erleben 
und zu sehen, wie Entscheidungen entstehen, die auch das Leben 
in unserer Stadt beeinflussen. Nach der Ankunft in Dresden steht 
ein Gespräch mit dem Markkleeberger Landtagsabgeordneten Oli-
ver Fritzsche sowie mit dem Staatsminister für Umwelt und Land-
wirtschaft, Georg-Ludwig von Breitenbuch, auf dem Programm. Im 
Anschluss an einen kurzen Rundgang durch den Landtag, mit viel-
fältigen Informationen zur Arbeitsweise und auch zum Gebäude, 

gibt es die Gelegenheit die 
Plenarsitzung von der Besu-
chertribüne aus zu verfolgen 
und so einen unmittelbaren Einblick in die parlamentarische Arbeit 
zu gewinnen. Natürlich gibt es ausreichend Zeit für Austausch, Fra-
gen und Begegnung. Nach dem offiziellen Teil bleibt Zeit zur freien 
Verfügung, etwa für den Besuch des Dresdner Striezelmarktes oder 
einen Spaziergang durch die Altstadt. Die Rückfahrt ist für 18 Uhr 
geplant. Weitere Informationen zur Anmeldung erhalten sie über 
das Wahlkreisbüro in der Friedrich-Ebert-Straße 25a, telefonisch 
unter 0341 9759976 sowie über info@oliver-fritzsche.de möglich.
 Ihre Markkleeberger-Union
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Markkleeberg find‘ ich gut!

Gilt das noch, Herr Oberbürgermeister?

Fragen, Anregungen und Kritiken an OBM Karsten Schütze und Stadträte  

sind erwünscht! 10.12.2025, 18 Uhr, Rathaus, Kleiner Lindensaal

Moderation: Robert Burdy

Öffentliche Gesprächsrunde der SPD-Markkleeberg

spd-markkleeberg.de

info@spd-markkleeberg.de
SPD-Bürgerbüro 0341 59402999

SPD SPD

SPD-Ortsverein und Stadtratsfraktion

BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN

Aktuelles Þnden Sie auf unserer Website:   

        www.gruene-markkleeberg.de 

Und auf Instagram: 

        gruene_markkleeberg     

So erreichen Sie uns per E-Mail: 

        Ortsgruppe:   markkleeberg@gruene-lk-leipzig.de 

    Fraktion: fraktion.markkleeberg@gruene-landkreis-leipzig.de

Für den Inhalt der Parteienwerbung sind allein die Parteien selbst verantwortlich.

Wir wünschen allen 
Bürgerinnen und Bürgern 

eine frohe und
gesegnete Adventszeit!

Ihre Markkleeberger Union

CDU CDU

Liebe Markkleebergerinnen und Markkleeberger, 

wenn Sie Fragen, Anregungen, Probleme haben 

oder unsere Hilfe brauchen, erreichen Sie uns unter: 

linksfraktion.markkleeberg@linksmail.de

Wir sind jederzeit für Sie da!

Die LINKE Die LINKE

Besuchen Sie die Markkleeberger FDP online:
https://markkleeberger.freie-demokraten.de
https://www.facebook.com/fdpmarkkleeberg

Kommen Sie mit uns ins Gespräch. Oder
schreiben Sie uns Ihre Gedanken und Ideen an
fdp.markkleeberg@gmail.com.

FDP FDP

Kompetent. Für unsere Stadt.

Öffnungszeiten Rathaus
Für einen Besuch im Rathaus empfehlen wir, vorab einen Ter-
min beim jeweiligen Fachamt zu vereinbaren. Bitte versuchen 
Sie auch, Ihr Anliegen möglichst telefonisch oder per E-Mail 
zu klären. 

Die Terminvergabe für das Einwohnermeldeamt erfolgt online 
unter: terminvergabe.markkleeberg.de.

Termine für Hochzeiten 2026 können ebenfalls online unter  
terminvergabe.markkleeberg.de/trautermin reserviert werden.

• Bürgerservice / Einwohnermeldeamt
Dienstag 9 bis 12 Uhr * 14 bis 18 Uhr *
Mittwoch  9 bis 12 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr * 14 bis 18 Uhr
Freitag  9 bis 12 Uhr *
Erster Sonnabend 
im Monat  9 bis 12 Uhr *

• Standesamt (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag 9 bis 12 Uhr 14 bis 16.30 Uhr

• Amt für Kultur und Tourismus (im Weißen Haus) **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr

• Friedhofsverwaltung
Montag 10 bis 12 Uhr -------------
Dienstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Donnerstag 10 bis 12 Uhr  14 bis 16 Uhr
Freitag  10 bis 12 Uhr -------------

• Andere Ämter der Stadtverwaltung **
Dienstag  9 bis 12 Uhr 14 bis 18 Uhr
Mittwoch 9 bis 12 Uhr -------------
Donnerstag  ------------- 14 bis 18 Uhr
Freitag 9 bis 12 Uhr -------------

* mit Termin / ** weitere Termine nach Vereinbarung

Telefonnummer für Service und Verwaltung: 
0341 3533214
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Wenn ein Dachboden Rätsel aufgibt 
Bekannte Namen führen manchmal in die Irre
Es gibt durchaus Momente, in denen ich mich über mein Fest-
netz-Telefon freue. Zumal, wenn es Gespräche signalisiert, die ich 
nicht auf der Straße oder andernorts führen möchte. Vor Jahren, 
ich weiß es bis heute, stachelte der Anruf einer Markkleebergerin 
meine Neugier an. Was seinerzeit ihr Anlass war, auf den Dachboden 
zu gehen, habe ich vergessen. Dort entdeckte sie seltene Papiersei-
ten, gedruckt 1909. Mein Telefon schellte einen Tag später. Was ich 
erfuhr, verschlug mir die Sprache. Ich konnte es kaum glauben, bald 
lag der Dachbodenfund auf meinem Schreibtisch. Ein umfänglicher 
illustrierter Haus- und Familienkalender, im DIN A4 Format, heraus-
gegeben vom Verlag der Oetzsch-Gautzscher Zeitung durch Paul 
Grotowsky. Blättern wir 116 Jahre später im Anzeigenteil. Irgendwie 
musste sich ja auch das Ganze finanzieren.

Zunächst staune ich: Ein gewisser Hermann Hesse serviert den 
Oetzschern ihr Frühstück. Bevor eventuell die Literaturgeschichte 
umgeschrieben wird, gebe ich sofort Entwarnung. Der berühmte 
Dichter lebte zwar um diese Zeit, lieferte aber nicht bei uns das 
„Frühstück frei ins Haus“, so versprach es die Anzeige, sondern der 
Schriftsteller bereitete sich am Bodensee auf eine Indienreise vor. 
Unser H. H. war jedoch Bäcker, der Brötchen, inklusive Hausliefe-
rung, den Oetzschern schmackhaft und knackig anbot. Bis heute 
existiert hier, Ecke Mittelstraße, eine duftende Bäckerei. Logischer-
weise wechselten die Inhaber inzwischen mehrmals. 

Mit dem alten Kalender laufen wir nun sinnbildlich einige Meter 
weiter, stoßen auf der damaligen Gautzscher Straße (heute: Rat-

hausstraße) auf ein 
Geschäft von Alfred 
Fichtner.

Gerne hätte ich die 
Gummischuhe anpro-
biert. Sein Inserat 
ist nobel formuliert. 
Aber: Gummi, Füße 
und Laufen? Geht das 
gut? Ich vermute, das 
„duftet“ irgendwann. 

25 Schumacher gab 
es damals in Mark- 
kleeberg, Oetzsch 
und Gautzsch. Bei 
den Bäckereien 
wurden 15 gezählt. 
Sind diese Zahlen-
angaben noch mit 
Gewähr, bringt mich 
der Name doch ins 
Grübeln. Denn ein 

seinerzeit bekannter Alfred Fichtner wurde 1881 in Oetzsch gebo-
ren. Eigentlich unmöglich, sinne ich weiter, dass selbiger schon 
mit 18 Lenzen Schuhmachermeister war und ein Geschäft führte. 
Außerdem züchtete der andere A. F. Prachtfinken, Wellensittiche 
sowie Waldvögel. Er wurde deutschlandweit als Altmeister der 
Ornithologie verehrt und war Leiter der Geschäftsstelle des 1919 
gegründeten Vereins Deutscher Ziergeflügelhalter in Oetzsch. In 
Leipzig initiierte er die Spezialzuchtgemeinschaft Ziergeflügel 
und Exoten. Zahlreiche Publikationen in der Zeitschrift Gefiederte 
Welt tragen seinen Namen. Er starb vor etlichen Jahrzehnten in 
einem Altenheim. Seine Lebensleistung geriet fast in Vergessen-
heit. Es gibt jedoch eine Alfred-Fichtner-Plakette der Ornitholo-
gie.

Bleiben wir beim Geflügelten und brüten mit Eugen Heitzmann. 
Sein Inserat entdecke ich ebenfalls…

Nimm ein Ei mehr, und du bekommst „Patent-Küken“.

Herr Heitzmann war im Ort als Klempnermeister und Tüftler 
bekannt, vertrieb Eisen- und Kurzwaren sowie Ersatzteile für 
Öfen und Kochherde. Patentrechtlich ließ er sich den Brutapparat 
schützen und annoncierte halbseitig. Vielleicht steht so ein Brüter 
noch auf einem Dachboden? 

PS: Nicht auf dem Boden, sondern in einer Vitrine steht eine Rari-
tät, von der ich kürzlich wiederum per Telefon erfuhr. Schuld daran 
war „Markkleeberg historisch“ vom 3. September dieses Jahres, als 
die „Mühlen klapperten“. Die abgebildete Ansichtskarte vom „Wald-
café“ bei Zöbigker verführte eine Leserin zum Blick in ihre Vitrine, 
darin Geschirr 
aus jenem alten 
Lokal. Ich erhielt 
ein Foto, das ich 
natürlich gern 
zeige. 

Bleiben Sie bitte weiterhin so aufmerksam und telefonfreudig!

Auf Wiederlesen im Journal 25 / 2025
Ihr Michael Zock / Stadtchronist (Telefon 0341 9803988)
(Abbildung: Archiv Zock)

Kein Schuster, sondern ein Meister seines 
Faches.
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Erkältungen: Welche Hausmittel wirklich helfen
Honig, Tee oder Hühnersuppe – Hausmittel 
sind beliebt, um bei Erkältungen Beschwer-
den zu lindern. Das Gesundheitsmagazin 
„Apotheken Umschau“ verrät, ob gängige 
Hausmittel halten, was sie versprechen.

n Hausmittel zur Linderung von Sympto-
men
Die gute Nachricht vorweg: Erkältungen 
sind meist harmlos, Antibiotika in der 
Regel unnötig. Denn sie helfen nicht gegen 
Viren oder bei viralen Infekten, sie wirken 
allein gegen Bakterien. „Man kann also nur 
die Symptome behandeln und das Immun-
system stärken“, sagt Dr. Marc Werner, 
Direktor der Klinik für Naturheilkunde und 
Integrative Medizin in Essen. „Und dafür 
eignen sich Hausmittel sehr gut.“ Zum 
Beispiel Kräutertee, der die Schleimhäute 
befeuchtet und so Halsschmerzen lindert. 
Die Wärme steigert die Durchblutung, 
dadurch werden mehr Abwehrzellen in die 
von Krankheitserregern befallene Schleim-
haut transportiert. Tee aus Heilpflanzen 
kann die Wirkung zusätzlich unterstützen.

Auch Hühnersuppe ist ein altbewährtes 
Hausmittel. Abgesehen von der positiven 
Wirkung von Wärme: Die im Hühner-
fleisch enthaltenen Eiweißstoffe wie Cys-
tein könnten leicht entzündungshemmend 
wirken.

Wissenschaftliche Nachweise dafür 
fehlen aber bislang. Die Befeuchtung der 
Schleimhäute in den Atemwegen durch 
Dampfinhalation (zum Beispiel mit einem 
Standinhalator) kann durch Zusätze wie 

ätherische Öle aus Kamille, Thymian oder 
Nadelhölzern unterstützt werden. Vor-
sicht: Ätherische Öle sind als Zusätze bei
Kleinkindern nicht geeignet.

n Nasenspülungen und Honig helfen 
nachweislich
Auf sanftem Weg Fieber senken und 
Entzündungen lindern – diese positiven 
Wirkungen werden Wadenwickeln zuge-
sprochen, auch wenn die Studienlage dünn 
ist. Die physikalische Begründung aller-
dings leuchtet ein: Die Kühlung der Haut 
entzieht dem Körper ähnlich wie Schweiß 
Wärme und regt den Kreislauf und die 
Atmung an, das kann an anderen Stellen 
sogar zu einem Reflex führen und etwa 
Kopfschmerzen verringern. Kalte Wickel 
können bei Fieber die Temperatur senken. 
Aber Vorsicht: Nicht anlegen, wenn die 
Körpertemperatur noch steigt.

Bei Schnupfen haben sich Nasenspü-
lungen mit Koch- oder Meersalz bewährt. 
Sie können bei verstopfter Nase 
helfen und dafür sorgen, dass 
der Schleim besser abfließt – ein 
Effekt, der durch wissenschaftliche 
Untersuchungen belegt ist. Ein weite-
res Hausmittel, für dessen Wirksamkeit es 
ebenfalls wissenschaftliche Erkenntnisse 
gibt, ist Honig. Am besten vor dem Schla-
fengehen einen Teelöffel lutschen. Kinder 
müssen aber älter als zwölf Monate sein. 
„Denn Honig enthält manchmal Keime, 
die bei sehr jungen Kindern Vergiftungs-
erscheinungen auslösen können“, warnt 

Naturmediziner Marc Werner in der „Apo-
theken Umschau“.

n Tipp: 
Die Apotheken vor Ort halten für Sie äthe-
rische Öle, Erkältungstees und Hilfsmittel 
für die Nasendusche und das Inhalieren 
bereit. Dazu berät man Sie auch, wie sich 
Erkältungssymptome medikamentös lin-
dern lassen.� ots

 

• Häusliche Kranken- und Altenpflege 
• Ambulante Hauswirtschaftspflege
• Urlaubs- und Verhinderungspflege
• Beratungsbesuche und soziale Betreuung
• Vermittlung von Essen auf Rädern
• Vermittlung von Plätzen in den  

DRK-Pflegeheimen Taucha und Zwenkau
• Kurse für pflegende Angehörige

Pflegedienstleiterin
Claudia Lehmann
Kirschallee 1
04416 Markkleeberg 

 0 341 / 35 411 211 
 

 drk-leipzig-land.de 
 Wir bilden aus!

Pflegedienst Markkleeberg

Sozialstationen / Soziale Dienste 
Leipzig und Umland gGmbH

Friseursalon Simone ZangeFriseursalon Simone Zange
Medizinische FußpflegeMedizinische Fußpflege

Karl-Liebknecht-Straße 5Karl-Liebknecht-Straße 5
04416 Markkleeberg04416 Markkleeberg
Tel.: (0341) 3 58 05 22Tel.: (0341) 3 58 05 22

Öffnungszeiten: Di - Fr 09.00 - 18.00 Uhr ∙ Sa 08.00 - 12.00 UhrÖffnungszeiten: Di - Fr 09.00 - 18.00 Uhr ∙ Sa 08.00 - 12.00 Uhr

Zuhause-Physio
Physiotherapie für Hausbesuche

In Markkleeberg, Liebertwolkwitz, Großpösna, Mölkau
und Engelsdorf.

Tel.: 0341 / 86387578
www.zuhause-physio.com

Wäscherei Jahn

Blutspender gesucht

Am 11. Dezember 2025 ruft 
das DRK zur Blutspende auf. 

Zwischen 15.30 und 19.00 Uhr 
wer den die Spender bei der Feuer-

wehr Wachau (Südweg 2) erwartet. 
Die erbetene Terminreservierung kann 
unter blutspende- nordost.de, spender
service.net oder über Telefon 0800 
1194911 er folgen.� DRK Leipzig-Land e. V.

31Markkleeberger Stadtjournal 24 / 2025

Gesundheit



Intensivpflege mit Herz, Hand 
und Verstand lernen
Azubi-Projekt begeistert für die Arbeit 
in der Intensivtherapieabteilung (ITA)

Die Pflege schwerstkranker Patientinnen und Patienten erfordert 
medizinisches Knowhow, gute Nerven und Leidenschaft für den 
Beruf. Um den Pflegenachwuchs für diese anspruchsvolle und 
spannende Aufgabe zu begeistern, haben die Praxisanleiterin der 
Intensivstation am Klinikum Borna, Nicole Müller, und die zent-
rale Praxisanleiterin des Bildungszentrums Landkreis Leipzig, Julia 
Stark, das Azubi-Projekt „Intensiv lernen – mit Herz, Hand und 
Verstand“ entwickelt.

n Dreitägiges Wissenscamp
Angesprochen werden interessierte Pflege-Azubis ab dem dritten 
Ausbildungsdrittel. Im Rahmen des Projektes tauchen die Teilneh-
merinnen und Teilnehmer umfassend in die intensivmedizinische 
Versorgung ein. Dem praktischen Einsatz in der Intensivthera-
pieabteilung ist ein dreitägiges „ITA-Wissenscamp“ vorgelagert. 
Praxisanleiter und Ärzte erklären die Stationsabläufe, die Funk-
tionsweise der Instrumente und Geräte, verschiedene Krankheits-
bilder, den Aufbau eines Notfallwagens und vieles mehr. In den 
darauffolgenden zwei Wochen sind die Azubis mit Ausnahme 
von Wochenend- und Nachtdiensten in den regulären Dienstplan 
integriert. Tägliche Spiegelgespräche begleiten den Einsatz der 
Nachwuchs-Pflegekräfte.

Das Azubi-Projekt „Intensiv lernen – mit Herz, Hand und Ver-
stand“ findet in diesem Jahr zum zweiten Mal statt und zeigt 
bereits Erfolge: So hat sich die Zahl der Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer im Vergleich zum ersten Durchgang auf neun verdoppelt. 
Die vier Azubis aus dem vorherigen Durchgang konnten übernom-
men werden und sind bereits Teil des Intensivteams am Sana Kli-
nikum Borna.� PM Sana Kliniken Landkreis Leipzig

Die Physik des Hörens: 
Der Gehörsinn in außergewöhnlichen Situationen

Eberhard Schmidt, Präsident der Bundesinnung der Hörakustiker 
(biha), erläutert, wie das Hören von Faktoren wie dem körperli-
chen Zustand, der Umgebung oder den physikalischen Gegeben-
heiten beeinflusst wird.

n Sounds unter Wasser und in der Höhe
Unter Wasser kann besser gehört werden als in der Luft, denn der 
Schall breitet sich dort schneller aus. Somit kann ein Ton unter 
Wasser unmittelbarer und über eine weitere Strecke gehört wer-
den. Das Richtungshören hingegen ist unter Wasser eingeschränkt. 
Woher ein Geräusch kommt, kann nicht eingeordnet werden.

Da in dünnerer Luft Schallwellen weniger gut übertragen wer-
den, hören sich in großer Höhe Geräusche leiser und gedämpfter 
an. Darüber hinaus kann der geringe Sauerstoffgehalt in der Luft 
in einigen tausend Meter Höhe Auswirkungen auf das sensible 
Innenohr haben – ein Schwindelgefühl oder schlechteres Hören 
können vorübergehende Folgen sein. „Auch ein Druckunterschied 
zum Beispiel beim Fliegen, kann das Hören beeinträchtigen. Fällt 
der Druckausgleich über die Eustachische Röhre (auch „Tube“ 
genannt) schwer, entsteht das Gefühl, Watte im Ohr zu haben 
und Töne werden nur noch dumpf wahrgenommen“, erklärt der 
Hörakustik-Meister Eberhard Schmidt.

n Hören in völliger Stille und in lauter Umgebung
Würde man sich im Weltall aufhalten, würde man gar keine 
Geräusche hören, da keine Luftmoleküle existieren, die den Schall 
weiterleiten könnten. In schalldichten Räumen hingegen mangelt 
es zwar nicht an Luft, aber es fehlen die Umgebungsgeräusche. 
Sounds des eigenen Körpers wie das Rauschen des Blutes oder die 
Atmung werden dann häufig deutlicher wahrgenommen, was zu 
Unwohlsein führen kann. Auch in einer sehr lauten Umgebung, 
zum Beispiel auf einem Konzert, kann das Hören beeinträchtigt 
werden. Laute Geräusche können das Gehör so belasten, dass 
für eine gewisse Zeit ein Pfeifen gehört wird oder Töne dumpf 
wahrgenommen werden. „Wer nach lauter Musik bemerkt, dass 
er schlechter hört oder einen Piepton wahrnimmt, tut gut daran, 
das Gehör von einer Expertin oder einem Experten untersuchen 
zu lassen“, so Eberhard Schmidt. Mehr Informationen rund ums 
Thema Hören: www.richtig-gut-hoeren.de� ots

• Kurse zur Geburtsvorbereitung 
• Hausbesuche nach der Geburt 

• Rückbildungsgymnastik

Sonnenweg 33, Markkleeberg 
Tel. 0341 3581964 & 0163 7671920
Hebamme_KMeissner@arcor.de

Freiberufliche Hebamme 
Kerstin Meißner

Geschäftsführer: Tobias Hauffe 
Siegfriedstr. 1 | 04279 Leipzig 

Telefon 0341 33208868 
info@hoergeraete-meisterei.de 
www.hoergeraete-meisterei.de

HÖRGERÄTE
MEISTEREI

Online- 
Terminbuchung 

möglich:

• individuelle Hörgeräteanpassung  
 aller bekannter Marken
• inhabergeführter Meisterbetrieb
• kostenloser Hörtest inklusive 
 Auswertung
• Hausbesuchsservice
• und vieles mehr!

Wir sind Ihr Spezialist 
für gutes Hören:

Die Pflege-Azubis Mustapha Boulebhair und Jannik Mühler erkunden 
die Funktionsweise von Beatmungsschlauch und Tubus.
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Wenn die Füße schmerzen, brennen oder kribbeln
Was ursächlich und natürlich helfen kann

Wenn die Füße schmerzen, kribbeln oder 
brennen, steckt oftmals eine Nervenschädi-
gung dahinter, eine sogenannte Neuropa-
thie. Die Beschwerden können Betroffenen 
das Leben schwer machen – und Schmerz-
mittel stellen oft nicht die beste Lösung 
dar. Nebenwirkungen wie Schwindel oder 
Müdigkeit können die Lebensqualität 
erheblich beeinträchtigen. Doch es gibt 
auch natürliche und ursächlich wirksame 
Maßnahmen, die Beschwerden lindern 
können, ohne den Körper zu belasten.
 
n Den Ursachen auf der Spur
Erste Maßnahme sollte immer sein, den 
Ursprung der Nervenschädigung zu behan-
deln. Eine der häufigsten Ursachen ist ein 
Diabetes mellitus, bei dem eine möglichst 
gute Blutzuckereinstellung angestrebt wer- 

den sollte. Diabetes erhöht außerdem 
das Risiko für einen Mangel an Vitamin 
B1, welcher ebenfalls eine Neuropathie 
verursachen kann. Um diesen wirksam 
auszugleichen und dadurch verursachte 
Nervenschäden und Beschwerden in den 
Füßen zu lindern, eignet sich Benfotiamin, 
eine Vorstufe des Vitamin B1, die vom Kör-
per sehr gut aufgenommen werden kann. 
Es ist etwa in milgamma protekt enthalten, 
das es rezeptfrei in Apotheken gibt.
 
n Bewegung, Entspannung, Achtsamkeit
Auch Aktivitäten wie regelmäßige Spazier-
gänge, Gymnastik oder Schwimmen können 
zur Linderung der Beschwerden beitragen 
und das Wohlbefinden steigern. Ergänzend 
können ärztlich begleiteter Rehasport, Phy-
siotherapie oder Ergotherapie die Mobilität 

verbessern. Wie man die Füße durch Gym-
nastik fit halten kann, dazu gibt es Tipps 
unter https://www.milgamma.de/ratgeber/
fussgymnastik.html. Entspannungstechni-
ken wie Progressive Muskelentspannung 
oder Achtsamkeitstraining tragen dazu bei, 
die Schmerzwahrnehmung zu beeinflussen.
 
n Tagebuch führen
Akupunktur oder Kneipp-Wasseranwen-
dungen sind weitere Ansätze, zu denen 
behandelnde Ärzte oder Therapeuten raten 
können. Ein Schmerztagebuch hilft, Muster 
zu erkennen und herauszufinden, welche 
Maßnahmen sich besonders günstig auf die 
Beschwerden auswirken. Auf diese Weise 
können Betroffene ihren individuell abge-
stimmten Ansatz zur Schmerzbewältigung 
entwickeln.� DJD

Physiotherapie 
Hirsekorn

Heilen, entspannen.
gesund werden – in der 
Physiotherapie Hirsekorn.

 www.pt-eh.de
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Wenn die Füße kribbeln, brennen oder schmerzen, sind Schmerzmittel 
oft nicht die beste Lösung – aber es natürliche und ursächlich wirksame 
Maßnahmen gegen die Beschwerden.

Schmerzen und Kribbeln in den Füßen werden oftmals von einer Nerven-
schädigung, einer so genannten Neuropathie, verursacht.
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Neuer digitaler Ampelphasen-Assistent
trafficpilot: Im Leipziger Süden wird die „Grüne Welle“ angezeigt
Eine kostenlose Handyapp informiert Rad- 
und Autofahrende in Leipzig künftig dar-
über, wann die nächstgelegene Ampel auf 
Grün springt. Die entsprechende digitale 
Anwendung „trafficpilot“ ist ab sofort für 
Leipzig im Google Play Store sowie im Apple 
Store verfügbar. Sie funktioniert zunächst 
als städtisches Pilotprojekt in der Südvor-
stadt, inklusive des Innenstadtrings und der 
Karl-Liebknecht-Straße sowie im Leipzi-
ger Westen. In den kommenden Monaten 
sollen die Prognosen dann für nahezu alle 
Ampeln Leipzigs ausgespielt werden und 
über die App abrufbar sein. 

Der digitale Ampelassistent nutzt die 
Positionsdaten der Nutzerinnen und Nut-
zer, um die Schaltzeiten der nächstgele-
genen Ampel darzustellen und gibt eine 
Geschwindigkeitsempfehlung, um die 
Anlage bei Grün zu überfahren. Bei einer 
roten Ampel wird angegeben, wie lange 
es bis zur nächsten Grünphase dauert. Die 
Schaltzeitprognosen werden anhand der 
im zentralen Verkehrsrechner erfassten 
Informationen berechnet. 

Derzeit fließen Daten aus insgesamt rund 
300 Ampelanlagen in das System ein. Pro-
gnosedaten für Baustellenampeln, die nur 
temporär an einem Standort im Einsatz 
sind, liegen nicht vor, auch Ampeln älteren 
Baujahrs besitzen nicht die entsprechende 
Schnittstelle zum Ampelassistenten. Durch 
die fortlaufende Modernisierung der Anla-
gen wächst das System jedoch sukzessive, 
„trafficpilot“ ist ein lernendes System. Die 
App reagiert deshalb auch auf veränderte 
Verkehrsströme, etwa aufgrund von Bau-
stellen. Allerdings benötigt der Algorithmus 
dann einige Tage, um die Schaltzeitprog-
nosen gemäß der neuen Verkehrssituation 
zu berechnen. 

Die Prognosedaten werden auch für 
Busse und Bahnen im Leipziger Stadtge-
biet bereitgestellt. Die Anzeige soll pers-
pektivisch in die Bordrechner der Leipziger 
Verkehrsbetriebe integriert werden, so dass 
auch der Nahverkehr den Ampelassisten-
ten für die eigenen Fahrerassistenzsys-
teme nutzen kann. Dies wäre einmalig in 
Deutschland.

Der Ampelphasenassistent ist Teil der 
Mobilitätsstrategie 2030, weil er hilft, 
unnötige Stopps zu vermeiden. Radfah-
rende können den Kraftaufwand beim 
Fahren anpassen, Autofahrende vermeiden 
starke Brems- oder Beschleunigungsma-
növer. Dies reduziert den Kraftstoffver-
brauch und Schadstoffemissionen.

Die App „trafficpilot“ ist bereits in 13 
Städten in Deutschland und Österreich im 
Einsatz.� PM Stadt Leipzig

n Weitere Informationen: 
www.trafficpilot.eu
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Regionalbus Leipzig

Digitaler Ampelassistent
Prognosegebiet Stand Oktober 2025

Quelle: Leipzig Geoinformationssystem (GIS)
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Sicher durch die dunkle Jahreszeit – Glätte, Nebel und Dunkel-
heit: Viele Autofahrer sind gut vorbereitet – aber nicht alle!
Der Winter steht vor der Tür, die Tage wer-
den kürzer, die Straßen glatter. Spätestens 
jetzt ist es Zeit, Auto und Fahrverhalten an 
die veränderten Bedingungen anzupassen. 
Die aktuelle Umfrage der Tankstellenkette 
HEM[1] zeigt, wie viele Autofahrer in der 
dunklen Jahreszeit aufmerksam und ver-
antwortungsvoll unterwegs sind und wo es 
in puncto Wissen und Praxis noch Nach-
holbedarf gibt.

Die Mehrheit der Befragten (61 Prozent) 
gibt an, in der dunklen Jahreszeit deutlich 
vorsichtiger zu fahren. Weitere 18 Prozent 
halten mehr Abstand. Nur ein geringer 
Anteil (zwei Prozent) fährt „genauso wie 
im Sommer“ – ein Verhalten, das schnell 
gefährlich werden kann.

Die größten Herausforderungen? Einge-
schränkte Sicht durch Nebel oder Regen 
(43 Prozent), glatte Straßen (34 Prozent) 
und schlechte Sichtbarkeit anderer Ver-
kehrsteilnehmer (29 Prozent). Auch Wild-
wechsel (26 Prozent) und Blendung durch 
entgegenkommende Scheinwerfer (24 Pro-
zent) machen vielen zu schaffen.

n Der Lichtblick bleibt das Licht - aber 
nicht jeder hat alles im Griff
Moderne Fahrzeuge nehmen Autofahrern 
einiges ab: Über die Hälfte (54 Prozent) 
verlässt sich beim Fahrlicht auf die auto-

matische Einstellung. Etwa jeder Dritte 
(30 Prozent) schaltet bei Dämmerung oder 
Regen noch selbst das Abblendlicht ein. Nur 
ein Prozent gibt an, das Licht erst bei völ-
liger Dunkelheit einzuschalten – gesetzlich 
vorgeschrieben ist jedoch, dass die Beleuch-
tung bereits während der Dämmerung, bei 
Dunkelheit oder bei schlechter Sicht einge-
schaltet werden muss (§ 17 StVO).

In der dunklen Jahreszeit sorgt Nebel 
regelmäßig für eine eingeschränkte Sicht. 
81 Prozent der Befragten geben an, die 
Nebelschlussleuchte bei Sichtweiten unter 
50 Metern zu verwenden, so wie es die 
Straßenverkehrsordnung vorsieht. Drei 
Prozent nutzen sie bereits bei Regen oder 
Dunkelheit, weitere drei Prozent sind sich 
unsicher, wann der Einsatz überhaupt 
erlaubt ist. Wird die Nebelschlussleuchte 
falsch oder unnötig eingesetzt, kann dies 
andere Verkehrsteilnehmer blenden oder 
irritieren und mit einem Bußgeld geahndet 
werden.

n Gutes Equipment: Pflicht statt Kür
Neben dem Wissen über korrektes Verhal-
ten spielt auch die richtige Fahrzeugaus-
stattung eine zentrale Rolle. 77 Prozent 
der Befragten führen in der dunklen und 
kalten Jahreszeit wichtige Utensilien wie 
Eiskratzer, Decken oder Warnwesten mit. 
Fast ebenso viele (74 Prozent) kontrollie-
ren regelmäßig Wischwasser, Frostschutz-
mittel sowie Scheibenwischer. Ein hoher 
Anteil achtet auf klare Sicht durch sau-
bere Scheiben und funktionierendes Licht 
(76 Prozent). Um optimal vorbereitet zu 
sein, nutzen 30 Prozent der Autofahrer 
beim Tanken regelmäßig Zusatzservices 
wie Scheibenreinigung oder Reifendruck-
kontrolle. 46 Prozent tun dies zumindest 
gelegentlich.

Beim Thema Reifen zeigt sich bei einigen 
Autofahrern aktuell noch Handlungsbe-
darf: Sechs Prozent fahren im November 
noch mit Sommerreifen – ein Risiko, das 
bei winterlichen Straßenverhältnissen 
schnell zu Unfällen führen und rechtli-
che Folgen haben kann. Laut § 2 Absatz 
3a der StVO besteht Winterreifenpflicht 
bei Glatteis, Schneeglätte, Schneematsch, 
Eis- oder Reifglätte. Wer bei diesen Stra-
ßenverhältnissen noch mit Sommerreifen 
unterwegs ist, gefährdet nicht nur sich 
selbst und andere, sondern muss auch mit 
Bußgeld und Punkten rechnen.

n Wild auf der Straße: Richtige Reaktion 
kann Leben retten
Knapp die Hälfte der Befragten (46 Prozent) 
weiß, dass man bei Wildwechsel kontrolliert 
bremsen und das Lenkrad gerade halten 
sollte. So kann das Risiko von Folgeunfäl-
len deutlich verringert werden. Dennoch 
würden neun Prozent ausweichen, und fünf 
Prozent wissen gar nicht, wie sie sich ver-
halten sollen. Dabei ist sicheres Verhalten in 
solchen Situationen besonders wichtig.
Ein Großteil der deutschen Autofahrer ist 
gut auf die kalte Jahreszeit vorbereitet. 
Dennoch zeigt die Umfrage, dass hier und 
da noch Unsicherheiten existieren – etwa 
beim richtigen Zeitpunkt für den Reifen-
wechsel, der korrekten Lichtnutzung oder 
dem richtigen Verhalten in Gefahrensitua-
tionen. Die Tankstellenkette HEM empfiehlt 
daher, das Fahrzeug spätestens jetzt auf 
den Winter vorzubereiten und sich noch 
einmal mit den Regeln der StVO für Nebel, 
Glätte und Dunkelheit vertraut zu machen.
� ots
[1] Basierend auf einer Marktforschungsumfrage, die von der 

Tankstellenkette HEM im November 2025 mit 1.190 Perso-

nen über 18 Jahren durchgeführt wurde.

Freiburger Allee 42 
04416 Markkleeberg
Tel.: 0341 3585065 
Mobil: 0172 3590900
kontakt@ts-markkleeberg.de 

Autoankauf zu fairen Preisen

... unabhängig vom Typ, Hersteller oder 
Tachostand.

Nach telefonischer Terminvereinbarung.

Testen Sie uns!Testen Sie uns!

Thomas Seifert

Fragen
 Sie 

uns danach

Koburger Straße 199 • 04416 Markkleeberg/Zöbigker
Tel.: 0341/358 73 65 • Fax: 0341/35 01 67 89
Web: www.autoservice-ritter.com

Ritterlicher Service rund ums Kfz am Cospudener See.

Mo - Fr: 7:30 - 12:00  Uhr  
und 13:00 - 17:00 Uhr
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The Christmas Candy Shop bringt festli-
chen Backspaß für Groß und Klein
Jedes Jahr öffnet die Weihnachtsbäcke-
rei ihre Türen: Der Duft von frischem 
Gebäck, leckeren Plätzchen und aroma-
tischen Süßigkeiten erfüllt die Luft und 
sorgt für eine festliche Stimmung. Noch 
mehr Weihnachtszauber entsteht mit den 
Back-Accessoires aus der „The Christmas 
Candy Shop“ Kollektion. Von niedlichen 
Ausstechern über Mini-Teigschaber bis hin 
zu passenden Backförmchen ist für alle 
Backbegeisterten etwas dabei. Wer lieber 
schenkt statt selbst zu backen, kann mit 
der liebevoll gestalteten, beschriftbaren 
Verpackung im Handumdrehen ein zauber-
haftes Weihnachtsgeschenk oder sogar ein 
persönliches Namensschild kreieren.

Was die Weihnachtszeit so besonders 
macht, sind die gemeinsamen Momente – 
das Kichern in der Küche, wenn der Teig 
heimlich genascht wird, das Ausstechen 
bunter Plätzchen mit kleinen 
Händen oder das Verzieren 
der Lieblingskekse mit viel 
Fantasie. Backen wird zum 
Herzensritual, das Generatio-
nen verbindet und ein Gefühl 
von Geborgenheit schafft. 
Dank der Ausstecher aus 
rostfreiem Edelstahl wird 
sogar das Aufräumen 

nach dem Plätzchenba-
cken zum Kinderspiel 
– sie lassen sich 
ganz unkompliziert 
in der Spülmaschine 
reinigen.

„The Christmas Candy Shop“ lädt dazu 
ein, kreativ zu werden, Zeit miteinander 
zu verbringen und dabei den Zauber der 
Feiertage zu spüren. Mit viel Liebe zum 
Detail entstanden kleine Helfer, die das 
gemeinsame Backen mit Kindern nicht nur 
einfacher, sondern auch besonders unter-
haltsam machen – und dabei garantiert für 
strahlende Augen sorgen.

Die liebevoll gestalteten Verpackungen 
der Christmas Candy Shop Kollektion sind 
beschriftbar, sodass die Artikel ganz ein-
fach personalisiert und als Geschenk über-

reicht werden können. Ob für einen 
individuellen Weih-

nachtsgruß oder als 
persönliches Namens-

schild – mit diesen 
einzigartigen Verpackun-

gen wird das Verschenken 
noch besonderer und sorgt für 

eine persönliche Note bei jedem 
Geschenk.

Fackelmann  / Zenker
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Natürlich. Frisch. Festlich – Der 
einfache Adventskranz zum Stecken

Mit einem frisch gesteckten Advents-
kranz wird der Klassiker neu interpretiert. 
Die handgefertigte Variante verbindet 
natürliche Materialien mit einer beson-
ders anwenderfreundlichen Technik und 
sorgt für einen individuellen Look – ganz 
gleich, ob dezent, verspielt oder üppig.

Die Basis bildet ein gut gewässerter 
Steckschaumring, der dafür sorgt, dass 
das frische Tannengrün lange hält und 
seine natürliche Wirkung voll entfal-
ten kann. Der Kranz wird anschließend 
mit einem vielfältigen Mix winterlicher 
Grünsorten gesteckt, etwa Nobilis, Ari-
zona-Zypresse oder Ilex. Für farbige 
und strukturreiche Akzente eignen sich 
Hortensien, Hagebutten, Erika oder 
Pfefferbeeren. Durch die Stecktechnik 
bleiben Hände frei, nichts muss – wie 
beim traditionellen Wickeln – gleichzei-
tig festgehalten werden. So gelingt der 
Adventskranz auch Einsteigern mühelos.

n Schritt-für-Schritt-Anleitung:
•	Steckschaumring gründlich wässern 

und anschließend abtropfen lassen.
•	Grundlage schaffen: Den Kranz von 

außen nach innen in mehreren Lagen 
üppig mit Grün bestecken. Für ein 
sauberes Ergebnis die Stiele am unte-
ren Ende von Nadeln befreien und nur 
die Stiele einstecken.

•	Blumige Akzente setzen: Hortensien, 
Hagebutten, Erika oder Pfefferbeeren 
stecken.

•	Mit Bewegungen arbeiten: Beim Ste-
cken auf schwungvolle, ausschwei-
fende Linien achten – sie geben dem  
Kranz Spannung, Struktur und Leben- 
digkeit.

•	Zum Schluss alles ausrichten und 
Kerze platzieren – fertig ist der frische,  
moderne Adventskranz.

Verband natürlicher Weihnachtsbaum e. V.
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Puddingplätzchen Schoko (etwa 60 Stück)

Zutaten:
Mürbeteig für Puddingplätzchen Schoko200 g Weizenmehl
2 Pck. Dr. Oetker Original Puddingpulver Schokolade100 g Puderzucker
1 Pck. Dr. Oetker Vanillin-Zucker
200 g weiche Butter oder Margarine

Zum Verzieren
1 Pck. Dr. Oetker Kuchenglasur Weiß
Dr. Oetker The Taste of Christmas Rudolph Mix

Zubereitung:
Mürbeteig mit Schokopuddingpulver zubereiten: Alle Zutaten in eine Rührschüssel geben und mit 
einem Mixer (Knethaken) zunächst kurz auf niedrigster, dann auf höchster Stufe zu einem glatten Teig 
verarbeiten. Teig halbieren und jede Portion auf leicht bemehlter Arbeitsfläche zu einer etwa 30 cm langen 
Rolle formen. Die Rollen zugedeckt etwa 30 Min. in den Kühlschrank stellen. Backblech mit Backpapier 
belegen. Backofen vorheizen (Ober- und Unterhitze: etwa 180 °C / Heißluft: etwa 160 °C).
Puddingplätzchen Schoko backen: Jede Teigrolle in etwa 1 cm dicke Scheiben schneiden. Jede Scheibe 
zu einer Kugel formen und mit etwas Abstand auf das Backblech legen. Mit einer Gabel Vertiefungen in 
die Kugeln drücken und die Puddingplätzchen Schoko backen (Einschub: Mitte / Backzeit: etwa 10 Min.). 
Die Puddingplätzchen Schoko mit dem Backpapier auf einen Kuchenrost ziehen und erkalten lassen.Puddingplätzchen Schoko verzieren: Wasser in einem Topf zum Kochen bringen und vom Herd nehmen. 
Glasurbeutel hineinlegen und etwa 10 Min. darin liegen lassen. Eine kleine Ecke vom Beutel abschneiden 
und die Kuchenglasur über die Puddingplätzchen sprenkeln, sofort mit Dekor verzieren. Alternativ die 
Kuchenglasur in eine kleine Schüssel umfüllen und Plätzchen halb eintauchen, sofort mit Dekor verzieren. 
Glasur fest werden lassen.

Dr. Oetker 
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Zum Arbeitsrecht
Von Rechts wegen: Arbeitsunfähigkeitsbescheinigung
Mit Urteil vom 15. Januar 2025 (Az. 5 AZR 
284/24) hatte sich das Bundesarbeitsge-
richt mit der Frage auseinandergesetzt, 
wie eine Arbeitsunfähigkeitsbescheini-
gung im Prozess beim Arbeitsgericht zu 
bewerten ist.

Im Krankheitsfall erhält ein Arbeitneh-
mer nach dem Entgeltfortzahlungsgesetz 
für die Dauer bis zu sechs Wochen das 
Arbeitsentgelt durch den Arbeitgeber wei-
tergezahlt, wenn er durch Krankheit an 
seiner Arbeitsleistung verhindert ist, ohne 
dass ihn ein Verschulden trifft. Die Beweis-
last dafür, dass die Voraussetzungen vor-
liegen, trägt der Arbeitnehmer.

Der Beweis der krankheitsbedingten Ar-
beitsunfähigkeit wird in der Regel durch 
die Vorlage einer ärztlichen Arbeitsun-
fähigkeitsbescheinigung erbracht. Der 
Arbeitgeber hat die Möglichkeit, den Be-
weiswert dieser ärztlichen Arbeitsunfähig-
keitsbescheinigung zu erschüttern. Wenn 
es dem Arbeitgeber gelingt, Zweifel an der 
bescheinigten Arbeitsunfähigkeit zu we-

cken, liegt es beim Arbeitnehmer, nachzu-
weisen, dass er tatsächlich unverschuldet 
durch Krankheit an der Arbeit gehindert ist.

So kann es zum Beispiel fragwürdig sein, 
wenn bereits in der Vergangenheit mehrfach 
im Zusammenhang mit Erholungsurlaub 
eine Arbeitsunfähigkeit bestätigt worden ist. 
Auch Arbeitsunfähigkeitsbescheinigungen 
aus dem Ausland können hinterfragt wer-
den. Auffällig ist es auch, wenn die Arbeits-
unfähigkeitsbescheinigung passgenau mit 
dem Kündigungsdatum bzw. dem Ende des 
Arbeitsverhältnisses übereinstimmt.

Sowohl bei Rechtsstreitigkeiten wegen 
Lohnzahlungen als auch Kündigungs-
schutz spielt diese neue Rechtsprechung 
eine immer wichtiger werdende Rolle. 
Auskünfte hierzu kann ein Fachanwalt für 
Arbeitsrecht erteilen.
Mitgeteilt von Rechtsanwältin Dr. Gabriele Dörfler, 

Fachanwältin für Arbeitsrecht

(Quelle: Bundesarbeitsgericht vom 15. Januar 
2025, Az. 5 AZR 284/24)

 Dr. Gabriele Dörfler
Fachanwältin für Arbeitsrecht

Kirschallee 1 • 04416 Markkleeberg
(Markkleeberg-Center, Büro 133, barrierefreier Zugang)

Tel. 03 41 - 23 80 96 78 • info@doe-li.de

Ich helfe Ihnen gerne weiter:

Kündigung und 
Abfindung

www.doe-li.deGraupner Immobilien info@graupner-immobilien.de
Könneritzstraße 11 · 04229 Leipzig · Tel. 0341-22287200 

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir motivierte 
und enga gierte FREIE VERKAUFSMITARBEITER (m/w/d), 
die Freude am Vertrieb und am Umgang mit Menschen 
haben.

Mehr Informationen:
www.graupner-immobilien.de 
unter ‚Über uns › Karriere‘

STELLENANGEBOT
GRAUPNER

IMMOBILIEN

Neustart des sächsischen Reparatur-
bonus ab dem 10. November

Der Freistaat Sachsen startet den Repa-
raturbonus neu. Ab dem 10. November 
können Bürgerinnen und Bürger wieder 
Anträge auf Förderung für die Reparatur 
defekter Elektro- und Elektronikgeräte 
stellen. Die Antragstellung erfolgt digital 
über die Sächsische Aufbaubank – För-
derbank – (SAB).

n Die Förderkonditionen im Überblick:
•	Antragsberechtigt sind Personen mit 

Hauptwohnsitz im Freistaat Sachsen, 
die mindestens 18 Jahre alt sind. 

•	Gefördert wird die Reparatur von 
defekten und privat genutzten Elektro- 
und Elektronikgeräten, um die Funkti-
onsfähigkeit wiederherzustellen.

•	Die Übersicht der förderfähigen Elek-
tro- und Elektronikgeräte ist auf der 
SAB-Webseite einsehbar.

•	Die Förderhöhe beträgt 50 Prozent der 
Reparaturkosten, maximal 200 Euro 
pro Reparatur.

•	Förderfähig sind bis zu zwei Reparatu-
ren pro Antragsteller und Kalenderjahr.

•	Der Mindestrechnungsbetrag inklusive 
Umsatzsteuer wurde von 75 auf 115 
Euro angehoben, um die Wirtschaft-
lichkeit des Programms zu verbessern.

•	Die geförderte Reparatur muss durch 
ein für das Programm zugelassenes 
Fachunternehmen erfolgt sein.

•	Anerkannt werden Reparaturen seit 
dem 2. Oktober 2025.

Eine Übersicht über die Betriebe ist auf 
der Webseite der SAB zu finden. Interes-
sierte Betriebe können sich jederzeit für 
die Teilnahme am Programm registrieren. 
Weitere Informationen zum Ablauf sowie 
die Möglichkeit zur Anmeldung sind im 
Beteiligungsportal zu finden.

n www.sab.sachsen.de/reparaturbonus

38 Markkleeberger Stadtjournal 24 / 2025

Steuer / Recht / Versicherung



Fo
to

: S
ch

ül
le

r M
öb

el
w

er
k)

Der große Küchenanbieter

www.kuecheaktiv.de
Hauptstraße 107 (ggü. „Dehner“)

 0341 / 3 58 85 71

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir

KÜCHEN-
MONTEURE (m/w/d)

job@kuecheaktiv.de | info@kuecheaktiv.de

FROHBURGMARKKLEEBERG

Bahnhofstraße 52a (an der S 51)

 034348 / 5 12 12

Seit 32 Jahren Ihr Küchenspezialist 

Z KUNDENDIENST

Z  LIEFERUNG & MONTAGE 
DURCH EIGENE MONTEURE

Z TOP-BERATUNG

Z COMPUTERPLANUNG

Z FINANZIERUNG

MEHR INFORMATIONEN

Schüller-Farbwelt im Japandi-Stil
Japanischer Minimalismus trifft auf 
skandinavische Geborgenheit – ver-
bunden mit ökologischer Verantwor-
tung. Farblich orientiert sich die neue 
Schüller-Kollektion 2026 am Einrich-
tungstrend „Japandi“. Warme Erdtöne 
und helle, weiche Nuancen, die Gemüt-
lichkeit mit Ruhe und Fokus verbinden, 
charakterisieren diese Stilrichtung.

Mit der Erweiterung der Programme ELBA 
in Travertin sand und MODENA in Ber-
gamo Nussbaum Nachbildung ziehen 
sanfte Dekore in Küche und Wohnbereich 
ein. MATERA in Sandgrau matt AFP und 
MATERA COLOUR in Sepiabraun matt AFP 
ergänzen das Sortiment um trendbewusste 
und alltagstaugliche Lösungen. Die Küche 
wird so zum Ort des Ankommens und der 
Geborgenheit.

Neu bei Schüller bringt VARESE in Eiche 
siena Nachbildung eine warme, dunkle Ele-
ganz in die Küche und überzeugt in Kombi-
nation mit dem neuen Programm SALONA 
in sechs verschiedenen Farben durch Klasse 
und Wertigkeit. Ergänzt durch die neuen 
bronzefarbenen Griffleisten werden die 
dunklen Fronten mit Gefühl für Design und 
Ästhetik unterstrichen.

Japandi prägt das Interior-Design sowie 
den Trend zu offenen Wohnkonzepten und 
der nahtlosen Verbindung von Küche und 
Wohnbereich. Offenheit, Leichtigkeit und 
Ruhe sind hier maßgebend.

Mit der neuen Korpusinnenfarbe Sand-
eiche Nachbildung schafft Schüller eine 
ausgewogene visuelle Einheit zwischen 
Fronten, Arbeitsplatten, Wangen, Kor-
pusumfeld und Sockel – die Antwort auf 

den ungebremst starken Trend zu Eiche 
und Naturverbundenheit. Mit der neuen 
Ausführung wird das Sortiment aus drei 
Standardfarben um ein Dekor erweitert. 
Jetzt können offene Schränke und Regale 
dem Gesamtumfeld aus ruhiger Sandeiche 
angeglichen werden. Das Ergebnis ist eine 
homogene, durchgängige Planung und ein 
harmonisches Gesamtkonzept. Sanftes Hell 
und mattes Schwarz kombiniert wirkt nicht 
nur durchdacht, sondern auch elegant.

n „Japandi“ und Nachhaltigkeit
Der Hauswirtschaftsraum erhält mit 
MATERA auch frische Farbakzente. 
Neben der Front NOVA stehen nun sieben 
MATERA-Farben in matt zur Verfügung – 

gefertigt aus 76 % Recyclingmaterial aus 
der Kreislaufwirtschaft. Die Fronten sind 
zu 100 % recyclebar und spiegeln den 
Naturbezug des Japandi-Trends wider.

Die Anti-Fingerprint-Oberfläche macht 
MATERA unempfindlich gegenüber Finger-
abdrücken und erleichtert die Reinigung 
dank glatter Oberfläche spürbar. Hohe 
Beständigkeit gegenüber trockener und 
feuchter Hitze sowie vielen Reinigungs-
mitteln unterstreicht den Qualitätsan-
spruch und die Langlebigkeit der Produkte .

Schüller Möbelwerk

n Mehr Infos zu den Schüller-Küchen 
erhalten Sie im Küchenfachmarkt in Ihrer 
Nähe.
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Tag der offenen Tür für Ihre Energieprodukte
Am 6. Dezember 2025 von 9.00 bis 17.00 Uhr 
Team Zukunft Markkleeberg und Energy- 
engel laden ein: bei Marktkauf – neben 
Toom! Städtelner Straße 54!

Am 6. Dezember öffnen wir unsere Türen 
und nehmen uns einen ganzen Tag Zeit 
für die Fragen, Wünsche und Zukunfts-
pläne unserer Kunden – und aller, die es 
werden wollen. Unter dem Motto „Tag 
der offenen Tür für Ihre Energiepro-
dukte“ zeigen wir Ihnen live vor Ort, wie 
moderne Energieversorgung funktioniert, 
wo Einsparpotenziale liegen und wie Sie 
Ihr Zuhause krisenfest, wirtschaftlich und 
nachhaltig aufstellen können.

Wir präsentieren drei zentrale Themen, 
die in den kommenden Jahren entschei-
dend sein werden: Balkonkraftwerke, 
Strom- und Gasvergleiche sowie ganz-
heitliche Energiekonzepte für Einfami-
lienhäuser inklusive PV, Speicher und 
Wärmepumpe. Zusätzlich steht Ihnen 
ein erfahrener Energieberater zur Seite, 
und zufriedene Kunden berichten direkt 
vor Ort von ihren eigenen Projekten und 
Erfahrungen.

n Balkonkraftwerke – Sicherheit, Rendite 
und volle Installation durch uns
In Zeiten steigender Unsicherheit gewinnt 
das Thema Katastrophenschutz immer 
mehr Bedeutung. Ein Balkonkraftwerk 
kann im Fall eines Stromausfalls zumin-
dest eine Grundversorgung an Strom 
liefern – ein entscheidender Vorteil, den 
viele bislang nicht berücksichtigen.

Wir zeigen Ihnen live, wie ein modernes 
Balkonkraftwerk funktioniert und warum 
es für Eigentümer wie auch für Mieter 
eine der rentabelsten Investitionen unse-
rer Zeit ist. Mit einer Rendite von bis zu 
30 Prozent sind Balkonkraftwerke ein 

echtes Kraftpaket. Das Beste: Wir instal-
lieren komplett für Sie – von der Montage 
bis zum Anschluss.

n Strom- und Gasvergleich – live vor Ort 
mit echtem Sparpotenzial
Am Tag der offenen Tür bieten wir 
Live-Vergleiche für Strom und Gas an. Die 
nächsten Jahre werden aufgrund steigen-
der CO2-Steuern wahrscheinlich spürbare 
Preissteigerungen bringen – wer jetzt 
clever handelt, spart doppelt.

Ein Beispiel aus der Praxis: Ein Kunde 
mit 5.000 kWh Jahresverbrauch zahlte 
zuvor 36 Cent / kWh. Wir konnten ihm 
einen Tarif mit 30 Cent / kWh ermöglichen.

Ersparnis pro Jahr: 5.000 kWh × 0,06 
Euro = 300 Euro – Jahr für Jahr. Viele 
Kunden unterschätzen, wie viel Potenzial 
in einem einfachen, professionellen Ver-
gleich steckt.

n Energiepaket Einfamilienhaus – PV, 
Speicher & Wärmepumpe richtig kombi-
nieren
Wir zeigen Ihnen konkrete Musterrech-
nungen und echte Kundenanlagen. Eine 
PV-Anlage mit Speicher amortisiert sich 

heute oft in acht bis zwölf Jahren, je 
nach Verbrauch und Dach. Eine Wärme-
pumpe ist durch steigende CO2-Kosten 
beim Gas nicht nur ökologisch sinnvoll, 
sondern wird auch wirtschaftlich immer 
attraktiver.

n Doch gerade jetzt ist Handeln wichtig:
•	Die Wärmepumpenförderung könnte 

nächstes Jahr entfallen. Bei einem Bei-
spielpreis von 30.000 Euro würde der 
Wegfall einer 70-Prozent-Förderung 
21.000 Euro Mehrkosten bedeuten.

•	Auch Einspeisevergütung und Mehr-
wertsteuererlass könnten bald gekürzt 
werden. Bei einer 10-kWp-PV-Anlage 
entspricht das einem Nachteil von 
mehreren Tausend Euro.

Wir rechnen Ihnen live vor, wie sich diese 
Veränderungen konkret auf Ihre Planung 
auswirken – und zeigen, warum ein früh-
zeitiger Start bares Geld spart.

Wir freuen uns auf Sie!

Kommen Sie vorbei, stellen Sie Ihre Fragen, 
erleben Sie echte Beispiele und lassen Sie 
sich unverbindlich beraten.

Falls Sie nicht vorbeikommen, melden 
Sie sich gerne unter: team@energyengel.
com oder 0341 9273239 � Karsten Tornow

n 6. Dezember 2025, 9.00 bis 17.00 Uhr, 
Tag der offenen Tür für Ihre Energiepro-
dukte

- Anzeige -

PARKETT ZENTRALE

immer aktuell im Internet unter 

www.parkettzentrale-leipzig.de

Vermietung:
Parkettschleifmaschinen
Teppichstripper
Messtechnik
mobile Trockentechnik
Unterbodenschleifmaschinen

Verkauf:
massive Landhausdielen

Fertigparkett
Zubehör

massives Parkett
Laminat- und Vinylfußböden

Inhaber Andreas Siegl

Monatsaktion und Restposten

Parkettstudio und Abhollager: 
Weinteichstraße 1 • 04416 Markkleeberg Gewerbegebiet Wachau • Tel.: 0342 97 47713 • Fax: 034297 47714 

Handy: 0178 4813183 • E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de • Internet: www.parkettzentrale-leipzig.de

PARKETT ZENTRALE

immer aktuell im Internet unter 

www.parkettzentrale-leipzig.de

Vermietung:
Parkettschleifmaschinen
Teppichstripper
Messtechnik
mobile Trockentechnik
Unterbodenschleifmaschinen

Verkauf:
massive Landhausdielen

Fertigparkett
Zubehör

massives Parkett
Laminat- und Vinylfußböden

Inhaber Andreas Siegl

Monatsaktion und Restposten

Parkettstudio und Abhollager: 
Weinteichstraße 1 • 04416 Markkleeberg Gewerbegebiet Wachau • Tel.: 0342 97 47713 • Fax: 034297 47714 

Handy: 0178 4813183 • E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de • Internet: www.parkettzentrale-leipzig.de

Monatsaktion und Restposten
immer aktuell unter: www.parkettzentrale-leipzig.de

Parkettstudio und Abhollager:
Weinteichstraße 1 | 04416 Markkleeberg | Gewerbegebiet Wachau 

Tel.: 034297 47713 | Handy: 0178 4813183 | E-Mail: info@parkettzentrale-leipzig.de

... mit dem
richtigen 
Riecher
für Ihre 

Immobilie

IMMOBILIENSPRECHTAG: 
JEDEN DIENSTAG 9 – 19 Uhr
und nach Terminvereinbarung  0341 350 480 55

info@markkleeberger-immobilien.de

www.markkleeberger-immobilien.de

Rathausstraße 23 
04416 Markkleeberg

Ihre Maklerin vor Ort
Beratung – Bewertung – Verkauf

Inhaberin: Sybille Lipp

Markkleeberger 
Immobilien
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- Anzeige -

Willkommen in der Welt von Scalido
Individuelle Bäder fürs Leben: Keramik & Armaturen
Bäder sind mehr als nur funktional – sie 
sind intime Rückzugsorte, die den indivi-
duellen Lebensstil widerspiegeln. Die Bad-
marke Scalido versteht diese Intimität und 
bietet eine durchdachte Kollektion, die 
Vielfalt, Sinnhaftigkeit und Qualität ver-
eint, um Ihr Badezimmer zu einem außer-
gewöhnlichen Ort zu machen.

n Keramik: Beständiger Kern und eine 
schwerelose Ästhetik
Die Scalido-Keramik ist nicht nur funktio-
nal, sondern auch ein Statement für Eleganz 
und Hygiene. Mit ihrer glatten, glasierten 
Oberfläche ist sie unempfindlich gegen 
Gebrauchsspuren und Kratzer. Vom kleinen, 
ausdrucksstarken Waschbecken für Gäste-
bäder bis zum geräumigen Waschtisch für 
die Familie – die facettenreiche Scalido-
Keramik passt sich jedem Geschmack an. 
Das Spülrandlos-System im WC-Bereich 
setzt auf höchste Hygienestandards, unter-
stützt durch „Scalido Clean Coat“ für lang 
anhaltende Sauberkeit.

n Armaturen: Vielfalt durch Form
Armaturen von Scalido sind nicht nur 
funktionale Elemente, sondern prägen den 
Charakter Ihres Bades. Drei Designlinien 
bieten eine beeindruckende Vielfalt von 
elegant bis zeitlos. Hinter der ästhetischen 
Fassade verbirgt sich stets höchste Verar-

beitungsqualität. Entzinkungsarmes Mes-
sing, EU-Richtlinienkonformität und eine 
langlebige Chrombeschichtung sorgen für 
sichere und saubere Wasserführung.

n Accessoires und Spiegel: 
Die Schönheit steckt im Detail
Scalido-Accessoires verschö-
nern den Alltag mit kleinen 
Details. Vom Handtuchhaken bis 
zum eleganten Kosmetikspiegel 
begleiten sie durch den Tag und 
schaffen eine harmonische Atmo-
sphäre. Spiegel vergrößern optisch 
den Raum und lassen ihn offener wirken, 
integrierte LED-Paneele sorgen für ange-
nehmes Licht. Die untere Beleuchtung rückt 
Ihre Lieblingsarmatur ins rechte Licht.

Tauchen Sie ein in die Welt von Scalido und 
gestalten Sie Ihr Badezimmer individuell, 
ästhetisch und von höchster Qualität. Sca-
lido, wo Bäder zu persönlichen Kunstwerken 
werden. Entdecken Sie das Sortiment und 
erfahren Sie mehr über das modulare Sys-
tem in der Badausstellung von Lotter Metall 
in Zedtlitz bei Borna. Hier können Sie die 
gesamte Produkt- und Materialvielfalt von 
Scalido entdecken. Vereinbaren Sie einfach 
einen Termin und lassen Sie sich inspirieren 
und kompetent beraten – bei Lotter Metall 
beginnt Ihr persönlicher Bad traum!� bw

STAMMSITZ BORNA
Zedtlitzer Dreieck 1 | 04552 Borna

Tel. 03433 250-441 | Fax 03433 250-449

www.lottermetall.de

Bauen. Renovieren. Wohlfühlen.

Mit Lotter Metall
Lebensräume

gestalten!

BESUCHEN SIE UNSERE 
BADAUSSTELLUNG IN BORNA 

UND ENTDECKEN SIE 
DIE NEUEN DESIGNBÄDER 

VON SCALIDO.
Beratung nur nach Terminvereinbarungen!
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Sternenkinderbaum 2025
Auch in diesem Jahr wird zur 
Advents- und Weihnachts-
zeit (30. November bis 29. 
Dezember) wieder ein Ster-
nenkinderbaum in Leipzig 
stehen (Volkshaus Leipzig, 
Karl-Liebknecht-Str. 30).

Der Sternenkinderbaum 
ist ein Ort der Erinnerung 
und des Trostes. Er lädt Ster-

nenkindeltern dazu ein, ihrer verstorbenen Kinder zu gedenken 
und sichtbar zu machen, dass diese Kinder Spuren hinterlassen 
haben. Gleichzeitig setzt der Baum ein Zeichen: Er macht auf 
das Tabuthema Sternenkinder* aufmerksam und schafft Raum 
für Verbundenheit, denn viele betroffene Familien bleiben von 
außen unsichtbar und doch sind sie da.

Eltern, Angehörige, Freundinnen und Freunde, Wegbegleiterin-
nen und Wegbegleiter können persönliche Erinnerungsanhänger, 
z. B. mit dem Namen des Sternenkindes, am Baum befestigen. 
Wir empfehlen, dass die Anhänger wetterfest sind und so befes-
tigt werden, dass sie nicht abfallen können.

Jedes Sternenkind bleibt unvergessen und lebt in den Herzen 
weiter.

Zum 2. Mal steht der Sternenkinderbaum 
in Leipzig. Die Resonanz 2024 war über-
wältigend: Die knapp 100 gestalteten 
Anhänger haben uns tief berührt. So 
viele liebevoll gestaltete Erinnerungs-
stücke, so viel Liebe für Kinder, die nicht 
bei ihren Familien sein dürfen.

Das Volkshaus Leipzig (dreiturmsprin-
ger GmbH) stellt uns den Baum und die 
Beleuchtung zur Verfügung. Wir sind 
äußerst dankbar für die Unterstüt-
zung und das Vertrauen, welches 
uns entgegengebracht wird.

#hausapfelbaum     bestattungen-dunker.de
Rathausstr. 43  04416 Markkleeberg

0341
3581919

… mEiNe LiEbE
wIrD mIcH üBeRdAuErN,
uNd iN fReMdEn KlEiDeRn dIr bEgEgNeN
uNd dIcH sEgNeN. LeBe, lAcHe gUt!
MaChE dEiNe SaChE gUt!  Joachim Ringelnatz 

Markkleeberg-Ost
Bornaische Straße 77

seit 1991

Tel. 0341 3380535
www.bestattung-wattler.de

Markkleeberg-West
Rathausstraße 51
EINGANG AM FRIEDHOF

Wir sind jederzeit für Sie erreichbar.

SIE GEHEN UND
WIR KÜMMERN UNS 
UM DEN REST.

bestattung-leipzig.de

 24h erreichbar: 034299.70 688        Bestattungshaus Päschel | Hauptstr. 124 | 04416 Markkleeberg 

WIR BEGLEITEN SIE BEI ALLEN BESTATTUNGSARTEN UND AUF ALLEN WEGEN DES ABSCHIEDES

STEINMETZ KÜHN
Meisterbetrieb

Dienstag & Donnerstag 
10 – 14 Uhr

und nach telef. Vereinbarung

Rathausstaße 40
04416 Markkleeberg

Telefon 03462 - 83128

kontakt@steinmetzkuehn.de
www.steinmetzkuehn.de
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Traueranzeigen im Markkleeberger Stadtjournal

Sie möchten einen Dank für die tröstenden Worte und die Anteil-
nahme beim Abschied von einem geliebten Familienangehörigen 
aussprechen? Mit einer Trauer anzeige im Markkleeberger Stadt-
journal erreichen Sie alle.

n Dazu können Sie mich direkt kontaktieren:
Bernhard Weiß (bernhard.weiss@druckhaus-borna.de) oder Sie 
wenden sich an ein Bestattungsunternehmen Ihres Vertrauens.
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Ein Kämpferherz hat aufgehört 
zu schlagen.

Nach langer schwerer Krankheit 
verstarb für uns alle viel zu früh 
unser lieber Sohn, Vater,  
Bruder und Onkel

Nico Görlach
* 01.06.1978     † 07.11.2025

In Liebe und Dankbarkeit:
Deine Eltern 
Deine liebe Tochter Marie Sophie 
Deine Schwester Sandra und Familie 
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Foto: Adobe Stock / fotofabrika

Wir bedanken uns ganz herzlich 
bei allen, die in den Stunden des 
Abschiednehmens mit uns fühlten.

ANNELIESE DEUTRICH
In stiller Trauer und Dankbarkeit
Ehemann Dieter und Kinder

DanksagungDanksagung

24 h: 034299 / 797 493
Menschlichkeit, Respekt, Ehrlichkeit und Vertrauen sind die Werte, die uns als 
fachgeprüftes Bestattungsunternehmen seit über 30 Jahren ausmachen.

Wir sind für Sie da.
In Markkleeberg finden Sie uns in der Hauptstraße 264.

Leipzig – Markkleeberg – Zwenkau

www.bestattungmueller.de
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DANKSAGUNG

Wir bedanken uns bei allen Freunden, 
Verwandten und Bekannten für die 
Anteilnahme bei der Beisetzung von

Franz Werner Böttcher
Ein besonderer Dank geht an 
die FFW Markkleeberg-West 

und den Verein „Klein Schnulle“.

Familie Sylvio Schwarz 
und Angehörige

Sie ist der gefolgt,
die ihre Welt war.

Martina Quilitzsch

In Liebe nehmen wir Abschied von 

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am
04.12.2025, um 12:00 Uhr auf dem
Friedhof Markkleeberg West,
Ratthaustraße 51 statt. Wir bitten
von Blumengestecken abzusehen.

Walburga
    Blume

* 21.03.1942        † 11.11.2025
geb. Geistert

Entrümpelung, Kleintransporte,
Haushaltsauflösungen u.v.m.

Fa. Slowiok / DIE ZWEI
% (0341) 5642016

Um die Sichtbarkeit weiter zu erhöhen, wurde eine digitale 
Karte erstellt. Sie zeigt alle Standorte der Sternenkinderbäume 
in Deutschland, Österreich und der Schweiz – ob vergangene, 
aktuelle oder geplante. Die Karte macht deutlich, wie weitrei-
chend die Verbindung und Bedeutung dieser Initiative ist.

Herzlichen Dank für Ihre Unterstützung und Ihre Aufmerksamkeit! 
Janina, Armin, Patricia, Ivonne und Peggy

*Sternenkinder sind Kinder, die vor, während oder kurz nach der 
Geburt verstorben sind.

n Kontakt und weitere Informationen: 
E-Mail: sternenkinderbaum-leipzig@gmx.de
post@mein-sternenkind-leipzig.de (Ivonne Urban)
Instagram-Profile: parivonnesworld
louis.sternenkind (bei Kontaktaufnahme bitte „Leipzig“ angeben)

Peggy Busch
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AMB Automobile Borna GmbH
amb-autowelt.de

Der neue Audi Q3.
Designed für das Leben.

Stil trifft Alltag: Der neue Audi Q3 SUV1 begeistert mit einemmarkanten Design, das Dynamik und Eleganz vereint. Die digitale
Matrix LED-Technologie2 mit bis zu vier individuell wählbaren Lichtsignaturen sorgt für einen unverwechselbaren Auftritt – bei Tag
und Nacht. Innen erwartet Sie moderne Technologie in einem komfortablen Ambiente. Jetzt bei uns bestellbar.

Ein attraktives Leasingangebot:
z.B. Audi Q3 SUV TFSI 110 kW, S tronic, 7-stufig*.

* Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 6,6 – 6,0 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 151 – 137 g/km; CO2-Klasse: E

Sitzheizung vorn, Komfortklimaautomatik, Digitaler Radioempfang, Audi sound system, Geschwindigkeitsregelanlage, Einparkhilfe
plus mit Distanzanzeige, LED-Scheinwerfer, Audi virtual cockpit plus, Assistenzpaket Fahren und Parken, MMI experience plus, uvm.

Leistung: 110 kW (150 PS)
Leasing-Sonderzahlung: € 6.800,–

Laufzeit: 48 Monate
Jährliche Fahrleistung: 10.000 km

48 monatliche Leasingraten à

€ 390,–

Ein Angebot der Audi Leasing, Zweigniederlassung der Volkswagen Leasing GmbH, Gifhorner Straße 57, 38112 Braunschweig. Inkl.
Überführungskosten. Bonität vorausgesetzt.

Etwaige Rabatte bzw. Prämien sind im Angebot bereits berücksichtigt.

1 Kraftstoffverbrauch (kombiniert): 9,0 – 5,3 l/100 km; CO2-Emissionen (kombiniert): 205 – 137 g/km; CO2-Klasse: G – E

2 Optionale Ausstattung gegen Mehrpreis.

Abgebildete Sonderausstattungen sind im Angebot nicht unbedingt berücksichtigt. Alle Angaben basieren auf den Merkmalen des
deutschen Marktes.

AMB Automobile Borna GmbH

Geschwister-Scholl-Str. 12-14, 04552 Borna
Tel.: 03433 249-0
borna@amb-autowelt.de, www.amb-borna.audi


